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Veranstalter: Evang. Jugendarbeit Weil i. S. und Verein zur Förderung christl. Jugend- und Gemeindearbeit Weil i. S. e.V.

Kontakt: christbaum@foerderverein-weil.de 

Eingesammelt werden alle 

Christbäume, die mit einer Banderole 

versehen sind und am 11. Januar 2020 

zur Abholung bereit liegen.

Chris
tbaum-Entsorgungs-

Banderole

Christbaumsammlung
 am Samstag, den 11. Januar 2020

in Weil, Breitenstein und Neuweiler 

Banderolen sind  erhältlich bei:

jetzt 
Bander

ole k
aufen

PROJEKT DÖRSCHACH 12

Der Erlös ist für das

- Bäckerei Binder • Poststr. 2

- Bäckerei Schmid • Hauptstr. 107

- Breitensteiner Lädle • Schillerstr. 27

- Franz Hahn Baustoffe • Gottlieb Daimler Str. 9

- Metzgerei Axel Geiser • Schulstr. 4

- Metzgerei Harald Klein • Hauptstr. 78

- Post Filiale • Hauptstr. 53 

4 Euro

9. Januar 2020
Nummer 02
60. Jahrgang

AMTSBLATT DER GEMEINDE WEIL IM SCHÖNBUCH MIT NEUWEILER UND BREITENSTEIN
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung
Telefon (0 71 57) 12 90­1 40

Ortsvorsteher Thomas Müller
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteher Volker Goldmann
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 ­ 1 95

Ortsverwaltung Neuweiler
Montag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 ­ 1 91

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90­0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E­Mail:  colleen.viehrig@weil­im­schoenbuch.de

Cornelia Kreuzer, Telefon (01 51) 12 48 97 75
E­Mail: cornelia.kreuzer@holzgerlingen.de

Sprechzeiten im Lachental
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung.

Internet
http://www.weil­im­schoenbuch.de

Mail
bettina.heldmaier@weil­im­schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl­Zeiss­Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63­15 50

Inhaltsverzeichnis Seite

Amtliche Bekanntmachungen ................................. 8
Standesamt/Jubilare ..............................................14
Gemeindeverwaltung informiert ............................ 12
Kirchen ................................................................... 19
Schulen .................................................................. 16
Soziale Dienste ...................................................... 18
SWA/Begegnungsstätte ........................................ 15
Vereine ................................................................... 29
Verschenkbörse ......................................................14

Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen­
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech­
stundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder­
gelassenen Haus­ und Kinderärzten, nur für ge­
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO­ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder­ und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un­
ter der Telefonnummer (0711) 7877­722.

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29­497

Strom/ENBW (08 00) 36 29­477

Gas/ENBW (08 00) 36 29­447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstbereitschaft beginnt am an­
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss­
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 Euro.

9. Januar 2020
Schönbuch­Apotheke Holzgerlingen
Böblinger Str. 9, 71088 Holzgerlingen
Tel.: (0 70 31) 74 25 00

Apotheke im Forum Hinterweil
Nikolaus­Lenau­Platz 21
71067 Sindelf ngen (Hinterweil)
Tel.: (0 70 31) 38 30 55

10. Januar 2020
Uhland­Apotheke Waldenbuch
Gartenstr. 1, 71111 Waldenbuch
Tel.: (0 71 57) 38 37

Apotheke Hulb
Otto­Lilienthal­Str. 24
71034 Böblingen (Hulb)
Tel.: (0 70 31) 46 93 17

11. Januar 2020
Fortuna­Apotheke Dettenhausen
Störrenstr. 35, 72135 Dettenhausen
Tel.: (0 71 57) 6 10 15

Apotheke am Marktplatz Sindelf ngen
Marktplatz 4, 71063 Sindelf ngen
Tel.: (0 70 31) 81 45 37

12. Januar 2020
Central­Apotheke Schönaich
Wettgasse 45, 71101 Schönaich
Tel.: (0 70 31) 65 13 88

Sonnen­Apotheke Sindelf ngen
Mercedesstr. 11, 71063 Sindelf ngen 
Tel.: (0 70 31) 79 49 99

13. Januar 2020
Laurentius­Apotheke Maichingen
Laurentiusstr. 24
71069 Sindelf ngen (Maichingen)
Tel.: (0 70 31) 38 23 65

Apotheke Diezenhalde
Freiburger Allee 57
71034 Böblingen (West)
Tel.: (0 70 31) 27 38 89

14. Januar 2020
Brunnen­Apotheke Steinenbronn
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn
Tel.: (0 71 57) 2 26 74

Pinguin­Apotheke Maichingen
Berliner Str. 24
71069 Sindelf ngen (Maichingen)
Tel.: (0 70 31) 76 52 22

15. Januar 2020
Apotheke an der Stuttgarter Straße
Stuttgarter Str. 17
71032 Böblingen (Ost)
Tel.: (0 70 31) 22 70 11
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am Freitag, den 10. Januar 2020 von 
19 bis 22 Uhr im Haus der Musik  

 

Eingeladen sind alle, die Freude daran 

haben, die traditionellen Volkslieder in der 
Gemeinschaft zu singen, ohne sich dafür an 

einen Verein binden zu müssen. 
 
Für den „guten Ton“ sorgt Hans Krämer mit 

seiner Handharmonika und für die Getränke 
unser SuSa-Team! 

 
 

Deutsches Rotes Kreuz Weil im Schönbuch

Herzliche Einladung

Zum Tanznachmittag nach dem Motto

beschwingt und heiter ins Neue Jahr

Es werden leichte Kreis- und Gassentänze

aus aller Welt getanzt

Am Sonntag, den 12. Januar

Beginn  14.00 - Ende ca. 17.00

Zwischendurch werden wir gemütlich

Kaffee trinken und leckeren Kuchen essen

Ort: im neuen Rettungszentrum des DRKs Weil

Die Teilnahme ist kostenlos

Spende für Kaffee und Kuchen

Es gibt Auskunft: Doris Mittelmeier 07157-536882
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FokusTrauer

Offener Gesprächskreis für Trauernde

in Kooperation mit der Hospizgruppe Weil im Schönbuch

Der Verlust eines nahestehenden Menschen bedeutet einen tiefen Einschnitt im Leben: der vertraute Mensch ist nicht mehr da, der oder die

Gesprächspartnerin fehlt, die Nähe wird vermisst, der Alltag muss allein gemeistert werden. Menschen, die einen solchen Verlust erleben,

müssen ihr Leben neu planen und ausrichten. Sie suchen Verständnis, Stütze und Hilfe.

Der offene Gesprächskreis bietet Trauernden die Möglichkeit, Menschen zu treffen, die sich in einer ähnlichen Lebenssituation befinden. Der

erste Teil des Nachmittags gehört dem gemeinsamen Austausch des Erlebten: „Welche Erfahrungen haben nur wir selbst gemacht, welche

Erfahrungen haben auch andere gemacht?“ Wie geht jeder von uns mit der neuen Situation um und was können wir voneinander lernen?“

Der zweite Teil des Nachmittags gehört den lockeren Gesprächen untereinander bei Kaffee und Kuchen.

Termine 2020: 16.01., 20.02., 19.03., 16.04., 28.05., 25.06., 30.07.

Uhrzeit: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Ort: Evangelische Kirche, Haus Renz, Schulstr. 2, 71093 Weil im Schönbuch

Kosten: pro Termin 10 €

Um den geschützten Rahmen sicherzustellen, ist eine regelmäßige Teilnahme Voraussetzung. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 10 Personen.

Anmeldung erbeten, Einstieg jederzeit möglich.

Anmeldung und Information bei den Trauerbegleiterinnen:

Martina Sümnick Tel.: 017643510208

Sabine Novak Tel.: 017693136545

Email info@fokustrauer.de

Homepage www.fokustrauer.de

Lesekreis
eine offene Runde für Literaturliebhaber

zu ausgewählten Werken

„ Ein unvergänglicher Sommer“
Isabell Allende

Donnerstag, 16.01.2020, um 19:00 Uhr

wir treffen uns im Rathaus Weil im Schönbuch
(1.Besprechungszimmer, Untergechoss)

und freuen uns über neue TeilnehmerInnen
(keine Anmeldung erforderlich)

Die Bücherzwerge
-Ein Eltern-Kind-Programm:

„Wie der Schnee zu seiner Farbe kam“
für Kinder von 1-3 Jahren

Freitag,17.Januar 2020

09:30 – 10:15 Uhr
10.30 - 11.15 Uhr

… da sind wir aber gespannt.
Wer weiß, vielleicht haben wir
mit etwas Glück auch Schnee…

Wir bitten um Voranmeldung!

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36
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Erste Veranstaltungen im neuen Jahr 2020

Samstag, 22. Februar 2020, 19:00 Uhr
Ludwigsburg - Forum am Schlosspark
KONZERT - MOZARTS HERZENSWERKE
Gaechinger Cantorey
       Große Messe c-Moll KV 427 
      Sinfonie Nr. 41 C-Dur KV 551 (Jupiter)
Hans-Christoph Rademann Leitung

Um 18:20 Uhr findet eine Einführung zum Konzert statt.
Kosten (Fahrt, Karten Gruppe b): 40 €
Anreise: mit VVS (Gruppenkarte)
Anmeldung erforderlich: 07157 705861

kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

Weitere Details im Vereinsteil des Mitteilungsblattes oder auch auf unserer 
neu gestalteten Webseite. 

Sonntag, 09. Februar 2020 
Staatliche Kunsthalle Karlsruhe
Besuch der Großen Landesausstellung
"Hans Baldung Grien - heilig | unheilig“

Beginn der Führung: 10:30 Uhr
Anreise: Privat-PKW (Fahrgemeinschaften werden organisiert)
Kosten (Eintritt und Führung): 15 €
Anmeldung erforderlich: Tel. 07157 705861

Herzliche Einladung

Medientipp im Januar

von Büchereileiterin Tina Braun:

„Dance with me“

Wir begegnen wieder den Protagonisten der Serie „New York Lovestorys“.

Dieses Mal steht Rachel im Mittelpunkt der Handlung.

Rachel wohnt in einer schönen Wohnung in New York und ihre Nachbarn sind

wie eine zweite Familie für sie geworden.

Sie ist eine ehemalige Tänzerin, arbeitet am Broadway und ist scheinbar

glücklich – bis ihr Ben über den Weg läuft.

Denn plötzlich steht ihre Welt Kopf.

Aber nicht nur aus emotionalen Gründen!

Denn Ben ist aus finanziellen Gründen gezwungen das Apartmenthaus,

in dem sie wohnt, zu verkaufen und

zu allem Überfluss droht Rachels Chef ihr auch noch mit der Kündigung.

Probleme über Probleme…

Und dann lebt auch noch Natty, die lang verschollene Großmutter von Ben,

im Apartmenthaus.

Mein Fazit: Eine Liebesgeschichte garniert mit einem Familiengeheimnis und

eine geniale Überraschung am Ende der Geschichte machen das Buch zu

einem Wohlfühlroman bei dem keine Langeweile aufkommt!

Meine Bewertung:�����

Ambulant betreute 

Pflegewohngemeinschaften 
- Möglichkeiten und Chancen in Holzgerlingen - 

 

Wir laden alle Interessierten herzlich zur 

Auftaktveranstaltung ein: 

 

16.01.2020 

19.30 Uhr 

Begegnungsstätte „Haus am Ziegelhof“ 

Eberhardstr. 21 

71088 Holzgerlingen  

 

Wir freuen uns darauf mit Ihnen ins Gespräch zu kommen  

Es sprechen und diskutieren: 

 

Manfred Koebler, Kreisseniorenrat Böblingen e.V. 

Rolf Schneider, Stiftung Innovation & Pflege Sindelfingen 

Manfred Lucke, Dorfgemeinschaft Rottenburg-Kiebingen 

Helga Dieckmann, Diakonie- und Sozialstation    

                              Schönbuchlichtung 

 

Eine Kooperationsveranstaltung des Stadtseniorenrat Holzgerlingen e.V., der Diakonie- 

und Sozialstation Schönbuchlichtung und den BNU - Bürger für Natur- und Umweltschutz 
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Wir möchten alle interessierten Senioren (und auch 
„Nichtsenioren“) an unseren PC-Treff erinnern und herzlich 
dazu einladen. 

Wir beantworten Fragen und geben Hilfestellungen im 
Umgang mit PC und Internet, besonders auch für Anfänger. 

Gerne können Sie Ihren eigenen Laptop/Tablet PC oder 
Smartphone mitbringen, ist aber nicht Voraussetzung.

Wir treffen uns einmal im Monat - in der Regel jeden ersten 
Mittwoch - um 15 Uhr in der

Seniorenwohnanlage Hauptstraße 62

Wegen Verfügbarkeit der Räume ist unser nächster 
Termin erst am:

Mittwoch, 15. Januar, um 15 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir würden uns über eine rege 
Teilnahme freuen. 
Aktuelle Termine und Informationen finden Sie auch auf der 
Internetseite des Seniorenforums. 

seniorenforum-weilimschoenbuch.de

Einladung PC-Treff
Weil im Schönbuch
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Seniorenforum

Weil im Schönbuch

Präventives Bewegungsangebot für

"Junge Seniorinnen und Senioren"

Beginn: dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr

Ort: Haus der Musik am See

Körperliche und geistige Leistungsfähigkeit

und ein daraus resultierendes Wohlbefinden,

sind wesentliche Voraussetzungen für eine zufriedenstellende Lebensqualität

Mit der Teilnahme an unserem breit gefächerten Bewegungsangebot sind Sie auf dem richtigen Weg,

diese Eigenschaften zu fördern und zu erhalten. Wir sind eine aufgeschlossene, lebhafte Gruppe, die

mit viel Spaß, ohne Leistungsdruck, aber effektiv trainiert.

Begleitet von angemessener Musik und unterstützt durch verschiedene Handgeräte, beinhaltet das
Training folgende Schwerpunkte:

 Beweglichkeit erhalten und fördern

 Kraft und Ausdauer aufbauen

 Rückenfitness

 Stärken und Dehnen des Nacken/Schultergürtels

 Mobilität entwickeln

 Sturzrisiko verringern durch Koordinations-und Balancetraining

 Gedächtnis- und Konzentrationsübungen

 Entspannung nach verschiedenen Methoden

Die Anzahl der Wiederholungen und die Intensität der Übungen können von den Teilnehmern

selbst bestimmt werden, so dass ein unterschiedlicher Leistungsstand der Teilnehmer

ausgeglichen werden kann.

Da auch eine entspannte Atmosphäre und ein herzhaftes Lachen der Gesundheit zuträglich sind,

kommen diese Punkte nicht zu kurz, ein lustiges Spiel oder eine interessante Geschichte tragen

dazu bei. Mit einer  Phantasiereise, oder einer anderen Entspannungsmethode beenden wir das

Training. Selbstverständlich werden auch Vorschläge der Teilnehmer berücksichtigt.

Gerne können Sie einmal herein schnuppern und ausprobieren, ob es Ihnen bei uns gefällt.

Leitung:

Rosemarie Mutschler
Staatl. anerkannte Fachübungsleiterin für "Sport in der Prävention", DTB Rückentrainerin, DTB Kursleiterin

Sturzprävention, Kursleiterin des präventionsgeprüften, standardisierten Programms

FIT BIS INS HOHE ALTER
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Amtliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung und Übermittlung 
von Einwohnerdaten nach dem Bun-
desmeldegesetz (BMG)
Nach dem Bundesmeldegesetz dürfen die Meldebe­
hörden bestimmte Daten übermitteln. Nachfolgend 
ist aufgelistet, um welche Datenübertragungen es 
geht. Die Betroffenen können der Weitergabe der 
Daten widersprechen. Dazu ist am Ende der Liste 
ein Vordruck abgedruckt.

1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in 
der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf 
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und an­
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen­
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung voran  gehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver­
storben ist, diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen da­
bei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, 
der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver­
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver­
nichten.

2.  Widerspruchgegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des 
Grundgesetzes sind, verpfichten, freiwilligen Wehr­
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsma­
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundes­
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge­
setzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.

3.  Widerspruchgegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG}, § 6 des Baden­
Württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich­
rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen­
den Religionsgesellschaften.

Die Datenübermittlung umfasst auch die Famili­
enangehörigen (Ehegatten, minder jährige Kinder 
und die Eltern von minderjährigen Kindern}, die 
nicht derselben oder keiner öffentlich rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenüber­
mittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor  
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda­
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 
3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die Daten­
übermittlung verhindert nicht die Übermittlung von 
Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öf­
fentlich rechtlichen Gesellschaft als Datenempfän­
ger bei der Übermittlung mitgeteilt.

4.  Widerspruchgegen die Übermittlung von Da-
ten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus­
kunft aus dem Melderegister über Alters oder Eheju­
biläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach 
§ 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju­
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus ge­
mäß§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministe­
rium zur Ehrung von Alters und Ehejubilaren durch 
den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor­
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums.

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 
Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen 
zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr voll­
endet haben, Auskunft erteilen über den Famili­
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Heraus­
gabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden.

6. Übermittlung des Widerspruchs
Die betroffenen Personen, deren Daten übermit­
telt werden, haben das Recht, der Datenübermitt­
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Weil im Schönbuch, Marktplatz 3, 
71093 Weil im Schönbuch eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht über­
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider­
ruf. Wer also bereits einmal der Weitergabe von 
Daten widersprochen hat muss das nicht wieder­
holen.

Gemeinde Weil im Schönbuch

Az.: 102.30

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten

An die Gemeindeverwaltung

Marktplatz 3

71093 Weil im Schönbuch

…………………………………………………………………………..

Name

…………………………………………………………………………..

Vorname

…………………………………………………………………………..

Anschrift

Gemäß den §§ 36, 42 und 50 Bundesmeldegesetz widerspreche ich der

� Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und

Abstimmungen

� Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement  der

Bundeswehr

� Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

� Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an

Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das

Staatsministerium

� Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage

Datum

Unterschrift des Antragstellers
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Sitzung des Gemeinderats am  
17. Dezember 2019
In der letzten Sitzung des Gemeinderats im ver-
gangenen Jahr wurde der Haushaltsplan für das 
Jahr 2020 einstimmig verabschiedet. Eine inten-
sive Diskussion wurde geführt zur Frage, ob auf 
dem Gemeindegrundstück Obere Bachstraße 
5 als Übergangslösung sog. Mobile-Homes für 
die Unterbringung von Flüchtlingen und Ob-
dachlosen aufgestellt werden. Nach einer regen 
Diskussion mit konstruktiven Anregungen von 
vielen Seiten beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, die Übergangslösung zu realisieren. 
An mehreren Standorten soll geprüft werden, ob 
dort langfristig nutzbare Unterkünfte für diesen 
Personenkreis und für sozialgerechtes Wohnen 
gebaut werden können.
Außerdem befasste sich der Gemeinderat mit 
den letzten Ausschreibungen für die neue KiTa 
Weil-Mitte und erneut mit einer Ausschreibung für 
den Elektrizitätsbedarf der Gemeindeverwaltung.
Vor dem Beginn der öffentlichen Sitzung würdigte 
Bürgermeister Wolfgang Lahl fünf Bürger/­innen, die 
regelmäßig bei den Sitzungen des Gemeinderats an­
wesend sind. Seinen Dank für das stetige Interesse 
an der Kommunalpolitik unterstrich der Bürgermeis­
ter jeweils mit einer guten Flasche Rotweins.
Die öffentliche Sitzung hatte erst um 20.00 Uhr be­
gonnen. Der Bürgermeister gab deswegen zu Be­
ginn den Grund für den späteren Sitzungsbeginn 
bekannt. Er teilte mit, dass in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung durch den Gemeinderat 
eine Personalauswahl getroffen wurde. Um der Ge­
wählten die Möglichkeit zu geben, zuerst mit ihrem 
derzeitigen Arbeitgeber zu sprechen würde er erst 
in der kommenden Sitzung bekannt gegeben, wer 
gewählt wurde und für welche Aufgabe.
Anschließend standen die Verabschiedung des 
Haushaltsplans für den Kämmereihaushalt und des 
Wirtschaftsplans für den Eigenbetrieb Gemeinde­
werke auf der Tagesordnung. Der Bürgermeister be­
tonte, dass wie seit vielen Jahren auch 2020 keine 
Steuererhöhungen vorgesehen sind. Der Ergebnis­
haushalt, also der laufende Betrieb innerhalb der 
Gemeindeverwaltung, sieht im kommenden Jahr ein 
positives Ergebnis vor.
Ausführlich ging der Bürgermeister auf die geplan­
te Kreditaufnahme ein. Von den vorgesehenen 5,05 
Millionen Euro Kreditaufnahme sind der größte Teil, 
4 Millionen, für die Vorfnanzierung von Baugebieten 
vorgesehen. Die Gemeinde wird durch diese Bauge­
bieten in den Folgejahren deutlich höhere Einnahmen 
durch Grundstücksverkäufe haben, als derzeit die 
Kreditaufnahmen ausmachen. Die Gemeinde wird 
nicht mehrere Kredite aufnehmen, sondern bei der 
Gesamtkreditaufnahme entscheiden, ob es günstiger 
ist, einen langfristigen Kredit aufzunehmen oder einen 
kurzfristigen Kredit, um die Rückfüsse aus den Bau­
gebieten zur schnelleren Tilgung nutzen zu können.
Als große Investitionen in den nächsten Jahren 
sprach der Bürgermeister die Erschließung von Ge­
werbe­ und Wohnbauland an, die Erweiterung der 
Betreuungsangebote für Kinder durch den Neubau 
der Kita Weil­Mitte und mittelfristig des Neubaus 
Kindergarten Troppel. Notwendige Ersatzbeschaf­
fungen bei der Feuerwehr, große Straßenbaumaß­
nahmen wie in der Wilhelm­ und der Bahnhofstraße, 
die Aufwertung des alten Friedhofes und mittelfristig 
die Sanierung von Schönbuchstraße und Detten­
häuser Straße sind ebenfalls im Investitionspro­
gramm vorgesehen.
Das Landessanierungsprogramm soll fortgesetzt 
werden, zumal in den diesem Bereich auch der Neu­
bau des Bürgerhauses geplant ist. Ein wichtiges 
Thema für die ältere Generation wird die Schaffung 
zusätzlicher Pfegeplätze in Zusammenarbeit mit der 
Stiftung Liebenau sein.

H A U S H A L T S S A T Z U N G
des Zweckverbandes „Gewerbepark Sol“

für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der §§ 5, 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ), i.d.F. vom 
16.09.1974 (GBl.S. 408), i.V.m. § 79 der Gemeindeordnung für Baden­Württemberg, i.d.F. vom 
24.07.2010 (GBl.S. 582) hat die Verbandsversammlung am 22.10.2019 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Gesamtergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der  
ordentlichen Erträge von 191.500 €
ordentlichen Aufwendungen von 191.500 €

Ordentliches Ergebnis  0 €

im Gesamtergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge von 0 €
außerordentlichen Aufwendungen von 0 €
Sonderergebnis 0 €

Gesamtergebnis  0 €

2. im Gesamtfnanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der Einzahlungen  
auslaufender Verwaltungstätigkeit von 118.500 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 111.500 €

Zahlungsmittelüberschuss Ergebnishaushalt 7.000 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  500.000 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.700.000 €
Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 2.200.000 €

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 2.350.000 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 500.000 €

Finanzierungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit 1.850.000 €

Änderung Finanzierungsmittelbestand -343.000 €

3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) in Höhe von 2.350.000 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 38.300 €

§ 3

Die Verbandsumlagen (§ 15 der Verbandssatzung) werden wie folgt vorläufg festgesetzt:

1. Die Verwaltungs­ und Betriebskostenumlage auf 99.300 €

2. Die Kapitalumlage auf 0 €

Die endgültige Festsetzung der Umlagen erfolgt beim Jahresabschluss.

Holzgerlingen, 22.10.2019
gez.
Wolfgang L a h l
Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Böblingen – Kommunalaufsicht ­ hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
mit Erlass vom 13.12.2019 bestätigt. Gleichzeitig wurde der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre­
ditaufnahmen iHv. 2.350.000 € nach § 87 Abs. 2 GemO iVm. § 12 Abs. 1 Satz 3 EigBG genehmigt.

Der Haushaltsplan liegt entsprechend § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 10.01.2020 bis 20.01.2020 
(einschließlich) während den üblichen Öffnungszeiten in den Rathäusern in der Stadt Holzgerlingen 
(Zimmer 1.51 Altbau) und in der Gemeinde Weil im Schönbuch (Zimmer 2) öffentlich aus.

Holzgerlingen, den 23.12.2019
gez.
Jean­Rémy Planche
Geschäftsführer
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Die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum sei 
ebenfalls in der Planung der Gemeinde enthalten. 
In dem kommenden Baugebiet Weil­Mitte sieht der 
städtebauliche Entwurf ausdrücklich einen Bereich 
für kostengünstiges Bauen vor.
Der Bürgermeister bezeichnete die Vorhaben der 
Gemeinde als ein breit gefächertes und ausgewoge­
nes Investitionsprogramm in Lebensqualität, Sicher­
heit und Gemeinschaft über alle Generationen.
Abschließend griff Bürgermeister Lahl das Thema 
Klimaschutz auf. Er hob hervor, dass in der Ge­
meinde mit den Maßnahmen aus dem Landessa­
nierungsprogramm und durch energiesparende, 
CO²­minimierende Bauweisen der Gedanke des 
Klimaschutzes auf der lokalen Ebene wirksam um­
gesetzt wird.
Gemeinderat Heydenreich äußerte sich für die 
Fraktion der Grünen ausführlich zu dem vorgeleg­
ten Haushaltsplan. Er begann seine Ausführung mit 
dem Hinweis, dass die Verschuldung der Gemeinde 
für die Öffentlichkeit und für die Fraktion der Grünen 
einen hohen Stellenwert habe. Die zunehmende Ver­
schuldung der Gemeinde führe in der Bevölkerung 
zu Beunruhigung, weshalb zu diesem Thema aus 
Sicht der Grünen Stellung zu nehmen sei.
Die Fraktion der Grünen habe Respekt und hohe 
Anerkennung für die Verwaltung aufgrund der ge­
lungenen Umstellung des Rechnungswesens auf 
doppelte Buchführung. Trotz der ansteigenden Ver­
bindlichkeiten würde die Fraktion der Grünen dem 
Haushaltsentwurf zustimmen. Dennoch sei auf be­
stimmte Punkte, die der Fraktion der Grünen wichtig 
sind, zu achten. Das Funktionieren der Infrastruktu­
ren in der Gemeinde müsse gesichert und fnanziert 
werden. Positiv sei hier die hohe Transparenz in Ge­
meinderat und Verwaltung, nach welcher Systema­
tik marode Kanäle und Wasserleitungen saniert wür­
den. Zu begrüßen sei die Absicht, nicht Flickwerk 
zu betreiben, sondern grundlegende und dauerhafte 
Sanierungen auf Basis einer fundierten Analyse vor­
zunehmen. Dass dies im Bereich des Eigenbetriebs 
nur über Kredite fnanziert werden könne werde von 
der Fraktion der Grünen mitgetragen.
Die bauliche Planung für die Kinderbetreuungseinrich­
tungen werde von der Fraktion der Grünen befürwor­
tet und unterstützt. Dasselbe gelte für die Erschlie­
ßung von neuem Wohnbauland mit Ausnahme des 
geplanten Baugebietes Lohwiesen. Problematisch 
sähe die Fraktion der Grünen die geplanten Dimen­
sionen des Bürgerhauses, zu dem der Gemeinderat 
im Mai die Planungseckdaten festgelegt hat. Die 
damals im Raum stehenden Kosten von 9 Millionen 
Euro dürften sich durch die inzwischen vorliegenden 
Gutachten zum Baugrund und zu den Hanggrundstü­
cken erhöhen. Die wahrscheinliche Preisentwicklung 
im Bauwesen werde ebenfalls zu höheren Baukosten 
führen. Deswegen sei die Fraktion der Grünen bei 
den im Raum stehenden Herstellungskosten von 9 
Millionen Euro skeptisch, denn diese werden vermut­
lich nicht ausreichen, falls so gebaut wird, wie es die 
bisherige Planung vorsieht. Da das Bürgerhaus aber 
2020 noch nicht gebaut, sondern zunächst geplant 
wird, könne die Fraktion der Grünen den vorgelegten 
Haushaltsplan mittragen.
An den Gemeinderat und die Verwaltung richtete 
Gemeinderat Heydenreich die Bitte, darüber nach­
zudenken, wie mit den bisherigen Eckpunkten der 
Planung zum Bürgerhaus umgegangen werden soll. 
Die Zustimmung zum Haushaltsplan 2020 werde 
auch in der Erwartung ausgesprochen, eine über­
mäßige Verschuldung der Gemeinde durch den Bau 
des Bürgerhauses gemeinsam zu vermeiden.
Gemeinderätin Himmelein wies darauf hin, dass die 
Struktur und die Finanzierung des Eigenbetriebes 
schon lange Diskussionsthemen im Gemeinderat 
sind. Im Gegensatz zum Kämmereihaushalt habe 
die Gemeinde hier keinen Gestaltungsspielraum, 
denn hier gebe es zwingende gesetzliche Vorgaben, 
die einzuhalten sind. Die Gemeinde sei es jedem 
Bürger schuldig, dass die Infrastruktureinrichtungen 
funktionieren. Eine Überführung von Verbindlichkei­
ten des Eigenbetriebes in den Kämmereihaushalt sei 
für die UBW keine Option.

Gemeinderat Ehrmann betonte zum Bürgerhaus, dass 
darüber ebenfalls schon lange diskutiert wurde. Ange­
sichts des Zustandes des Turnerheimes müsse gehan­
delt werden. Ob eine Fläche von 450 m² oder 500 m² 
realisiert wird spiele im Endergebnis keine große Rolle. 
Der Gemeinderat habe über dieses Thema und über 
die Dimensionierung des Bürgerhauses lange und aus­
führlich diskutiert. Zum Eigenbetrieb äußerte Gemein­
derat Ehrmann, dass die systematische Sanierung der 
Kanäle und der Wasserleitung ein sinnvolles Vorgehen 
ist. Er begrüße, dass die Kanäle und Wasserleitungen 
systematisch analysiert und saniert werden.

Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl brachte ein, 
dass die Finanzierung des Eigenbetriebes bereits 
mehrfach angesprochen und diskutiert wurde. Die 
fnanzielle Situation und Struktur des Eigenbetriebs 
müssten nicht in jeder Sitzung thematisiert werden.

Bürgermeister Wolfgang Lahl hob hervor, dass die 
Haushalte von Eigenbetrieb und Kämmereihaushalt 
getrennt gesehen werden müssen. Zwischen den 
Haushalten gebe es deutliche Unterschiede. Investi­
tionen im Eigenbetrieb seien systembedingt an Kre­
ditaufnahmen gebunden. Diesen Kreditaufnahmen 
steht ein dadurch geschaffenes Eigenkapital gegen­
über. Das Eigenkapital des Eigenbetriebs wird immer 
höher sein als die Summe der Verbindlichkeiten. Des­
wegen führen neu aufgenommene Verbindlichkeiten 
zur Finanzierung von Investitionen zwangsläufg 
dazu, dass sie auch das Eigenkapital des Eigenbe­
triebs erhöht. Diese Finanzierungsweise sei legitim, 
denn dadurch würden auch in 50 Jahren Benutzer 
ihren Anteil an heute geschaffenen Einrichtungen 
mittragen. Dieses System sei generationengerecht.

Im Kämmereihaushalt der Gemeinde bestünden hö­
here Gestaltungsmöglichkeiten. Auch hier müssten 
potentielle Risiken im Auge behalten werden, wor­
in er sich mit der Fraktion der Grünen einig sei. Die 
mittelfristige Finanzplanung des Kämmereihaushalts 
bezeichnete der Bürgermeister als sehr solide. Als 
Beispiel nannte er 6 Millionen an Vorhalteleistungen 
für die neuen Baugebiete, deren Rückfüsse erst nach 
dem im Haushalt dargestellten Finanzplanungszeit­
raum eingehen werden. Nach der momentanen Pla­
nung werden der Gemeinde aus dem Baugebieten 
nach dem Finanzplanungszeitraum noch 6 Millionen 
Euro als Saldo zufießen. Deswegen handle es sich um 
einen sehr soliden Kämmereihaushalt, zumal er kei­
nerlei Risiko darin sieht, die Wohnbaugrundstücke, die 
der Gemeinde zugeteilt werden, veräußern zu können.
Gemeinderätin Amrehn brachte vor, dass die Finan­
zierung von Investitionen im Eigenbetrieb über Kre­
ditaufnahmen verständlich und akzeptabel sei. Den 
Grünen sei es wichtig, im Kämmereihaushalt auf die 
Entwicklung der Ausgaben zu achten.
Bürgermeister Wolfgang Lahl ergänzte zum Bür­
gerhaus, dass die tatsächlichen Kosten erst nach 
der Durchführung des Architektenwettbewerbs 
abschätzbar sein werden. Er betonte, dass in der 
gesamten Finanzplanung das Bürgerhaus nicht mit 
Kreditaufnahmen fnanziert werden muss.
Gemeinderat Frey bezeichnete das Bürgerhaus als 
Generationenprojekt. Er erinnerte daran, dass der 
Bau von Gemeindehalle und Hallenbad im Jahr 1974 
ebenfalls kontrovers diskutiert wurde, sich aber als 
wichtiges Vorhaben für die Gemeinde gezeigt habe. 
Mit dem Bürgerhaus würden zudem bessere Mög­
lichkeiten für künftige Generationen geschaffen.
Gemeinderätin Belser hob hervor, dass es für die 
Grünen wichtig ist, Vorhaben wie das Bürgerhaus 
nicht aus dem Ruder laufen zu lassen. Die Vorge­
hensweise und Ausrichtung des Eigenbetriebs sei 
verständlich und würde mitgetragen.

Zur Diskussion über das Bürgerhaus erinnerte Bürger­
meister Wolfgang Lahl daran, dass die momentanen 
Eckdaten nicht nur aus einer Abstimmung zwischen 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung hervorgegan­
gen sind, sondern vor allem das Ergebnis einer unge­
wöhnlich umfangreichen Bürgerbeteiligung sind.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem vorgeleg­
ten Haushaltsplan 2020 für den Kämmereihaushalt 
und dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ge­
meindewerke zu.

Zum Abschluss dieses Tagesordnungspunktes 
brachte der Bürgermeister seinen großen Dank an 
die Kämmerin, Frau Böhringer und ihre Stellvertrete­
rin, Frau Walter zum Ausdruck. Die großen Heraus­
forderungen der Umstellung auf ein komplett neues 
Rechnungswesen seien mit viel Sachlichkeit und 
großem Engagement gut gelöst worden. Besonderer 
Wert wurde darauf gelegt, trotz der anderen Syste­
matik des Rechnungswesens eine möglichst hohe 
Transparenz zu sichern.
Frau Böhringer griff den Dank des Bürgermeisters auf 
und betonte, dass ein Großteil der Arbeit bei der Um­
stellung von ihrer Stellvertreterin, Frau Walter geleistet 
wurde. Dafür wolle sie an dieser Stelle herzlich danken.

Flüchtlings-und Obdachlosenunterbringung in 
der Gemeinde
Bürgermeister Wolfgang Lahl formulierte als Ziel die­
ser Beratung, eine kurzfristige Übergangslösung für 
die anstehenden Aufgaben zu fnden. Dadurch wür­
de die Gemeinde in die Lage versetzt, fundiert zu 
prüfen, welche langfristigen Optionen zur Verfügung 
stehen und realisiert werden sollen.
Hauptamtsleiter Feitscher informierte den Gemein­
derat über die momentane Situation bei der Unter­
bringung von Flüchtlingen und Obdachlosen. Beide 
Themenbereiche seien schon öfters im Gemeinderat 
angesprochen worden und in beiden Bereichen be­
stehe Handlungsbedarf.
In der Anschlussunterbringung seien die momentan 
genutzten Unterkünfte mit 120 Personen sehr gut be­
legt. Die Gemeinde nutze derzeit 13 Gebäude, wovon 
zehn Objekte der Gemeinde gehören und drei Gebäu­
de angemietet sind. Im kommenden Jahr werden der 
Gemeinde 14 Flüchtlinge zur zusätzlichen Unterbrin­
gung zugewiesen. In den Folgejahren geht die Ge­
meindeverwaltung von einer ähnlichen Anzahl aus.
Bei der Obdachlosenunterbringung nimmt die An­
zahl der unterzubringenden Personen seit 2018 
stark zu. 2017 waren es lediglich zwei Fälle mit Ein­
zelpersonen. Im Jahr darauf hatte die Gemeinde be­
reits elf Personen unterzubringen und 2019 waren 
es ebenfalls elf Personen. Auffällig ist, dass früher 
überwiegend Einzelpersonen obdachlos wurden. 
2018 und 2019 hatte die Gemeinde schon mehrfach 
Familien unterzubringen.
Da die Unterbringungskapazitäten der Gemeinde für 
die wahrscheinliche Entwicklung nicht ausreichen 
muss hier dringend gehandelt werden. Leider lässt 
sich die ursprüngliche Überlegung, unter Umstän­
den die Gemeinschaftsunterkunft des Landkreises 
auf dem Grundstück Obere Bachstraße 5 zu über­
nehmen, nicht mehr realisieren. Die Anlage wird im 
Frühjahr 2020 abgebaut. Deswegen schlage die Ge­
meindeverwaltung vor, an der gleichen Stelle mehre­
re sogenannte Mobile­Homes, die momentan noch 
überwiegend in Steinenbronn stehen, aufzustellen.
Die vorgeschlagene Aufstellung von zehn dieser mo­
bilen Unterkünfte am Standort Obere Bachstraße 5 
wird etwa 300.000 Euro kosten und ca. 70 Unter­
bringungsplätze ermöglichen. Diese Investitions­
kosten würden über die Nutzungsgebühren an die 
Gemeinde zurückfießen.
Er betonte die Notwendigkeit, mittel­ und langfris­
tig eine Lösung zu fnden, um Obdachlose sowie 
Flüchtlinge in der Anschlussunterbringung dauerhaft 
unterbringen zu können.
Anschließend informierte der Leiter des Ortsbauamts, 
Herr Ehrmann, den Gemeinderat über die Vorschläge 
der Gemeindeverwaltung. Am Gemeindegrundstück 
in der Oberen Bachstraße 5 ist vorgesehen, Mobi­
le­Homes unterschiedlicher Größen aufzustellen. Die 
vorgesehenen Mobile­Homes sind sowohl für wenige 
Personen als auch für größere Gruppen ausgelegt.
Der Bürgermeister ergänzte, dass die Stadt Her­
renberg bereits mehrere dieser Mobile­Homes er­
worben und aufgestellt hat. Sie sei sehr interessiert 
daran, die derzeit noch in Steinenbronn stehenden 
Unterkünfte ebenfalls zu erwerben. Das bedeute, 
falls die Gemeinde Weil im Schönbuch jetzt nicht 
kaufe, sei die Möglichkeit zum kostengünstigen 
Kauf dieser Unterkünfte vergeben.
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Ortsbaumeister Ehemann ergänzte zu den fnanzi­
ellen Auswirkungen, dass zu den voraussichtlichen 
Kosten von etwa 300.000 Euro noch der Wegfall von 
Pachtzahlungen des Landkreises komme. Davon 
ausgehend, dass ab April 2020 bis zum Ende der 
Laufzeit keine Pacht mehr an die Gemeinde gezahlt 
würde fallen Einnahmen von etwa 85.000 Euro weg.

Mobile Homes wie dieses stehen derzeit in Steinen-
bronn und sollen nach Weil im Schönbuch versetzt 
werden

Anschließend stellte der Ortsbaumeister dem Ge­
meinderat die Überlegungen der Gemeindeverwal­
tung zu langfristigen Unterbringungsmöglichkeiten 
für Flüchtlinge und Obdachlose vor.
Favorit der Gemeindeverwaltung sei es, bei dem mo­
mentanen Standort des Gebäudes für Obdachlose im 
Mühlweg mehrere kleine Gebäude mit unterschiedli­
chen Haustypen aufzustellen. Eine weitere Möglich­
keit wäre, solche Gebäude bei der Grünfäche in der 
Ladestraße und in der Schaichhofstraße aufzustellen. 
Grundsätzlich denkbar wäre auch, solche langfristig 
nutzbaren Gebäude an der Oberen Bachstraße 5 bzw. 
auf dem Gelände des Turnerheims zu bauen. Möglich 
wäre außerdem, bei den beiden Mehrfamilienhäusern 
Tübinger Straße 66 und 68, die derzeit bereits für 
die Flüchtlingsunterbringung benutzt werden, etwas 
Neues zu bauen. Allerdings müsste berücksichtigt 
werden, dass es hier auch reguläre Mietverhältnisse 
gibt. Deswegen könne die Gemeinde momentan nur 
das Gebäude Tübinger Straße 66 abreißen und einen 
Ersatz an der gleichen Stelle bauen.

Der Ortsbaumeister führte aus, dass darüber hinaus 
noch weitere potenziell denkbare Standorte wie im 
Bereich der Schule, im Gaiern und am See vorhanden 
sind. Diese Standorte wurden jedoch von vornherein 
nicht weiter auf die konkrete Realisierbarkeit geprüft.
Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat 
über einen Antrag der CDU­Fraktion. Zusammenge­
fasst werde beantragt, keine kurzfristige Übergangs­
lösung zu schaffen, sondern sofort an der Oberen 
Bachstraße, im Mühlweg oder an der Tübinger Stra­
ße dauerhaft nutzbare Einrichtungen zu bauen. Das 
Landratsamt als die Flüchtlinge zuweisende Behör­
de solle in die Pficht genommen werden, die Zuwei­
sung der Flüchtlinge zu verschieben.

Außerdem informierte der Bürgermeister über eine 
Stellungnahme des Arbeitskreises Weiler Flücht­
lingshilfe. Diesre schlage vor, auf dem Grundstück 
Obere Bachstraße 5 eine kurzfristige Lösung zu 
schaffen, diese jedoch kleiner zu dimensionieren. 
Eine dauerhafte Lösung solle in der Ladestraße und 
bei der Schaichhofstraße geschaffen werden.

Die Überlegung der CDU­Fraktion, die Zuweisung 
von Flüchtlingen zu verschieben, beurteilte der 
Bürgermeister sehr pessimistisch. Er trug vor, dass 
die zuständigen Stellen im Landratsamt unmissver­
ständlich die zügige Zuweisung von Flüchtlingen 
angekündigt haben. Hintergrund sei, dass das Land 
Baden­Württemberg die bisherige fnanzielle Kos­
tenübernahme sehr eingeschränkt hat. Sobald die 
gesetzlich vorgesehenen Fristen abgelaufen sind 
trägt das Land nur noch einen Monat lang die Kos­
ten der Unterbringung durch den Landkreis. Das be­
deutet, dass die Gemeinden die Aufnahmequoten in 
den kommenden Jahren erfüllen müssen. Erschwe­
rend wird sich auswirken, dass mit zusätzlichen Fäl­
len von Obdachlosigkeit gerechnet werden muss.

Deswegen bleibe die Gemeindeverwaltung bei ihrem 
Vorschlag, die kurzfristige Übergangslösung zu rea­

lisieren und dadurch 70 Plätze für die Unterbringung 
zu schaffen. Die dadurch gewonnene Zeit von 2­3 
Jahren müsse genutzt werden, eine gute Planung für 
langfristige Unterbringungsmöglichkeiten zu schaf­
fen und umzusetzen. Einem sofortigen langfristigen 
Bau an der Oberen Bachstraße 5 erteilte der Bürger­
meister eine Absage. Wegen der Emissionen durch 
die Schönbuchbahn und den Straßenverkehr an der 
Schaichhofstraße müsste mit Sicherheit ein Bebau­
ungsplan aufgestellt werden. Dessen Dauer betrage 
realistisch gesehen 2 bis 3 Jahre. Ein Bebauungs­
plan sei bei fast allen vorgestellten Standorten für 
die langfristige Unterbringung von Flüchtlingen und 
Obdachlosen notwendig.

Die planungsrechtliche Zulässigkeit von Unterkünf­
ten für Flüchtlinge in Gewerbegebieten ende am 
31.12.2019. Deswegen werde die Gemeinde, falls 
der Gemeinderat dem Vorschlag der Verwaltung 
zustimme, sofort ein Baugesuch für die geplanten 
Mobile­Homes einreichen. Solche Einrichtungen 
können auf einen Zeitraum von bis zu fünf Jahren 
genehmigt werden.
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl lehnte für die 
WAB die vorgeschlagene kurzfristige Unterbringung 
an der Oberen Bachstraße ab. Dadurch entstün­
de nicht nur ein unschönes Ortsbild, sondern diese 
Konzeption befördere auch eine Ghetto­bildung. Den 
Standort Mühlweg für eine langfristige Lösung leh­
ne er ab, denn dies entspreche im Prinzip der schon 
einmal abgelehnten Planung der Gemeindeverwal­
tung an diesem Standort. Es sei notwendig, eine 
gute und dauerhafte Lösung zu fnden. Eine Mög­
lichkeit sei, das Grundstück des Mehrfamilienhauses 
Tübinger Straße 66 zu nutzen. Nach dem Abbruch 
der dortigen Garagen könnte ein Gebäude für sechs 
Familien errichtet werden. Eine Neuordnung dieses 
Bereiches biete sich geradezu an. Realisiert werden 
könnte dies, indem das Grundstück einem Projekt­
entwickler übertragen wird, gegen die Einräumung 
von Belegungsrechten für die Gemeinde. Der Vorteil 
für die Gemeinde wäre, dass keine Investitionen zu 
tragen wären. Dasselbe wäre potentiell auch auf dem 
Grundstück des Turnerheims möglich. Dort müssten 
nach seiner Einschätzung ungefähr 35 Wohneinhei­
ten möglich sein. Auch hier könnte mit Belegungs­
rechten für die Gemeinde gearbeitet werden. Da das 
Bürgerhaus nach der momentanen Planung bis etwa 
2023 nutzbar sein soll sei es notwendig, sich bereits 
jetzt schon Gedanken über die künftige Nutzung des 
Grundstücks am Turnerheim zu machen.

Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl sprach sich 
ebenfalls gegen die kurzfristige Lösung mit Mo­
bile­Homes am Grundstück Obere Bachstraße 5 
aus. Auch ihm wäre es lieber, dieses Grundstück 
gleich langfristig zu bebauen. Er kritisierte, dass in 
der Kostenaufstellung der Verwaltung die spätere 
Entsorgung der Mobile­Homes nicht enthalten ist. 
Die Überlegung, auf den Gemeindegrundstücken in 
der Ladestraße und in der Schaichhofstraße etwas 
Langfristiges zu bauen sei für ihn ebenfalls denkbar.

Für Gemeinderätin Himmelein war der Standort La­
destraße wegen der dortigen Verkehrssituation völlig 
ungeeignet. Dort könnten keine Familien mit Kindern 
untergebracht werden.

Gemeinderat Frey würde ebenfalls eine langfristige 
Lösung bevorzugen. Er fragte, weshalb überhaupt 
ein Wechsel der Unterbringungsmöglichkeiten in der 
Oberen Bachstraße 5 notwendig sei.

Gemeinderat Müller begründete die Ablehnung der 
CDU zur vorgeschlagenen Übergangslösung mit 
Kostengründen. Das Gemeindegrundstück an der 
Oberen Bachstraße 5 sah er als Hauptstandort, an 
dem möglichst schnell gebaut werden solle. Als Zei­
thorizont schwebten ihm zwei Jahre vor.

Der Bürgermeister wiederholte seine Aussage zur 
planungsrechtlichen Situation, wonach für langfris­
tige Lösungen an den meisten Standorten Bebau­
ungspläne aufgestellt werden müssen. Bei dem Ge­
bäude Tübinger Straße 66 könne wahrscheinlich eine 
schnellere langfristige Lösung gebaut werden. Eine 
schnelle Aufstellung der Mobile­Homes sei nur auf 
dem Grundstück der Oberen Bachstraße 5 möglich.

Den Vorschlag, die langfristigen Unterkünfte über ei­
nen Bauträger mit Belegungsrechten der Gemeinde 
zu realisieren begrüßte der Bürgermeister. Bei dem 
Gebäude Tübinger Straße 66 sei dies relativ schnell 
möglich, bei dem Nachbargebäude Tübinger Straße 
68 aufgrund bestehender Mietverhältnisse jedoch 
nicht. Aber auch dies würde der Gemeinde nicht 
kurzfristig zusätzliche Unterbringungskapazitäten 
verschaffen.

Neubauten am Turnerheim könnten erst nach 2023 
realisiert werden. Dies sei durchaus eine Option 
für langfristige Unterbringungsmöglichkeiten, helfe 
aber in der momentanen Situation nicht weiter. Zur 
Frage von Gemeinderat Frey nach dem Grund für 
den Wechsel auf der Oberen Bachstraße berichte­
te er, dass die Gemeinde nach der Schließung der 
Gemeinschaftsunterkunft Kontakt mit dem Landrat­
samt aufgenommen hatte mit der Frage, zu welchen 
Konditionen eine Übernahme möglich sei. Das erste, 
siebenstellige Angebot des Landkreises war für die 
Gemeinde nicht tragfähig und wurde deshalb nicht 
weiterverfolgt. Vereinbart war, dass das Landratsamt 
auf die Gemeinde zukommt, sobald eine andere Ge­
meinde Interesse an dem Kauf dieser Einrichtung 
hat. Dies habe leider nicht stattgefunden. Einen 
Rücktritt von dem bereits wirksamen Kaufvertrag 
sah der Bürgermeister nicht als realistisch an.

Die Folge, dass die Gemeinde nun mit kleineren Ein­
heiten arbeiten müsse, beurteilte der Bürgermeister 
grundsätzlich positiv. Kleine, abgeschlossene Mobi­
le­Homes wären in der Belegung wesentlich besser 
steuerbar. Deswegen sei es erforderlich, der Ge­
meindeverwaltung die Möglichkeiten zu geben, auf 
diesem Weg bis zur Schaffung langfristiger Unter­
künfte eine Übergangslösung zu schaffen.

Gemeinderat Heydenreich begrüßte die Vorschläge 
von WAB, CDU und FWV zur Schaffung von langfris­
tig nutzbaren Unterbringungsmöglichkeiten. Ein Pro­
blem sah er bei dem Bau von dauerhaften Gebäuden 
an der Oberen Bachstraße, falls dort kurzfristig die 
vorgeschlagenen Mobile­Homes aufgestellt werden. 
Grundsätzlich seien die Mobile­Homes nach Aus­
kunft des Steinenbronner Arbeitskreises funktional für 
die Unterbringung von Flüchtlingen gut geeignet. Die 
Möglichkeit, in abgeschlossenen Einheiten zu leben, 
sei einer Massenunterkunft vorzuziehen. Den vorge­
schlagenen langfristigen Standort am Mühlweg sah er 
als ungeeignet für die langfristige Unterbringung von 
Flüchtlingen an. Im Ergebnis seien die von der Verwal­
tung vorgeschlagenen Mobile­Homes trotz der opti­
schen Wirkung als Übergangslösung gut geeignet.

Gemeinderat Ehrmann war das Landratsamt wegen 
der unterbliebenen Unterrichtung der Gemeinde 
zum Verkauf der Anlage umso mehr in der Pficht, 
die Anschlussunterbringung zeitlich hinauszuschie­
ben. Diese Übergangslösung würde unnötige Kos­
ten verursachen. Er unterstütze deswegen den Vor­
schlag der WAB, schnell langfristige Lösungen zu 
realisieren. Hinzu käme, dass die vorgeschlagenen 
Mobile­Homes nicht gerade umweltfreundlich seien.

Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte die vielen 
vorgetragenen, guten, mittel­ und langfristigen Lö­
sungsansätze. Dennoch müssten kurzfristig zusätz­
liche Unterbringungskapazitäten geschaffen wer­
den. Er betonte, dass sich die Gemeinde mit der 
Übergangslösung an der Oberen Bachstraße nichts 
verbaue. Finanziell sei dieser Vorschlag für die Ge­
meinde neutral. Der Ablauf bei dem Verkauf der mo­
mentanen Unterkunft sei unglücklich gewesen, das 
lasse sich jetzt aber nicht mehr ändern.

Falls die Gemeinde keine kurzfristigen Unterbrin­
gungsmöglichkeiten schaffen könne sei abzusehen, 
dass erneut Objekte zu hohen Mietpreisen angemie­
tet werden müssen. Die Mobile­Homes seien in jedem 
Fall günstiger als die Mietlösungen der letzten Jahre.

Es treffe zu, dass die vorgeschlagenen Mobile­Ho­
mes an der Oberen Bachstraße optisch kein Vorteil 
wären. Es gehe aber um maximal fünf Jahre, die die­
se Gebäude dort stehen würden.

Als Ergebnis der Beratung würde er zunächst mit In­
vestoren über die Bebauung am Grundstück Tübinger 
Straße 66 sprechen. Wenn alles Hand in Hand und un­
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gestört ablaufe könnte dies bis Ende 2021 umgesetzt 
werden. Die Mobile­Homes an der Oberen Bachstra­
ße würden dann die Möglichkeit bieten, die derzeit 
dort wohnenden Flüchtlinge in den Mobile­Homes 
unterzubringen, das Gebäude Tübinger Straße 66 ab­
zubrechen und auf diesem Grundstück neu zu bauen.
Anschließend könnte die Gemeinde ohne Zeitdruck 
langfristige Planungen an der Oberen Bachstraße und 
am Turnerheim anstellen, mit dem Schwerpunkt auf 
die Schaffung von günstigem Wohnraum. Bei dieser 
Perspektive wäre für den Bürgermeister dann die 
Konsequenz, auf einen Standort am Mühlenweg dau­
erhaft zu verzichten.
Gemeinderat Hiller sprach an, dass die Investitions­
aufwendungen für Mobile­Homes günstig sind, aber 
hohe Nebenkosten zu erwarten seien. Seine Frage, 
ob der Gemeinde diese Aufwendungen ebenfalls er­
setzt werden, bejahte der Bürgermeister.
Gemeinderätin Marquart brachte in die Diskussionen 
den Vorschlag ein, mit dem Käufer der momentanen 
Unterkunft Kontakt aufzunehmen und den Tausch mit 
den Mobile­Homes anzubieten. Der Bürgermeister 
sagte zu, diese Überlegung zu verfolgen. Dennoch be­
nötige die Verwaltung die Legitimation, die Mobile­Ho­
mes zu kaufen, falls sich das nicht umsetzen lässt.
Gemeinderat Heydenreich sah ein Problem in der 
relativ schlechter Bauqualität der Mobile­Homes 
und ihrer schlechten Wärmedämmung. Dem stehe 
die gute funktionale Nutzbarkeit gegenüber. Es sei 
wichtig, in der Bevölkerung darüber zu informieren, 
dass hier keine Massenunterkunft geplant ist und 
dass es um eine vorübergehende Lösung geht.
Gemeinderätin Dr. Staber fragte, ob die Grundstruk­
tur der früher am Mühlweg geplanten Gebäude an 
der Tübinger Straße übernommen werden könne. 
Das müsse überprüft werden.
Gemeinderat Kolb sprach an, ob die bestehenden 
Mietverhältnisse für die Flüchtlingsunterbringung 
perspektivisch beendet werden können, falls die 
kurzfristige Lösung an der Oberen Bachstraße käme. 
Angesichts der Versäumnisse bei den Gesprächen 
über den Verkauf der Gemeinschaftsunterkunft 
könnten vom Landkreis fnanzielle Zugeständnisse 
bei der Überlassung der Mobile­Homes und bei der 
Pachtzahlung erwartet werden.
Diese Überlegung bewertete der Bürgermeister als 
nicht umsetzbar. Der Kaufpreis von 20.000 Euro für 
11 Mobile­Homes sei sehr günstig und durch Vorgabe 
des Landes nicht mehr verhandelbar. Die Übernahme 
des Transports könne er sich ebenfalls nicht vorstellen. 
Zu den dann ausbleibenden Pachtzahlungen sprach er 
an, dass die der Gemeinde entstandenen Kosten für 
die Erschließung des Grundstücks bis auf ca. 25.000 
Euro bereits an die Gemeinde zurückgefossen sind.
Wenn die Gemeinde die zusätzlichen Unterkünfte 
belegen kann wäre es naheliegend, die momentan 
bestehenden Mietverträge auf die Notwendigkeit zur 
Verlängerung zu überprüfen, so der Bürgermeister.
Mit 16 Ja­Stimmen und zwei Enthaltungen, also ein­
stimmig, stimmte der Gemeinderat dem Vorschlag zu, 
auf dem Grundstück Obere Bachstraße 5 nach dem 
Abbau der momentanen Unterkunft Mobile­Homes 
aufzustellen. Voraussetzung ist, dass kein Tausch der 
momentanen Unterkunft mit den für Weil im Schön­
buch reservierten Mobile­Homes möglich ist.
Bestandteil dieses Beschlusses war, für die Gemein­
degrundstücke Tübinger Straße 66 und möglichst 
auch Nr. 68, am Grundstück Obere Halde 5 und 
am Turnerheim zu prüfen, ob langfristige Unterbrin­
gungsmöglichkeiten für die Anschlussunterbringung 
von Flüchtlingen und Obdachlosen bzw. für sozial­
gerechtes Wohnen geschaffen werden können.

Bündelausschreibung Elektrizitätsbedarf  
Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat hatte sich mit diesem Thema be­
reits im Oktober befasst und beschlossen, die aktuell 
laufenden Lieferverträge unverändert zu verlängern. 
Bei der nächsten Ausschreibung des Gemeindetags 
Baden­Württemberg sollte beraten werden, ob die 
Erzeugungsweise des Stroms bei der Ausschrei­
bung eine Rolle spielen soll. Nach dieser Sitzung 

kündigte einer der Lieferanten den Stromlieferver­
trag. Daher musste sich der Gemeinderat erneut mit 
diesem Thema befassen.
Die Kämmerin, Frau Böhringer, erläuterte die Not­
wendigkeit und den Umfang der Ausschreibung. 
Insgesamt müssen 3 Lose neu ausgeschrieben wer­
den. Sie sprach die Beratung in der Oktobersitzung 
an, in der von der Fraktion der Grünen die Art der 
Energieerzeugung thematisiert wurde.
Bei der anstehenden Ausschreibung stünden die 4 
Optionen
•	Normalstrom ohne Anforderung an die Erzeu­

gungsart
•	Öko­Strom ohne Neuanlagenquote
•	Ökostrom mit bis zu 33 % Neuanlagenquote
•	Ökostrom ab 34 % Neuanlagenquote
zur Auswahl.
Die Kämmerin führte aus, dass von der Verwaltung 
vorgeschlagen wird, Normalstrom ohne Anforde­
rung an die Erzeugungsart auszuschreiben. Dies sei 
die wirtschaftlichste Alternative. Das ermögliche es 
dennoch, dass auch bei dieser Vorgabe Ökostrom 
in verschiedenen Varianten angeboten werden kann.
Bürgermeister Wolfgang Lahl bedauerte, dass es 
keine Möglichkeit gebe, sich erst nach der Aus­
schreibung für eine der möglichen Varianten zu 
entscheiden. Die Gemeinde muss sich leider vor­
her festlegen. Ausgeschrieben wird dann genau die 
Summe der von den teilnehmenden Gemeinden an­
gemeldeten Bedarfe.
Gemeinderat Heydenreich brachte vor, dass es nicht 
sicher ist, ob Normalstrom am wirtschaftlichsten 
sein werde. Die jüngsten Beschlüsse der Bundesre­
gierung zur Klimapolitik, die Preise für den CO²­Aus­
stoss einführen, werden ökologisch erzeugten Strom 
günstiger machen. Aktuell und ohne diesen Zusatz­
effekt sei Ökostrom nur noch bis zu 0,2 % teurer als 
Normalstrom.
Bürgermeister Lahl betonte, dass sich an der vorge­
schlagenen Ausschreibung von Normalstrom jeder 
Anbieter von Ökostrom beteiligen kann. Durch die 
CO²­Bepreisung kann Ökostrom günstiger werden 
als Normalstrom und käme dann auch bei dieser 
Ausschreibungsvariante zur Anwendung.
Zunächst stellte der Bürgermeister die unstrittigen 
Ausschreibungsregularien zur Abstimmung. Die 
Kernpunkte waren:
•	Die Gemeinde wieder an der Bundelausschrei­

bung des Gemeindetags teil.
•	Die Gemeinde wird dauerhaft an diesen Aus­

schreibungen teilnehmen. Die Verwaltung muss 
also bei künftigen Ausschreibungen nicht erneut 
eine Beratung im Gemeinderat herbeiführen.

•	Die Zuschlagsentscheidung wird an den Gemein­
detag Baden­Württemberg übertragen.
•	Die Gemeinde verpfichtet sich, die Ergebnisse 

der Bündelausschreibung anzuerkennen und 
umzusetzen.

Diesen Ausschreibungsbedingungen stimmte Ge­
meinderat einstimmig zu.
Gemeinderat Heydenreich stellte für die Fraktion der 
Grünen den Antrag, ökologisch erzeugten Strom 
ohne Neuanlagenquote auszuschreiben. Dieser An­
trag wurde mit 5 Ja­Stimmen, 12 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung abgelehnt.
Anschließend stimmte das Gremium über den Ver­
waltungsantrag ab, Normalstrom ohne Anforderung 
an die Erzeugungsart auszuschreiben. Diesem An­
trag wurde mit 13 Ja­Stimmen, 2 Gegenstimmen 
und 3 Enthaltungen zugestimmt.

Neubau KiTa Weil-Mitte – Ausschreibungen
Ortsbaumeister Ehmann berichtete, dass nun das 
letzte Vergabepaket mit 13 Gewerken zur Vergabe 
ansteht. Finanziell bewege man sich knapp unter der 
Kostenschätzung von 4,275 Mio. Euro. Durch Unvor­
hergesehenes müsse man mit einer geringen Über­
schreitung im einstelligen Prozentbereich rechnen.
Er führte aus, dass bei einer Ausschreibung, den 
Schlosserarbeiten, bei einer Position falsche Mas­
sen ausgeschrieben wurden. In Abstimmung mit der 
Gemeindeprüfungsanstalt sollte die Ausschreibung 
dieses Gewerkes rückversetzt werden. Die Anbieter 
können dann für die fehlerhafte Position eine Nach­
kalkulation für die korrekte Masse abgeben. Da die 
Masse der fehlerhaften Position sehr gering ist kann 
es faktisch keine Veränderung in der Reihenfolge der 
Angebote geben. Dennoch muss aus formalrechtli­
chen Gründen dieser Weg gegangen werden.
Einstimmig stimmt der Gemeinderat den Vergaben 
zu und setzte die Ausschreibung für das Gewerk 
Schlosserarbeiten zurück.

Bekanntgaben
BM Lahl gab bekannt, dass die Gemeindeverwaltung 
unerwartet bereits jetzt den endgültigen Bescheid 
über die Förderung des Anbaus an die Gemeinschafts­
schule erhalten hat. Statt der erwarteten 300.000 Euro 
erhält die Gemeinde 491.000 Euro. Er dankte dem 
Land ausdrücklich für diese Unterstützung.

Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Frey fragte, ob die Ampelschaltung 
an der Kreuzung Hauptstraße / Seesteige geändert 
wurde. Der Verwaltung war dazu nichts bekannt. Das 
Ordnungsamt wird bei dem Straßenverkehrsamt des 
Landkreises nachfragen.
Eine weitere nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Geänderte Öffnungszeiten im Rathaus seit Januar 2020

Ab Januar 2020 änderten sich die Öffnungszeiten am Donnerstag. Statt um 18.30

Uhr endet die Öffnungszeit am Donnerstag um 18.00 Uhr.

Hier ein Überblick über die gesamten Öffnungszeiten:

Montag: 08.30 – 15.00 Uhr (durchgehend)

Dienstag: 08.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch: 08.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 08.30 – 12.00 Uhr

Selbstverständlich können Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart

werden.

Die Gemeindeverwaltung informiert
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Neujahrsempfang der Gemeinde 
Weil im Schönbuch
Der Neujahrsempfang 2020 fndet am 19. Januar 
2020 in der Gemeindehalle statt (In der Röte 94) 
und beginnt um ca. 11.00 Uhr. Vor dem Neujahrs­
empfang wird um 10.00 Uhr ein ökumenischer Got­
tesdienst stattfnden. Nach dem offziellen Teil des 
Neujahrsempfangs lädt die Gemeinde ein zu einem 
Stehempfang.

Nähere Informationen enthält die ausführliche öf­
fentliche Einladung im Mitteilungsblatt der kommen­
den Woche.

2 neue Beschäftigte im Rathaus  
der Gemeinde
Seit dem 2. Januar 2020 arbeiten zwei neue Be­
schäftigte im Rathaus der Gemeinde.

Alexandra Walz hat ihren Arbeitsplatz in der Fi­
nanzverwaltung bei einer neu geschaffenen Stelle. 
Sie betreut dort die Umlegungsstelle, also die Ent­
wicklung neuer Baugebiete durch die Schaffung von 
Grundstückszuschnitten, die für die Bebauung ge­
eignet sind. Außerdem gehört zu ihrem Aufgabenbe­
reich die Vorbereitungen zur Umsetzung und spätere 
Bearbeitung der ab 2021 auch für die Gemeinden 
geltenden Umsatzsteuerpficht.

Die Hauptaufgabe von Alexander Kron wird die lau­
fende bauliche Unterhaltung der Gemeindegebäude 
sein. Er tritt die Nachfolge von Harry Kopp im Orts­
bauamt an.

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Kathrin Böhringer (Leitung 
Kämmerei), Alexandra Walz, Alexander Kron, Tobias 
Ehmann (Leiter Ortsbauamt)

Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte die beiden 
neuen Beschäftigten und wünschte ihnen Freude an 
der Arbeit. „Sie haben beide vielseitige, interessan­
te und anspruchsvolle Aufgaben und kommen mit 
vielen Menschen in Kontakt. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen“.

Neues Leitungsteam im Hallenbad 
der Gemeinde
Regelmäßigen Besuchern/­innen des Hallenbads 
wird aufgefallen sein, dass es personelle Verände­
rungen gab. Seit Dezember 2019 arbeitet Steffen 
Müller als stellvertretender Betriebsleiter in unserem 
Hallenbad.

Sebastian Zimmermann ist schon seit einigen Jah­
ren regelmäßig an den Wochenenden in unserem 
Bad tätig. Ab Februar 2020 wird er von Herrn Frank 
Heinrich die Leitung des Hallenbads übernehmen. 
Seit Jahresbeginn wird er von Herrn Heinrich einge­
arbeitet.

Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte die beiden 
neuen Kollegen am 7. Januar 2020 und wünschte 
dem neuen Team in der Leitung unseres Hallenbads 
alles Gute.

„Sie arbeiten in einer Einrichtung mit viel Publikums­
verkehr und mit vielen Dauergästen. Gleichzeitig 
sind Sie beide für die Wärme­ und Wasserversor­

gung für den gesamten Komplex Hallenbad, Schule 
und Gemeindehalle zuständig. Beides sind Bereiche 
mit abwechslungsreichen Aufgaben und mit großer 
Verantwortung. Ich wünsche Ihnen beiden viel Freu­
de bei ihren neuen Aufgaben im Hallenbad der Ge­
meinde“.

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Sebastian Zimmermann und 
Steffen Müller im Technikbereich des Hallenbads

Beseitigung von Silvestermüll

Für die Beseitigung von Silvestermüll und anderem 
Abfall nach einer Feier sind die Verursacher verant­
wortlich.

Am Neujahrsmorgen und in den darauf folgenden 
Tagen liegen Silvestermüll und anderer Dreck auf der 
Straße, auf Gehwegen, Wiesen und Grundstücken. 
Um die Beseitigung müssen sich diejenigen küm­
mern, die den Müll verursacht haben. Hier gilt: Wer 
Abfall produziert, muss ihn auch entsorgen! Jegliche 
Verunreinigung von öffentlichen Verkehrsfächen 
und Anlagen ist untersagt. Jede Person, die Feuer­
werkskörper abbrennt, ist zur Beseitigung der Über­
reste verpfichtet.

Wir bitten die Verursacher deshalb eindringlich, Ihren 
Müll umgehend wieder einzusammeln und ordnungs­
gerecht zu entsorgen. Wir weisen ausdrücklich dar­
auf hin, dass Verstöße gegen das Verunreinigungs­
verbot als Ordnungswidrigkeiten geahndet werden. 
Des Weiteren können Bußgelder verhängt werden.

Tüv Zugmaschinen
Zugmaschinenaktion „Frühjahr 2020“
Der TÜV führt im März die Zugmaschinenaktion 
„Frühjahr 2020“ durch.

Der Preis für eine landwirtschaftliche Zugmaschine 
beträgt 47,50 Euro.

Bitte bringen sie die zur Prüfung notwendigen Pa­
piere und den passenden Betrag mit.

Weil im Schönbuch
Tag: 25. Januar 2020

Uhrzeit: 8.00 bis 9.00 Uhr

Ort: Autohaus Albert Zimmermann GmbH, Ro­
bert­Bosch­Straße 2,

71093 Weil im Schönbuch

Neuweiler und Breitenstein
Tag: 25. Januar 2020

Uhrzeit: 9.45 bis 11.00 Uhr

Ort: Autohaus Maurer, Gottlieb­Daimler­Straße 12, 
71088 Holzgerlingen

Veröffentlichungen der  
Gemeinderatsfraktionen

Veröffentlichungen der Grü-
nen-Fraktion

Fraktion Die Grünen
In der Gemeinderatssitzung am 17. Dezember 2019 
war der Haushalt 2020 Hauptpunkt. Ziel des Sta­
tements unserer Fraktion war es, der Bürgerschaft 
die Gründe unserer Zustimmung zum Haushalt 
darzustellen, obwohl wir im Wahlkampf für eine 
Verringerung der Schulden geworben hatten. Ein 
wesentlicher Punkt ist der seit einigen Jahren er­
kannte außerordentliche Sanierungsbedarf bei den 
Wasserleitungen, Kanälen und Klärwerken. Hier nur 
zu ficken, würde in Zukunft noch teurer. Dieser Teil 
der Infrastruktur muss in Ordnung gebracht werden, 
darin sind sich die Verwaltung und der gesamte Ge­
meinderat einig. Spannend würde es in den Gremien 
werden, wenn eine drastische Erhöhung der Was­
ser­ und Abwassergebühren folgen würde.

Die beträchtlichen Mittel für den Ausbau der Kinder­
gärten fnden unsere Zustimmung. Sie kommen jun­
gen Familien und der nachwachsenden Generation 
zu Gute.

Weitere hohe Verbindlichkeiten ist die Gemeinde 
durch die 2019 beschlossenen Baugebiete eingegan­
gen. In der Annahme, dass die Wohnungsnachfrage 
weiterhin die Baukonjunktur antreibt, rechnet die 
Verwaltung damit, dass die fnanziellen Vorleistun­
gen für die Erschließungsmaßnahmen nach einigen 
Jahren mit einem kräftigen Plus wieder hereinkom­
men. Dennoch haben wir, wenn auch leider erfolglos, 
vertreten: Das hochpreisige und naturschädigende 
Baugebiet Lohwiesen sollte nicht realisiert werden.

Des Weiteren sind ab 2021 hohe Ausgaben für das 
geplante Bürgerhaus vorgesehen. Unser Ziel ist ein 
maßvoll dimensioniertes Bürgerhaus. Unter dieser 
Klarstellung für eine Reduzierung der Bürgerhaus­
kosten haben wir dem Beschlussantrag zum Haus­
halt 2020 zugestimmt.

Im Punkt Flüchtlings­ und Obdachlosenunterbringung 
waren sich alle Fraktionen einig, dass es jetzt um Bau­
ten gehen muss, die für Jahrzehnte Bestand haben 
und die für Menschen mit schmalem Geldbeutel geeig­
net sind. Das Containerhaus an der Station Troppel ist 
vom Landratsamt an eine andere Gemeinde verkauft 
worden. Als Zwischenlösung bis zur Fertigstellung ge­
eigneter Gebäude akzeptieren wir den Aufbau eines 
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Wohncontainerdorfes. Fraktionskollege Heydenreich 
hatte sich in Steinenbronn selbst ein Bild davon ge­
macht, dass die gebrauchten kleinen „Mobile Homes“ 
für gef üchtete Familien vorübergehend ein geeignetes 
Zuhause sind. Dort können Kinder einigermaßen unge­
stört lernen und schichtarbeitende Erwachsene aus­
schlafen – ein Umstand, der in den bisherigen Mas­
senquartieren nicht gegeben war. Die Flüchtlingshilfe 
hatte in einem Brief zu diesem Tagesordnungspunkt 
darauf hingewiesen, dass kleinere und vor allem zent­
ralere Unterkünfte eine Integration erleichtern. Geklärt 
wurde auch, dass das Gelände südlich vom Mühlweg 
für eine erweiterte Obdachlosensiedlung endgültig 
nicht in Frage kommt. Wir hoffen stattdessen, dass in 
dieser dem Schönbuch zugewandten Lage mittelfristig 
ein Hotel für Weil projektiert wird.
Beim TOP Bündelausschreibung Strom für den kom­
munalen Bedarf stieß ein von uns eingebrachter Än­
derungsantrag auf Ablehnung. Trotz eines äußerst 
geringfügigen Preisunterschieds entschied sich der 
Gemeinderat mehrheitlich gegen den preisgünstigs­
ten der angebotenen 100 % Ökostromtarife. Hier hätte 
Weil ein Zeichen für den Klimaschutz setzen können.
Evelyn Amrehn, Dorothee Belser und Konrad Hey­
denreich

Tauschring

Wir treffen uns am Montag, 13. Januar 2020 um 
19.30 Uhr im Bürgerhaus in Altdorf zum ersten Tref­
fen im neuen Jahr, Gäste sind – wie immer – herzlich 
willkommen.
Bitte notieren sie sich die nächsten Termine für un­
sere Treffen:
•	Mittwoch, 12. Februar im Alten Rathaus Hildriz­

hausen,
•	Montag, 9. März in Holzgerlingen,Vereinsraum in 

der Turmstraße, Eingang Gartenstraße, jeweils 
um 19.30 Uhr

Mehr über unseren Tauschring Schönbuchlichtung 
erfahren Sie telefonisch
oder über unsere Internetadresse:
www.tauschring-schoenbuchlichtung.de
Ansprechpartner:
Bernd und Marie­Luise Schmit, Tel. 07034­993512, 
Mail: bernd.schmit@web.de
Angelika Kopp, Tel. (0 70 31) 60 36 36, 
E­Mail: AngelikaRudolf.Kopp@web.de
Herms Gehrke, (0 70 31) 26 90 31, 
E­Mail: hgehrke@gmx.de

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus­jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus­jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit­weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

Nr. Gegenstand Telefon

1 Ein Kleiderschrank braun 3­türig 
135cm x 170cm x 55cm

(0 70 31) 
65 39 25

2 Ein Jugendbett 90cm x 200cm 52 39 01

3 Schlafsofa 1,60cm x 2,00cm 6 64 81

4 Lenkrad für Pc­Spiele 6 64 81

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh­
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Tel. 1290­0 wenden. Bitte melden 
sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde.

Ortsbücherei
Weil im Schönbuch

Lesestoff für die kalten Wintertage
Romane
Armentrout, Jennifer L.:  Brennender als Sehnsucht 

(Goldene Dynasty – 2)
Armentrout, Jennifer L.:  Größer als das Verlangen 

(Goldene Dynasty – 1)
Armentrout, Jennifer L.:  Stärker als Begehren (Gol­

dene Dynasty – 3)
Brown, Sandra: Stachel im Herzen
Eigner, Rafael: Herzstillstand

Force, Marie: Ein Traum für uns
James, E. L.: The Mister
Lee, Geneva:  Only with you – Du bist mein größtes 

Glück (Girls in Love – 3)
Lerchenfeldt, Conrad:  Immer ist es Liebe, die ge­

winnt
Nikolai, Maria: Goldene Jahre
Schier, Petra: Flammen und Seide
Sommerfeld, Helene:  Das Licht der Welt (Ricarda 

Thomasius – 1)
Sommerfeld, Helene:  Die Wege der Liebe (Die Ärz­

tin – 2)
Schulz, Christoph: Plastik frei für Einsteiger
Wingate, Lisa: Libellenschwestern

Krimi und Thriller
Coben, Harlan: Suche mich nicht
Geschke, Linus: Tannenstein (Alexander Born – 1)
Nesbo, Jo: Messer (Harry Hole – 12)

Hörbücher für Erwachsene
Cramer, Sof e: Nachtf ug
Lehmann, Sebastian:  Mit deinem Bruder hatten wir 

ja Glück
Moyes, Jojo: Wie ein Leuchten in tiefer Nacht

Ortsbücherei
Neuweiler

Bücherei Neuweiler
Schönbuchstr.17
Im Rathaus
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag
15.00 bis 17.00 Uhr

Der Weihnachtsmann hat für euch etwas neues mit­
gebracht.
Ab dem 9. Januar 2020 erwarten euch unsere neuen 
Mitbewohner, die Tonies und ihre Box. Die euch gern 
ihre Geschichten erzählen wollen.
Wir freuen uns auf ein neues gemeinsames Jahr.
Euer Bücherei – Team

Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vor­
genommenen  Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul. 
Ges. 

Gesamt- 
Zahl 

bean 
stand 
Fzg. 

% Max. 
km/h 

13.12.2019 14.11 – 16.11 Uhr Dettenhäuser Straße 50 175 5 2,9 63 

 17.21 – 20.10 Uhr Hauptstraße 30 525 39 7,4 52 
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Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Programm vom 13. bis 19. Januar 2020

Montag, 13. Januar 2020 
8.30 Uhr Hausbewohner – Früh­

stück

Dienstag, 14. Januar 2020 
10.00 – 11.00 Uhr Gedächtnistraining mit 

Frau Wieland / Frau Hein

Mittwoch, 15. Januar 2020 
10.00­10.45 Uhr Gymnastik mit Frau Bieg 

/ Frau Antony
14.00 Uhr Jahresauftakt mit der 

ArGe für Heimatpfege
für Bewohnerinnen und 
Bewohner der
Seniorenwohnanlage

15.00 Uhr Seniorenforum – PC­Treff
18.30 Uhr Vortrag des AK Grüne 

Politik
mit Frau Adelheid von 
Stösser
„Betreuungswillkür: Wie 
Sie sich schützen kön­
nen.“

Donnerstag, 16. Januar 2020 
10.00 – 10.45 Uhr Sitzgymnastik für ältere 

Menschen
mit Frau Bieg / Frau 
Antony

14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit 
Frau Kohler, Frau Nigrin 
und
Frau Scheeg

Freitag, 17. Januar 2020 
12.00 Uhr Hausbewohner – Mit­

tagessen in der Alten 
Schreiberei

17.30 – 22.00 Uhr Hospizgruppe – Ausbil­
dung

Samstag, 18. Januar 2020 
10.00 – 17.00 Uhr Hospizgruppe – Ausbil­

dung

Nachrichten Landratsamt

Wohngeldreform ist am  
1. Januar 2020 in Kraft getreten.
Mehr Menschen im Land proftieren von höherem 
Wohngeld.
Mehr fnanzielle Unterstützung für Haushalte mit 
geringem Einkommen. Durch die Erhöhung des 
Zuschusses zu den Wohnkosten für Bürgerin-
nen und Bürger werden einkommensschwache 
Haushalte entlastet.
In den vergangenen Jahren sind die Wohnkosten 
und Verbraucherpreise insbesondere in den Bal­
lungsräumen von Baden­Württemberg deutlich 
gestiegen. Die Leistungsfähigkeit des Wohngeldes 
hat dadurch mit der Zeit abgenommen. Durch die 
nun im Deutschen Bundestag und im Bundesrat be­
schlossene Erhöhung des Wohngeldes ab dem 1. 
Januar 2020 wird das Wohngeld wieder gestärkt und 
der Anstieg der Wohnkosten und Verbraucherpreise 
seit der letzten Reform, die am 1. Januar 2016 in 
Kraft getreten ist, ausgeglichen.

Ein durchschnittlicher Zwei­Personen­Haushalt, der 
bisher schon Wohngeld bekommen hat, wird künf­
tig statt 145 Euro rund 190 Euro monatlich erhalten. 
Dies entspricht einer Steigerung von rund 30 Pro­
zent.
Gleichzeitig wird die Reichweite des Wohngeldes 
erhöht und der Kreis der Berechtigten erweitert. Vor 
allem Familien und Rentner mit geringem Einkom­
men werden hiervon proftieren. Nach einer Schät­
zung könnten etwa 20.000 zusätzliche Haushalte 
Anspruch auf Wohngeld haben.
Neben der Anpassung der Wohngeldhöhe werden 
auch die Miethöchstbeträge angehoben und die 
Mietenstufen angepasst. So wird für Böblingen und 
Renningen zukünftig die Mietenstufe 6 sowie für 
Weil der Stadt die Mietenstufe 5 gelten.
Schließlich unterliegt das Wohngeld künftig einer 
Dynamisierung. Hierdurch wird es automatisch, 
also ohne Erfordernis einer gesetzlichen Änderung, 
alle zwei Jahre an die eingetretene Entwicklung der 
Mietpreise und der allgemeinen Lebenshaltungskos­
ten angepasst. Die Fortschreibung stellt sicher, dass 
die Leistungsfähigkeit des Wohngeldes als sozial­
politisches Instrument der Wohnungspolitik erhalten 
bleibt.
Das Wohngeld wird als Mietzuschuss oder als Las­
tenzuschuss für selbstnutzende Eigentümerinnen 
und Eigentümer geleistet. Die Höhe des Wohngel­
des richtet sich nach Haushaltsgröße, Einkommen 
und Miete bzw. Belastung. Das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau ermutigt Men­
schen mit geringerem Einkommen ausdrücklich, bei 
ihren zuständigen Wohngeldbehörden einen eventu­
ellen Wohngeldanspruch prüfen zu lassen.
Wohngeldantragsformulare gibt es bei den Bürger­
meisterämtern oder im Internet unter www.land­
kreis­boeblingen.de. Dort fnden sich auch weitere 
Informationen zum Wohngeld.
Die Anträge müssen beim Bürgermeisteramt der 
Wohngemeinde abgegeben werden.
Für die Bearbeitung der Anträge von Bewohnern aus 
den Großen Kreisstädten Böblingen, Herrenberg, 
Leonberg und Sindelfngen sind die Wohngeldbe­
hörden der dortigen Stadtverwaltungen zuständig. 
Für die Bewohner der übrigen Gemeinden im Land­
kreis bearbeitet die Wohngeldbehörde des Landrat­
samts Böblingen die Anträge.
Wer derzeit schon laufend Wohngeld bezieht muss 
wegen der geänderten Rechtslage keinen neuen An­
trag stellen, denn die bisherigen Wohngeldbeträge 
werden über das EDV­Programm automatisch an 
die neue Rechtslage angepasst.

Landkreis erhält Fördermittel für 
5G-Programm
„Smart Farming“ unterstützt Landwirte bei Res-
sourcenschonung
Landrat: „5G ist wichtig, damit wir auch in Zu-
kunft regionale Produkte in bester Qualität und 
zu bezahlbaren Preisen genießen können.“
Der Landkreis Böblingen hat sich erfolgreich am 
5G­Innovationsprogramm des Bundesverkehrs­
ministeriums beworben. Der Antrag zum Thema 
„Smart Farming“ beschäftigt sich mit der Nutzung 
des neusten Mobilfunkstandards 5G in der Land­
wirtschaft.
Der Landrat Roland Bernhard freut sich über die 
Anerkennung aus Berlin: „Die Erwartungen an die 
Agrar­Branche in Deutschland und in Europa sind 
im Hinblick auf effzientes und klimaschonendes 
Wirtschaften sehr hoch.. Gleichzeitig ist die globale 
Konkurrenz hart und die Preise in vielen Bereichen 
labil. Deshalb wollen wir unsere Landwirte im Kreis 
unterstützen, das Potential der Digitalisierung noch 
besser zu nutzen um ihre Wettbewerbsfähigkeit zu 
stärken. Moderne Technologien sind wichtig, damit 
wir auch in Zukunft regionale Produkte in bester 
Qualität genießen können.“

Am Donnerstag nahm in Berlin der Bundestagsabge­
ordnete Marc Biadacz den Förderbescheid in Höhe 
von rund 57.600 Euro entgegen: „Ressourceneffzi­
enz in der Landwirtschaft und die nachhaltige Pro­
duktion von Lebensmitteln spielen beim Klimaschutz 
eine wichtige Rolle. Das vom Landkreis Böblingen 
und seinen Projektpartnern nun zu entwickelnde 
Konzept soll aufzeigen, wie 5G in der Landwirtschaft 
innovativ eingesetzt werden kann, um einen Beitrag 
zum Schutz des Klimas zu leisten“, so Biadacz.

Schwerpunkt des Projektes „Precision Farming & 
Smart Fertilisation“ ist der Bereich Pfanzenbau mit 
damit verbundenen intelligenten Düngetechniken. 
Ziel ist, verschiedene Datenquellen in Echtzeit zu ver­
knüpfen und auf dieser Basis Landwirte, ebenfalls in 
Echtzeit, mit erfolgskritischen Umwelt­ und Boden­
daten zu versorgen. Projektpartner sind die Univer­
sität Hohenheim, das Herman­Hollerith­Zentrum der 
Hochschule Reutlingen und die Robert Bosch GmbH.

„Precision Farming“ bedeutet die präzise Ausbrin­
gung von Dünger und Pfanzenschutzmitteln auf 
Basis digital erfasster, fächenbezogener Daten. Die 
Datenerfassung erfolgt mittels Sensoren und satel­
litengestützer Positionsbestimmung und umfasst 
Bodeneigenschaften, Ertragsfähigkeiten und Pfan­
zenzustände innerhalb des Flurstücks.

Smart Farming baut auf den Technologien des Pre­
cision Farming auf. Die erfassten Daten werden mit 
weiteren Informationen zusammengeführt und aus­
gewertet, um dem Landwirt die Grundlage für stär­
ker faktenbasierte als intuitive Entscheidungen zu 
geben, etwa über Erntezeitpunkte und Fruchtfolgen.

Wesentliches Ziel ist es, mittels einer 5G­basierten 
intelligenten Düngung eine Steigerung der Ressour­
ceneffzienz durch eine teilfächenspezifsche und 
bedarfsorientierte Düngerausbringung zu erreichen. 
Zudem wird der Landwirt bei der rechtlich vorgege­
benen Dokumentationspficht zur Düngung und der 
Qualitätssicherung unterstützt.

Beginn der Ausgleichsmaßnahme 
Streuobstwiesen ab Mitte/Ende Januar
Im Zuge des Ausbaus und der Elektrifzierung der 
Schönbuchbahnstrecke werden Ausgleichsmaßnah­
men in Form der Wiederherstellung von Streuobst­
wiesen umgesetzt. Ziel dieser Ausgleichsmaßnahme 
ist es, die Streuobstfächen durch Pfege nachhaltig, 
d.h. langfristig in ihrem Bestand zu sichern und auf­
zuwerten. Der Zweckverband Schönbuchbahn trägt 
damit dazu bei, die Artenvielfalt zu erhöhen und 
neue Naherholungsgebiete zu etablieren.

Im Laufe des Januars wird mit den Pfegemaßnah­
men zur Wiederherstellung von Streuobstwiesen in 
den Gewannen „Thomaried“ und „Leimengrube“ in 
Böblingen, im Gewann „Weingärten“ in Holzgerlingen, 
in den Gewannen „Bergwiesen“, „Stallberg“, „alte Hal­
de“ und „Weiherhalde“ in Weil im Schönbuch begon­
nen. Die Maßnahmen umfassen das Entbuschen des 
Unterwuchses, Revitalisierungs­ und Stabilisierungs­
schnitte an den Obstbäumen und Neupfanzungen.

3-tägiger Obst- und Gartenbaulehr-
gang im Februar 2020
Schnitt von Obstgehölzen und Ziersträuchern
Die Fachberatungsstelle für Obst­ und Gartenbau 
beim Landratsamt Böblingen bietet allen obstbau­
lich Interessierten im Landkreis Böblingen einen 
mehrtägigen Obst­ und Gartenbaulehrgang an. Der 
Lehrgang fndet von Mittwoch, 5. Februar bis Frei­
tag, 7. Februar 2020, in Weil der Stadt­Schafhausen 
statt, (jeweils ganztägig), und beinhaltet einen theo­
retischen und praktischen Teil mit dem Schnitt von 
Obstgehölzen und Ziersträuchern.

Die Kosten belaufen sich pro Teilnehmer auf 100 
Euro (inkl. Mittagessen). Anmeldungen werden bis 
23. Januar 2010 erbeten, telefonisch an Tel. (0 70 31) 
6 63 23 80 oder per E­Mail: an h.volz@lrabb.de.
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Werksbesichtigung im Restmüllheiz-
kraftwerk Böblingen
Böblingen: In unserem Müllheizkraftwerk begrüßen 
wir jedes Jahr etliche Fachbesucher aus aller Welt, 
die sich vor Ort ein Bild von der Anlage machen. Ler­
nen auch Sie das Kraftwerk im Rahmen einer kos­
tenlosen Werksbesichtigung näher kennen. Erfahren 
Sie alles über die Funktionsweise eines hochmoder­
nen Restmüll­ und Biomasseheizkraftwerkes. Wir 
zeigen Ihnen im Detail, wie wir durch die Verbren­
nung von Restmüll aus dem überwiegenden Umland 
Strom und Fernwärme wirtschaftlich und verantwor­
tungsbewusst gewinnen.
Melden Sie sich an und sichern Sie sich erlebnis­
reiche Stunden beim Zweckverband Restmüllheiz­
kraftwerk Böblingen, Musberger Sträßle 11, 71032 
Böblingen am Donnerstag, den 16. Januar 2020 um 
16.00 Uhr bei einer Werksbesichtigung.
Anmeldung notwendig: Telefon (0  70  31) 21  18­0 
oder Email an fuehrung@rbb.info

Aus den Schulen

VHS BB-Sif Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)

Sprechzeiten:  
montags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
donnerstags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: (0 70 31) 64 00-78
E-Mail: weil@vhs-aktuell.de

Wir wünschen Ihnen ein gesundes und glückli-
ches Jahr 2020!

Für folgende Veranstaltung haben wir noch freie 
Plätze:

Chile – Eine Reise durch den Norden
Chile bietet dem Besucher neben spektakulären 
Landschaften eine reichhaltige Tier­ und Pfanzen­
welt. Vor allem die Meeresküsten mit ihren kakteen­
reichen Nationalparks und die Hochgebirgsland­
schaften begeistern ihre Besucher. Schneebedeckte 
Vulkane, Salzseen, einsame Passstraßen und kleine 
Hochgebirgsdörfer kennzeichenen die Andenregion 
Chiles. Auf der langen Fahrt in den Norden über die 
bekannte Panamericama kommt man immer wieder 
an verlassenen Friedhöfen und Industriebauten aus 
der Zeit der Salpetergewinnung vorbei. Ebenso fn­
det man schöne Städte mit alten Kirchen und inter­
essanten Bauwerken.

Von der Hauptstadt Santiago de Chile ging die Reise 
durch die Atacamawüste bis in den Norden Chiles 
an die peruanische Grenze. Im Mittelpunkt steht, ne­
ben den Städten und den vielfältigen Landschaften, 
die Tier­ und Pfanzenwelt Chiles.

Kurs-Nr.: 117 122 31
Bildervortrag: Frank Derer
Donnerstag, 6. Februar 2020, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd., Steinenbronn Grundschule
12,00 Euro
Anmeldung erforderlich, keine vhs.KulturKarte, 
keine Abendkasse

Für folgende Veranstaltungen im neuen Semes-
ter haben wir noch freie Plätze und freuen uns 
über Ihr Interesse:

Workshop Meditation: RUHE DA OBEN!
Erlerne verschieden Meditationstechniken und die 
Philosophie dazu.

Wer kennt das nicht: Die Gedanken kreisen ständig 
um sich selbst, Stress und Unruhe auf Dauerschlei­
fe. Wer sich im Alltag nach mehr RUHE DA OBEN 
sehnt, mehr Selbstbestimmtheit und Zufriedenheit 
sucht, ist hier beim Workshop für Meditation genau 
richtig. Unser Geist ist ein wahres Wunderwerk! Er 
schafft Probleme wo keine sind, beschäftigt uns von 
morgens bis abends, ja manchmal sogar nachts mit 
Gedankenfutter und läßt uns ständig agieren und re­
agieren. Frei nach dem Motto: „Mein Geist geht mir 
auf den Geist!“

Das Absurde dabei ist, dass er auch nur auf Sinnes­
reize reagiert und dann Gedankenmuster abspult, 
die uralt sind. Wenn man ihn aber kennenlernt, be­
obachtet und die Gedankenmuster analysieren lernt, 
kann er zu einem wunderbaren Werkzeug werden, 
um den Alltag zu meistern mit mehr Konzentrati­
onsfähigkeit, Urteilsvermögen, Entscheidungsver­
mögen, Selbstsicherheit, innerem Glück und Zufrie­
denheit, Ruhe und Gelassenheit. Tauchen Sie ein in 
5000 Jahre alte indische Philosophiesysteme und 
Meditationstechniken, die das Geisttraining perfekti­
oniert haben. Lernen Sie unter verschiedenen Tech­
niken die für Sie die geeignete kennen. Als Übung 
für zu Hause und im Alltag, für mehr Ruhe und Ge­
lassenheit.

Kurs-Nr.: 318 408 61
Workshop / Für Anfänger geeignet.
Martina Kurz
Samstag, 14. März 2020, 9.00 bis 11.15 Uhr
3 Ustd., Neuweiler Halle
15,00 Euro

Hatha Yoga

Kurs-Nr.: 325 560 61
Franziska Steeb
montags, 19.45 bis 21.15 Uhr, ab 17. Februar 2020
36 Ustd., 18 Termine,
Neuweiler Schule

104,00 Euro

WEILER Flüchtlingshilfe
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Hatha Yoga
Der traditionelle Weg des Yoga ist es, den Körper 
und Geist in Einklang zu bringen. Es wird das west­
lich orientierte Yoga als eine Mischung aus Körper­, 
Entspannungs­ und Atemübungen angeboten. Die 
bewusst ausgeführten Yoga­Übungen stärken die 
Muskeln; der Körper wird gestreckt, gedehnt und an­
gespannt. Zum Schluss wird in der Regel meditiert, 
um die Entspannung noch zu vertiefen. Je nach Stil 
des Kursleitenden werden bestimmte Schwerpunkte 
(Körper­, Entspannungs­, Atemübungen) gesetzt.

Kurs-Nr.: 325 590 61
Kleingruppe, Sonja Frehland
mittwochs, 17.30 bis 18.40 Uhr, ab 19. Februar 2020
28 Ustd., 18 Termine, Neuweiler Halle
83,00 Euro

Hatha Yoga

Kurs-Nr.: 325 591 61
Kleingruppe; Sonja Frehland
mittwochs, 18.45 bis 19.55 Uhr, ab 19. Februar 2020
28 Ustd., 18 Termine, Neuweiler Halle
83,00 Euro

Ausgleichsgymnastik für Frauen
In diesem Kurs werden durch Bewegung und Gym­
nastik, mit und ohne Handgerät, die Koordination, 
Kondition und auch die Entspannung gefördert. Für 
Abwechslung sorgen Tanz und Spiel.

Kurs-Nr.: 334 705 61
Karin Bieg
montags, 19.00 bis 20.00 Uhr, ab 17. Februar 2020
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch Gemeinschaftsschule
71,00 Euro

Ausgleichsgymnastik für Frauen

Kurs-Nr: 334 710 61
Karin Bieg
montags, 20.00 bis 21.00 Uhr, ab 17. Februar 2020
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch Gemeinschaftsschule
71,00 Euro

Gymnastik für Frühaufsteherinnen
Für Frühaufsteherinnen, die den Tag ft beginnen 
wollen, bieten wir Funktions­ und Ausgleichsgym­
nastik zur Morgenstunde an.

Kurs-Nr: 334 715 61
Karin Bieg
mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr, ab 19. Februar 2020
21 Ustd., 16 Termine, Breitenstein Halle
71,00 Euro

Rückengymnastik
Rückenschmerzen werden ausgelöst durch falsche 
oder einseitige Bewegungen, Haltungsfehler und 
Stressfaktoren (psychosomatischen Ursprungs). 
Ziel des Kurses ist es, Verspannungen zu lösen, ge­
schwächte Muskelgruppen zu kräftigen, die Wirbel­
säule und ihre umliegenden Gelenke beweglich zu 
machen und die richtige Körperhaltung zu verbes­
sern. Es wird ganzheitlich gearbeitet, die Körperwahr­
nehmung intensiviert und so die Lebensqualität ver­
bessert. Bitte befragen Sie vor dem Kurs Ihren Arzt.

Kurs-Nr.: 335 593 61
Ira Stoppok
dienstags, 13.30 bis 14.30 Uhr, ab 18. Februar 2020
21 Ustd., 16 Termine, Breitenstein Halle
71,00 Euro

Rückengymnastik

Kurs-Nr: 335 594 61
Ira Stoppok
dienstags, 14.30 bis 15.30 Uhr, ab 18. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Breitenstein Halle
71,00 Euro

Rückengymnastik

Kurs-Nr.: 335 595 61
Ira Stoppok
mittwochs, 17.30 bis 18.30 Uhr, ab 19. Februar 2020
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch Gemeinschaftsschule
71,00 Euro

Rückengymnastik

Kurs-Nr.: 335 596 61
Ira Stoppok
mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr, ab 19. Februar 2020
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch Gemeinschaftsschule
71,00 Euro

Fitness-Mix

Kurs-Nr.: 351 484 61
Ellen Lamparter
mittwochs, 20.50 bis 21.50 Uhr, ab 19. Februar 2020
24 Ustd., 18 Termine,
Weil im Schönbuch Sportzentrum
71,00 Euro

Tiefenwirksames Muskeltraining

mit Flexibar & Pilateselementen

Mit Hilfe des original Flexi­Bar (Trainingsgerät aus 
dehnbarem Fiberglasstab) und Elementen aus dem 
Pilates wird die Tiefenmuskulatur aufgebaut und ge­
stärkt. Zusätzliches Stabilitätstraining (vornehmlich 
Übungen auf instabilen Untergründen wie Balance 
Pads) zielt besonders auf Koordination und Tiefen­
sensibilität ab. Die refektorische Muskelaktivität 
sowie die Stabilisierung der Gelenkmuskeln wird 
gefördert und so die Haltung verbessert und die Ge­
samtmuskulatur intensiv trainiert. Ein effektives Po­
wer­Training besonders für Bauch und Rücken!

Kurs-Nr.: 352 550 61
Ellen Lamparter, Ira Stoppok
montags, 20.20 bis 21.20 Uhr, ab 17. Februar 2020
24 Ustd., 18 Termine,
Neuweiler Halle
90,00 Euro

Kinder-Gymnastik

Das Gymnastikprogramm umfasst für die jüngeren 
Kinder Tanz­ und Singspiele sowie Bewegungser­
fahrungen im Umgang mit Handgeräten. Bei Kursen 
für ältere Kinder werden außerdem Grundformen 
des Boden­ und Geräteturnens vermittelt. Bitte bei 
der Anmeldung das Geburtsdatum des Kindes an­
geben.

Kurs-Nr.: 358 605 61
für 4 – 6 Jährige
Eli Stocker­Vayhinger
donnerstags, 14.30 bis 15.25 Uhr, ab 20. Februar 2020
20 Ustd., 16 Termine,
Breitenstein Halle
56,00 Euro

Kinder-Gymnastik

Kurs-Nr.: 358 610 61
für Schulkinder bis 9 Jahre
Eli Stocker­Vayhinger
donnerstags, 15.30 bis 16.25 Uhr, ab 20. Februar 2020
20 Ustd., 16 Termine,
Breitenstein Halle
56,00 Euro

Conversation
Sur la base de sujets d‘actualité, de lectures faciles 
d‘auteurs contemporains, ce cours vous donne la 
possibilité de vous exprimer à l‘oral et à l‘écrit et de 
réviser sans douleur les points de grammaire délicats.

Kurs-Nr.: 423 951 61
In diesem Kurs wird mit freiem Material gearbeitet.
Verena Evard
montags, 18.30 bis 20.00 Uhr, ab 17. Februar 2020
28 Ustd., 14 Termine,
Weil im Schönbuch GMS
144,00 Euro

Englisch, A2 Refresher

Kurs-Nr.: 412 901 61
grundlegende Vorkenntnisse
Buch wird im Kurs bekanntgegeben.
Roshita Mishra
montags, 19.40 bis 21.10 Uhr, ab 2. März 2020 
28 Ustd., 14 Termine, Weil im Schönbuch GMS
122,00 Euro

Englisch, B2 – Conversation

Kurs-Nr.: 414 910 61
Roshita Mishra
montags, 18.00 bis 19.30 Uhr, ab 2. März 2020 
28 Ustd., 14 Termine, Weil im Schönbuch GMS
123,00 Euro

Spanisch, A1

Kurs-Nr.: 441 405 61
geringe Vorkenntnisse
„Con gusto nuevo A1“, ab Lektion 4
Isaac González González
montags, 19.00 bis 20.30 Uhr, ab 2. März 2020 
24 Ustd., 12 Termine, Weil im Schönbuch GMS
93,00 Euro

Spanisch, A1

Kurs-Nr: 441 450 61
geringe Vorkenntnisse
„Con gusto nuevo A1“, ab Lektion 4
Ana Strippe de Weiter
montags, 17.15 bis 18.45 Uhr, ab 2. März 2020 
30 Ustd., 15 Termine,
Weil im Schönbuch Gemeinschaftsschule
107,00 Euro

Kultur zum Flattarif
Mit der Flatrate für Kulturveranstaltungen können 
die Inhaber 25 Vorträge der vhs. ohne Zuzahlung be­
suchen. Zusätzlich gibt es Ermäßigungen bei sechs 
Kulturpartnern. Die Karte kostet 25,00 Euro und ist 
vom 17. Februar bis 31. Juli 2020 gültig.
Übrigens ist die neue KulturKarte sogar 100% biolo­
gisch abbaubar! Damit passt sie wunderbar zum Ti-
telthema NATUR des vhs.Sommersemesters 2020.
Wir beleuchten das Thema von allen Seiten in span­
nenden Interviews, Berichten und interessanten Hin­
tergrundveranstaltungen.
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Neues vhs.Programm ab 13. Januar!
Die neue Programmzeitschrift der vhs.Böblin-
gen-Sindelfngen mit dem Titelthema „Natur“ 
liegt ab Montag, 13. Januar 2020 kostenlos in 80 
Auslagestellen der Region aus. Online gibt es be-
reits ab Mittwoch, 8. Januar 2020, alle Kurse zur 
Buchung auf www.vhs-aktuell.de.
Auslagestellen sind alle SB­Filialen der Kreisspar­
kasse und der Volks­ und Raiffeisenbanken, das 
breuningerLAND Sindelfngen, die MERCADEN in 
Böblingen, Banken, Buchhandlungen, Rathäuser 
und alle 13 vhs­Standorte. Für das Frühjahrs­ und 
Sommersemester stehen wieder 1.500 Kurse zur 
Auswahl. Semesterstart ist am 17. Februar 2020.
Wir freuen uns auf Sie!
Alle Informationen sowie Neues aus Bildung, Weiter­
bildung und Forschung erhalten Sie auch über unser 
Internetportal www.vhs-aktuell.de.

Aidlingen, Altdorf, Hildrizhausen, Ehningen, Grafenau, Holzgerlingen, Magstadt, 
Maichingen, Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch, Weil im Schönbuch

Böblingen
Sindelfngen 

www.vhs-aktuell.de
Adult Education Center

Université Populaire 

Universidad Popular

Februar 2020 – September 2020
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Natur

Waldliebe 
Peter Wohlleben, Förster

und Bestseller-Autor, 

über das Band zwischen 

Mensch und Natur

Lernlust  
Mehr als 40.000 Unter-

richtsstunden an  

13 Orten im neuen  

vhs.Programm

Umweltschutz  
Gemeinsam mit 

der vhs.Böblingen- 

Sindelfngen in der   

Natur Hand anlegen

Von Schönheit bis Schutz: Was Wald und Wiese bieten und brauchen

Theatergemeinschaft  
Holzgerlingen

Theatergemeinschaft Holzgerlingen
Kulturbus Schönaich Abo. Nr. 6909
Am Donnerstag,16. Januar 2020,wird in der Ko-
mödie im Marquardt „Koi Auskomma mit dem 
Einkomma„ vonFritz Wempner,gespielt. Schwäbi­
sche Fassung von Monika Hirschle.
Der Theaterbus fährt um 18.00 Uhr an der Johan­
neskirche Bühlenstraße ab. Weitere Haltestellen 
sind Schönberg und Tübingerstraße 18.05 Uhr. 
Rathausplatz und Eberhardstraße 18.10 Uhr. Ho­
henzollerstraße Rewe 18.15 Uhr. Letzte Haltestellen 
Schönaich 18.25 Uhr. Eichle, Bahnhofstraße und 
Elsenhalde.
Evelin Klemke

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations­, Beratungs­ und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige

Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer

Vereinbarung) im BZS­Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo­Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.

Telefon: (0  70  31) 6  63 – 29  29 Anrufbeantworter, 
E­Mail: ibb­stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:

Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.
E­Mail: iav@dsst­schoenbuchlichtung.de
Telefon iav­ Stelle: (0 70 31) 6 84 74 60
Fax iav­ Stelle: (0 70 31) 6 84 74 61

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland,  
Telefon (0 71 57) 12 90-4 50
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so­
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpfegeheim

58 Pfegeplätze

2 Kurzzeitpfegeplätze

9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29­1 00

Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29­102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1
Pfegebereich Weil im Schönbuch
und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pfegedienstleitung
Telefon: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74 0
Fax: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74 20

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffer
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99

erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster­
bende und deren Angehörige

Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe­wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder  
(01 73) 6 56 25 10

Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max­Eyth­Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran­
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.

Nähere Informationen: www.hospizdienst­bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)

Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen, Park­
str. 4, 71034 Böblingen

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88

www.wellcome­online.de
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THAMAR

Anlauf­ und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt

Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag, 10.00 bis 13.00 
Uhr

Mittwoch,  13.00 bis 16.00 Uhr

sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E­Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de

Mo. Di. und Do.  10.00 bis 13.00 Uhr

Mi.  13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten: Nachts  20.00 bis 7.00 Uhr

Sa., So. und an Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales _
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31 ) 6 63­16 51,

E­Mail: schuldnerberatung@lrabb.de

Telefonische Beratung Mo­Mi 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

und Do  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung für
Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 6 63­19 19,

E­Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de

Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin­
terlassen werden kann.

Wir rufen gerne zurück.

Landratsamt Böblingen, Soziales, Sozialer 
Dienst
Frau Barut, Tel (0 70 31) 6 63-15 69

E­Mail: s.barut@lrabb.de

Der Soziale Dienst des Amtes für Soziales bietet Be­
ratung für Menschen,

•	die Sozialhilfe beziehen (Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung, Hilfe zum Lebensun­
terhalt)

•	die Pfege oder hauswirtschaftliche Hilfen nicht 
selbst fnanzieren können und von der Pfege­
versicherung keine oder zu wenig Leistungen 
erhalten

•	die Unterstützung in einer persönlichen und wirt­
schaftlichen Notlage suchen

•	die Orientierung über sonstige Hilfsangebote 
wünschen

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt­
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.

Familie am Start

Psychologische Beratungsstelle,

Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen

Kontakt: Ulrike Preschel­Kanaan, u.preschel­kana­
an@lrabb.de, www.familie­am­start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
Kontakt:

iav­ und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung

Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60

iav@dsst­schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pfege an Grenzen stößt“

Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 70 31) 6 63­30 00

Telefon (0 70 31) 6 63­13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfngen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs­
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen

Arbeitskreis Leben Böblingen e.V

Tel.: (0 70 31) 3 04 92 59

Mail: akl­boeblingen@ak­leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?

Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.

Es gibt keine hoffnugslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:

Treffen Schönaich 
montags im evang. Gemeindehaus, Große Gasse 1

Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr, in jeder geraden Wo­
che

Kontakte:
Hr. D. Vent

Telefon: (0 70 31) 4 67 49 45

Fr. P. Wienert Tel.: (0 70 31) 65 60 10

Email: kontakt@bk­schoenaich.de

web: www.bk­schoenaich.de

Treffen Böblingen 
dienstags in den Räumen der Kreuzkirche am Süd­
bahnhof, in der Tübinger Str. 77

Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69

Gerd­Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02

Email: kontakt@bk­bb.de

web: www.bk­bb.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarramt 1, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04
Vertretung durch:

Pfarrerin Bettina Reiser-Krukenberg
Im Brennofen 26/1, 72135 Dettenhausen
Telefon: (0 71 57) 6 61 17, Fax: (0 71 57) 53 64 69
E­Mail: Bettina.Reiser­Krukenberg@elkw.de

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Fax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil­im­Schoenbuch­2@elkw.de

Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 dienstlich)
Email: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr, sowie 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Das Gemeindebüro befndet sich ab sofort im 
Haus Renz.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor­
miert sie auch unsere Homepage: www.ev-kirche-
weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Zeitungswerbung wirkt!

krzbb.de

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

Glaubwürdige Texte,
 glaubwürdige Werbung
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Eine Initiative der Evangelischen Kirchengemeinde Breitenstein-Neuweiler
und der Süddeutschen Gemeinschaft Neuweiler

für Groß & Klein
Verweilcafé

Dienstag, 14.01.2020
von 9–11 Uhr und 14–17 Uhr

im Haus der Süddeutschen Gemeinschaft

Albert-Schweitzer-Str. 1, Neuweiler

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 

und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  

und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 

Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinden

Weil im Schönbuch 

und Breitenstein-Neuweiler

am Samstag, den 18. Januar 2020

ab 13.00 Uhr

_________________________________________________________

Legen Sie bitte ihre Kleiderspenden nur an diesem

Tag bis 13.00 Uhr im Plastiksack oder Karton ver-

packt zum Abholen bereit, möglichst gut sichtbar an

den Bürgersteigrand.

Damit nicht "fremde Sammler" vorzeitig die Sachen 

einsammeln, heften Sie bitte diesen Zettel an Ihr

Spendenpaket. Wir kommen bei jedem Wetter durch

alle Straßen.

 

 

 

 

Oekumenischer Treffpunkt 

Weil im Schönbuch 

 

 

Und wenn ich mal 

Hilfe brauche? 

 

 

 

Frau Bloching, Leiterin der IAV- 

und Demenzberatungsstelle 

Schönbuchlichtung  

stellt sich und ihre 

Beratungsangebote vor 

 

 

Mittwoch, 15. Januar 2020  

15.00 Uhr im Roncallihaus 

„Ich möchte mein Leben 
selbst in die Hand nehmen!“
Vera, Mukoviszidose-Betroffene

Gemeinsam Mukoviszidose besiegen!
www.muko.info

Bitte  
spenden 

Sie!

Spendenkonto:
DE 59 3702 0500 0007 0888 00
Bank für Sozialwirtschaft Köln
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Mittwoch, den 8. Januar 2020
20.00 Konstituierende Sitzung des KGR 

Weil im Haus Renz

Donnerstag, den 9. Januar 2020
19.00 Chorleiterbesprechung

im Haus Renz
20.00 Organistenbesprechung

im Haus Renz

Freitag, den 10. Januar 2020
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus

Alle Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen.

Samstag, den 11. Januar 2020
ab 14.00 Christbaumsammlung

Montag den 13. Januar 2020
15.00 Frauenbibelkreis

Seniorenwohnanlage
19.30 Konfrmation festlich gestalten. (siehe 

besonderer Text)
Gemeindehaus Breitenstein

Dienstag, den 14. Januar 2020
9.00­
11.00

& 14.00­17.00
Verweilcafé im Haus der Süddt.  
Gemeinschaft in Neuweiler

19.30 Redaktionssitzung für den Gemein-
debrief
im Pfarrhaus 2, Königsberger Str. 7

Mittwoch, den 15. Januar 2020
20.00 Konstituierende Sitzung des KGR 

Breitenstein-Neuweiler
im Gemeindehaus Breitenstein

Donnerstag, den 16. Januar 2020
20.00 Konstituierende Sitzung des Gesamt-

kirchengemeinderats
im Haus Renz

Freitag, den 17. Januar 2020
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus  

(Pfarrer Reinhold Rückle)
Alle Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen.

Samstag, den 18. Januar 2020
ab 13.00 Bethel-Kleidersammlung

Der Rechnungsabschluss 2018 von der Kirchenge­
meinde Breitenstein/Neuweiler liegt vom 7. Januar 
2020 bis 15. Januar 2020 im Gemeindebüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

Der Rechnungsabschluss 2018 von der Kirchen­
gemeinde Weil im Schönbuch liegt vom17. Januar 
2020 bis 27. Januar 2020 im Gemeindebüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

Kleidersammlung für die diakonischen Anstalten 
in Bethel am 18. Januar 2020
Am 18. Januar 2020 fndet wieder eine Kleider­
sammlung für die diakonischen Anstalten in Bethel 
statt.
Die Tüten und Informationszettel können ab 2. Ja­
nuar 2020 an den nachstehend aufgeführten Plätzen 
in Weil/Neuweiler/Breitenstein je nach Bedarf mitge­
nommen werden.
(Bitte beachten Sie, dass einzelne Geschäfte wäh­
rend dieser Zeit nicht immer geöffnet haben)
In den Kirchen liegen sie bereits über die Weih­
nachtsfeiertage aus.
Am Sammeltag können sie jedoch die Kleider auch 
in Kartons und neutralen Tüten bereitstellen. Bitte 
bezeichnen Sie diese dann, dass eindeutig erkenn­
bar ist, dass sie für Bethel bestimmt sind.

Die Tüten und Informationszettel sind in unseren 
Kirchen und Gemeindehäusern bzw. bei folgen-
den Plätzen und Geschäften bereitgestellt:
Autohaus Zimmermann, Karl­Benz­Str. 9
Bäckerei Schmid, Hauptstr. 107
Blumenstube Suse Nuber, Hauptstr. 61
Die Käsmacher, Waldenbucher Str. 75
EDEKA­Markt, Hauptstrasse
Genossenschaftsbank Hauptstrasse 38
Kindergarten Troppel
Kreissparkasse, Marktplatz 6
Lindenapotheke, Hauptstrasse 53
Metzgerei Geiser, Schulstrasse 4
Metzgerei Klein, Hauptstr. 78
Rathaus am Marktplatz
Rathaus Neuweiler
Gemeindehalle Neuweiler
Roncallihaus bzw. Kath. Pfarramt, Bachstrasse
Seniorenwohnanlage Hauptstrasse 62
Lädle Breitenstein
Wir bitten Sie, auch bei dieser Sammlung die behin­
derten Menschen in Bethel zu unterstützen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Breitenstein-Neuweiler – Zwanzig Jahre  
gemeinsam auf dem Weg
Am Sonntag, 12. Januar 2020 wollen wir unseren 
neuen Kirchengemeinderat in sein Amt einführen 
und diejenigen verabschieden, die dem Gremium 
nicht mehr angehören werden. Wir tun das im Got­
tesdienst um 10.00 Uhr in der Christuskirche in Neu­
weiler. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
zu einem Ständerling im Haus der Süddt. Gemein­
schaft ein.
Dabei erinnern wir uns auch daran, dass unsere Kir­
chengemeinde am 1. Januar 2000, also vor 20 Jah­
ren, aus den vorher selbständigen Kirchengemein­
den Neuweiler und Breitenstein entstanden ist. Wir 
blicken auf manches zurück, was wir in „20 Jahren 
gemeinsam auf dem Weg“ erlebt haben. Was da­
mals mit Hoffnungen und Ängsten begann, hat sich 
segensreich entwickelt.

 Fortsetzung auf Seite 28

Gottesdienste
Sonntag, den 12. Januar 2020 
– 1. Sonntag nach EPHANIAS­
Welches der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Römer 8,14

Martinskirche Weil im Schöbuch
  9.30 Gottesdienst „Lass es jetzt geschehen“

  (Dekan i.R. Dr. Neudorfer)
  Predigttext: Matthäus 3,13­17
  Das Opfer ist für das Projekt Gemeindehaus bestimmt.

  offener Beginn bis 10.00 Uhr

Kinderkirche 
  9.45 Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 1. und 2. Klasse (Kirchenmäuse); 
  3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids): Gemeindehaus Obere Halde.
   Offener Beginn der Kinderkirche bis 10.15 Uhr.
10.15 Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr.

Neuweiler Christuskirche Neuweiler
10.00 Gottesdienst (Pfarrer Krusemarck). Predigttext: Matthäus 3, 13­17.

  Das Opfer ist für Aufgabe der eigenen Gemeinde bestimmt.
   In diesem Gottesdienst wird der neu gewählte Kirchengemeinderat in sein Amt eingesetzt 

und das bisherige Gremium verabschiedet. Nach dem Gottesdienst fndet ein Ständerling im 
Haus der Süddeutschen Gemeinschaft statt.

Breitenstein
10.00 Kinderkirche; Gemeindehaus Breitenstein
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Waldweihnachtsmarkt an der Weiler Hütte ein Publikumsmagnet

„Wie ein kleines Volksfest“

Auf den herrlichen Samstag folgte ein eher regne-
risch durchwachsener Sonntag. Doch der traditionel-
le Waldweihnachtsmarkt an der Weiler Hütte erwies
sich trotzdem an beiden Tagen als wahrer Publi-
kumsmagnet mit vielen Besuchern sogar von der
Schwäbischen Alb und aus dem Schwarzwald. „Es
ist hier wie ein kleines Volksfest“, freuten sich Martina
und Michael Klein aus Ebersbach, die mit ihrem
Stand immer wieder gerne dabei sind. „Wir sind rund-
um zufrieden“, sagte strahlend Organisator Jochen
Hiller, „die Resonanz ist überaus positiv.“
Seit 2003 veranstaltet die Arbeitsgemeinschaft für
Heimatpflege gemeinsam mit dem Waldgasthof Wei-
ler Hütte und den dort aktiven Pächtern Familie Hiller
den "Waldweihnachtsmarkt mit Herz". In diesem Jahr
fand er bereits zum 15. Mal statt - und als einziger
Weihnachtsmarkt in der Region am vierten Advent.

Die einmalige Lage des Marktes mitten im Naturpark
Schönbuch sorgte wieder einmal für ein außerge-
wöhnliches Ambiente. Der Markt ist unmittelbar vor
dem Weihnachtsfest ein idealer Treffpunkt für Men-
schen, die Atmosphäre in naturnahem Umfeld su-
chen. Kein Riesenrummel, keine laute Musik - son-
dern Besinnlichkeit, Kommunikation und die Pflege
traditioneller Werte stehen im Mittelpunkt.
Die Warenliste der auf dem Markt stehenden Anbie-
ter war riesengroß. Sie reichte von B wie Bastelwa-
ren und Bücher, über Christbaumschmuck, Felle,
Filzarbeiten, Kerzen, Geschenke, Handarbeiten, Ho-
nig, Kalender, Keramik, Kunstgewerbe, Kissen, Likö-
re, Marmeladen, Pralinen, Puppenkleider, Schmuck,
Seifen und mehr, Strickwaren, Tee, Tischdecken,
Volkskunst, bis hin zu W wie leckeren Waffeln. Und
obwohl es nicht allzu kalt war, durfte natürlich auch

herrlich duftender Glühwein oder Kinderpunsch nicht
fehlen. Mit 45 Ständen waren die Reihen der Markt-
beschicker um die Weiler Hütte und auf dem Park-
platz davor dicht geschlossen. „Wir sind richtig voll“,
erklärte Jochen Hiller, der die Veranstaltung mit ei-
nem ehrenamtlichen Team von 15 Leuten auf die
Beine stellte.

Spannendes Quiz für Kinder

Zu den ausschließlich handgefertigten Waren kamen
Bastelaktionen und Märchenstunden für Kinder so-
wie die vielseitige Gastronomie im beheizten Zelt und
in der Weiler Hütte selbst. Von Anfang an sorgte ein
spannendes Quiz für Kinder, bei dem anhand typi-
scher Utensilien Sportarten zu erraten waren, für viel
Spaß und Unterhaltung. Als Belohnung für die richtig
gelösten Aufgaben gab's für die Teilnehmer süße Be-
lohnungen. Selbstverständlich nicht fehlen durfte der
Nikolaus, der für alle braven Jungs und Mädchen ei-
ne Überraschung dabei hatte.

Ob warme Mützen oder Hochprozentiges: Bei den Marktbeschickern herrschte beste Stimmung.

Trotz Regens war auch am Sonntag rund um die Weiler Hütte jede Menge los.



V eranstaltungskalender W eil im  S chönbuch 2020
Term in V eranstaltung V eranstalter O rt
Januar
M i 01.01.2020-
M o 06.01.2020

A ktion S ternsinger K ath. K irchengem einde G em eindegebiet

D o 02.01.2020-
M o 06.01.2020

O rtsm eisterschaften S pV gg A bt. Jugendfußball W eilerS portZentrum

Fr 03.01.2020-
S o 05.01.2020

B ibeltage E vang. K irchengem einde G em eindehaus O bere H alde

M o 06.01.2020 D reikönigsschießen S chützenverein B reitenstein S chützenhaus B reitenstein
Fr 10.01.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der  M usik
S a 11.01.2020 C hristbaum sam m lung V erein zur Förderung christl. 

Jugend- und G em eindearbeit 
W eil im  S chönbuch e.V .

G em eindegebiet

S o 12.01.2020 E hrungsm atinee H arm onika-Freunde R athaus, B ürgersaal
D i 14.01.2020 V erw eilcafé E vang. K irchengem einde H aus der süddt. G em einschaft
M i 15.01.2020 V ortrag „W ert und W ürde des M enschen

m it P flegebedarf“
A rbeitskreis G rüne P olitik S eniorenw ohnanlage

D o 16.01.2020 Lesekreis Freundeskreis der B ücherei W eil 
im  S chönbuch

R athaus,
B esprechungszim m er U G

S a 18.01.2020 B ethel- K leidersam m lung E vang. K irchengem einde,  
Förderverein

G em eindegebiet 

S o 19.01.2020 N eujahrsem pfang G em eindeverw altung G em eindehalle
D i 28.01.2020 C lubnachm ittag S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim

Februar
S a 01.02.2020 Tanzveranstaltung m it den “M agics“ G esangverein W eil Turnerheim
S o 09.02.2020 K onzert K nabenchor capella vocalis K ath. K irchengem einde K atholische K irche
D i 11.02.2020 V erw eilcafé E vang. K irchengem einde H aus der süddt. G em einschaft
Fr 14.02.2020 Tag der offenen Tür G em einschaftsschule W eil S chulgelände
S o 16.02.2020 H FW -kids@ concert H arm onika-Freunde G em eindehaus O bere H alde
D o 20.02.2020 R athaussturm Feuerhexen R athausplatz
D i 25.02.2020 50 Jahre S chönbuchsenioren S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim

M ärz
S o 01.03.2020 Ö kum enischer G ottesdienst zum  

B ibelsonntag
E vang./K ath. K irchengem einde K atholische K irche

M i 04.03.2020 B lutspende D R K -O rtsverein R ettungszentrum  W eil i. S .
D o 05.03.2020 Lesekreis Freundeskreis der B ücherei W eil 

im  S chönbuch
R athaus, 
B esprechungszim m er U G

Fr 06.03.2020 Ö kum enischer W eltgebetstag E vang./K ath. K irchengem einde K atholische K irche
Fr 06.03.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
S a 07.03.2020 K inderkleiderbazar K iga-G esam telternbeirat G em eindehalle
voraussichtlich
S a 14.03.2020

H olzversteigerung G em eindeverw altung R adsporthalle

S a 14.03.2020 K onzert G esangverein W eil Turnerheim
S a 21.03.2020 B uch und K affee Freundeskeis der B ücherei W eil 

im  S chönbuch
R athaus, kleiner S itzungssaal

S a 21.03.2020 O sterm ärktle K indergartengrüpple W eil B ackhaus W eil
S a 21.03.2020 –
S o 22.03.2020

H obbykünstlerm arkt M usikverein H aus der M usik

S o 22.03.2020 P assionskonzert E vang. K irchengem einde M artinskirche
S o 22.03.2020 K irchengem einderatsw ahl K ath. K irchengem einde R oncalli-H aus
Fr 27.03.2020 D elegiertenversam m lung K reisjugendfeuerw ehr G em eindehalle
S a 28.03.2020 U nterhaltsam er N achm ittag m it dem  

D R K
D R K -O rtsverein  R ettungszentrum  W eil i. S .

S a 28.03.2020 M arkungsputzete G em eindeverw altung – V ereine G em arkung W eil im  S chönbuch
S a 28.03.2020 V erbandsversam m lung K reisfeuerw ehrverband G em eindehalle



       V eranstaltungskalender W eil im  S chönbuch 2020
Term in V eranstaltung V eranstalter O rt
D i 31.03.2020 C lubnachm ittag (M odenschau Jörger) S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim

A pril
M i 01.04.2020 Theater für K inder: H enne H enna oder 

“D as schönste E i der W elt“ 
O rtsbücherei/ K ooperation m it 
K ath. K irche und K ulturkreis

R athaus, B ürgersaal

D o 02.04.2020 Frühjahrsm arkt G em eindeverw altung M arktplatz
D o 02.04.2020 K asperletheater K indergartengrüpple W eil R athaus, B ürgersaal
Fr 03.04.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
S a 04.04.2020-
S o 05.04.2020

Trainingslager S pV gg. A bt. Turnen W eilerS portZentrum

S a 11.04.2020 O stereierschießen S chützenverein B reitenstein S chützenhaus B reitenstein
S a 18.04.2020-
S o 19.04.2020

G enoba C up S pV gg. A bt. H andball W eilerS portZentrum

S o 19.04.2020 E rstkom m union K ath. K irchengem einde K atholische K irche
D i 21.04.2020 C lubnachm ittag S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim
M i 22.04.2020 A utorenlesung m it P etra D urst-B enning O rtsbücherei/ K ooperation m it 

dem  Freundeskreis der B ücherei 
und K ulturkreis

R athaus, B ürgersaal

D o 23.04.2020 Lesekreis Freundeskreis der B ücherei W eil 
im  S chönbuch

R athaus, 
B esprechungszim m er U G

D o 30.04.2020 M aibaum stellen G ew erbe- und H andelsverein M arktplatz
D o 30.04.2020 H andballnacht S pV gg. A bt. H andball W eilerS portZentrum
D o 30.04.2020-
Fr 01.05.2020

M aibaum festle FFW  B reitenstein R athaus B reitenstein/
Feuerw ehrgerätehaus

M ai
Fr 01.05.2020 W aldfest D R K -O rtsverein Zw eites H äusle
Fr 01.05.2020 K onzert B eethoven S eptett zum  250. 

G eburtstagsjubiläum
K ulturkreis M artinskirche

S o 03.05.2020 K onfirm ation B reitenstein E vang. K irchengem einde G eorgskirche B reitenstein
M i 06.05.2020 S eniorenausflug S chönbuchsenioren-A ltenclub
Fr 08.05.2020 Frühlingsfest G em einschaftsschule W eil S chulgelände
Fr 08.05.2020 Lebendiger S chönbuch – 

schützensw erte A rtenvielfalt im  
N aturpark

N aturpark S chönbuch und 
A K  G rüne P olitik

R athaus, B ürgersaal

S o 10.05.2020 K onfirm ation W eil E vang. K irchengem einde M artinskirche
Fr 15.05.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
S a 16.05.2020 Festakt zum  150-jährigen Jubiläum  der 

Feuerw ehrabteilung W eil und 50-jährige 
Jugendfeuerw ehr 

G em einde/Feuerw ehr W eil/
Jugendfeuerw ehr

G em eindehalle

S a 16.05.2020 P okalendspiele B ezirk B öblingen Tischtennis S chönbuch W eilerS portZentrum
S o 17.05.2020 K onfirm ation W eil E vang. K irchengem einde M artinskirche
S o 17.05.2020 Firm ung gem einsam  m it Firm lingen aus 

H olzgerlingen
K ath. K irchengem einde E rlöserkirche in H olzgerlingen

D o 21.05.2020 Ö kum enischer G ottesdienst zu C hristi 
H im m elfahrt

K ath./ E vang. K irchengem einde G eorgskirche B reitenstein

D o 21.05.2020 W aldfest M usikverein Zw eites H äusle
S a 30.05.2020 M ehrkam pf-C up S pV gg. A bt. Turnen W eilerS portZentrum  und 

G em eindehalle

Juni
Fr 12.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 

S eew iesa)
S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 

K äsm acher, W aldenbucher S tr.
S a 13.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 

S eew iesa)
S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 

K äsm acher, W aldenbucher S tr.
S o 14.06.2020 H offest auf dem  B iolandhof B inder K äsm acher und M usikverein A ussiedlerhof B inder/D ie 

K äsm acher, W aldenbucher S tr.
S o 14.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 

S eew iesa)
S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 

K äsm acher, W aldenbucher S tr.



       V eranstaltungskalender W eil im  S chönbuch 2020
Term in V eranstaltung V eranstalter O rt
Juni
D i 16.06.2020 C lubnachm ittag S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim
D o 18.06.2020 Lesekreis Freundeskreis der B ücherei W eil 

im  S chönbuch
R athaus, B esprechungszim er U G

D o 18.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

Fr 19.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

S a 20.06.2020 Lange Theke G ew erbe- und H andelsverein H auptstraße 
S a 20.06.2020 K leinkunst “C om edy und Zauberei“ m it 

H elge Thun
K ulturkreis R athaus, B ürgersaal

S a 20.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

S o 21.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

D o 25.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

Fr 26.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

S a 27.06.2020 K am m erkonzert “D uo d Á rányi“ 
(V ioline/K lavier)

K ulturkreis R athaus, B ürgersaal

S a 27.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 
S eew iesa)

S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 
K äsm acher, W aldenbucher S tr.

S o 28.06.2020 R unden und R inge (S ponsorenrallye) E vang. K irchengem einde P lätzle / D örschach
S o 28.06.2020 B ürgerm eisterw ahlen G em eindeverw altung
S o 28.06.2020 S om m erkonzert Junges S treichorchester Turnerheim
S o 28.06.2020 P atrozinium  m it G em eindefest K ath. K irchengem einde K atholische K irche
S o 28.06.2020 Freilichtstück (C am ping, G rill ond 

S eew iesa)
S chönbuchbühne W eil A ussiedlerhof B inder/D ie 

K äsm acher, W aldenbucher S tr

Juli 
Fr 03.07.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
Fr 03.07.2020 – 
S o 05.07.2020  

725-jähriges O rtsjubiläum  N euw eiler m it 
der S om m er-H ocketse

FFW  N euw eiler und 
O rtschaftsrat

Festplatz bei der N euw eiler H alle

S a 11.07.2020 S om m erkonzert Liederkranz B reitenstein B reitensteiner H alle
S a 11.07.2020-
S o 12.07.2020

Jungtierschau K leintierzuchtverein e.V . V ereinsheim  des 
K leintierzuchtvereins

D i. 14.07.2020 C lubnachm ittag S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim
M i 15.07.2020 B lutspende D R K -O rtsverein R ettungszentrum  W eil i. S .
D o 16.07.2020 A bschlussfeier R ealschule G em einschaftsschule W eil G em eindehalle
S a 18.07.2020 B reitensteiner H ocketse O rtschaftsverw altung und

B reitensteiner V ereine
R athausplatz B reitenstein

S o 19.07.2020 G em eindefest B reitenstein- N euw eiler E vang. K irchengem einde G eorgskirche B reitenstein
S a 25.07.2020 S pendenlauf O ase W eil im  S chönbuch O ase W eil im  S chönbuch
S o 26.07.2020 K onzert der Landespolizei H ospizgruppe M artinskirche

A ugust
S a 01.08.2020 S eenachtsfest FFW  W eil im  S chönbuch Festplatz am  S ee
M o 17.08.2020-
S o 23.08.2020

S chönbuch C up 2020 Internationales 
S eniorenturnier

Tennisclub Tennisanlage

D i 18.08.2020 C lubnachm ittag (M odenschau W örn) S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim

S eptem ber
M i 09.09.2020 S eniorenausflug S chönbuchsenioren-A ltenclub
S a 12.09.2020-
S o 13.09.2020

G aiern-C up S pV gg A bt. Jugendfußball S portgelände G aiern

D o 17.09.2020 Lesekreis Freundeskreis der B ücherei W eil 
im  S chönbuch

R athaus,
B esprechungszim m er U G

S a 19.09.2020 E inschulung G em einschaftsschule W eil G em einschaftsschule
Fr 25.09.2020 –
S o 27.09.2020 

großes Jubiläum sw ochenende für Jung 
und A lt

FFW  W eil im  S chönbuch R ettungszentrum  W eil i. S .



       V eranstaltungskalender W eil im  S chönbuch 2020
Term in V eranstaltung V eranstalter O rt

O ktober
Fr 02.10.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
S a 03.10.2020 B ackhaushocketse O rtschaftsverw altung und 

O rtschaftsrat
B ackhaus N euw eiler

S a 10.10.2020 A ustausch der K ulturen A rbeitskreis W eiler 
Flüchtlingshilfe

S teim le H alle

S a 10.10.2020 H erbstm arkt E vang. K irchengem einde V or der M artinskirche
S a 10.10.2020 K inderkleiderbazar K iga-G esam telternbeirat G em eindehalle
D i 13.10.2020 C lubnachm ittag S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim
S a 17.10.2020 Ö kum enischer S eniorennachm ittag E vang. / K ath. K irchengem einde N euw eiler H alle
S a 17.10.2020 G ruppe B idonville K ulturkreis R athaus, B ürgersaal
S o 18.10.2020 M ariaberger Tag E vang. K irchengem einde N euw eiler H alle
S o 18.10.2020 K onzert am  S onntag H arm onika-Freunde Turnerheim
S a 24.10.2020 K onzert G esangverein W eil Turnerheim

N ovem ber
D I 03.11.2020 B lutspende D R K -O rtsverein R ettungszentrum  W eil i. S .
S a 07.11.2020 –
S o 08.11.2020

H obbykünstlerm arkt M usikverein H aus der M usik

S o 08.11.2020 V ernissage H erbstausstellung K ulturkreis R athaus, B ürgersaal
D i 10.11.2020 C lubnachm ittag (M odenschau Jörger) S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim
D o 12.11.2020 Lesekreis Freundeskreis der B ücherei W eil 

im  S chönbuch
R athaus,
B esprechungszim m er U G

Fr 13.11.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
Fr 13.11.2020 15-jähriges Jubiläum  W eiler 

K inderkleiderbazar, C om edian 
S ebastian Lehm ann: “andere K inder 
haben auch schöne E ltern“

O rtsbücherei G em eindehalle

S o 15.11.2020 G edenkfeier am  V olkstrauertag G em eindeverw altung M artinskirche
M o 16.11.2020- 
Fr 20.11.2020

A dventskränze binden O rtschaftsverw altung N euw eiler M ehrzw eckraum  N euw eiler H alle

D o 19.11.2020-
Fr  20.11.2020

A dventskranzverkauf W aldkindergarten „S ieben 
Zw erge“ e.V .

V erkaufsstellen 
B inder / S chefold

Fr 20.11.2020 –
S a 21.11.2020

S kibazar S ki- und S now boardschule 
S chönbuch e.V .

Turnerheim

S a 21.11.2020 A dventsm ärktle N euw eiler O rtschaftsverw altung u. 
O rtschaftsrat

Festplatz bei der N euw eiler H alle

S a 21.11.2020 V ereinsm eisterschaften S pV gg. A bt. Turnen W eilerS portZentrum
S a 21.11.2020 A dventskranzverkauf W aldkindergarten „S ieben 

Zw erge“ e.V .
M arktplatz

Fr 27.11.2020 W eilem er S chönbuchfeuer G ew erbe- und H andelsverein örtliche G eschäfte / H auptstraße
Fr 27.11.2020 Finissage der H erbstausstellung K ulturkreis R athaus, Foyer
S o 29.11.2020 B reitensteiner S eniorennachm ittag O rtschaftsverw altung / O rt-

schaftsrat
B reitensteiner H alle

D ezem ber
Fr 04.12.2020 S ing- und S chw ätzabend G esangverein W eil H aus der M usik
S a 05.12.2020 S eniorennachm ittag O rtschaftsverw altung u. 

O rtschaftsrat
Festplatz bei der N euw eiler H alle 

S a 05.12.2020 14. W eilem er B adm inton-C up S pV gg A bt. B adm inton W eilerS portZentrum
S a 05.12.2020 A dventskonzert Junges S treichorchester K ath. oder E vang. K irche
D i 08.12.2020 C lubnachm ittag m it W eihnachtsfeier S chönbuchsenioren-A ltenclub Turnerheim
D o 10.12.2020 K räm erm arkt G em eindeverw altung M arktplatz
D o 10.12.2020 K asperletheater K indergartengrüpple W eil R athaus, B ürgersaal
S a 12.12.2020 A dventskino Team  “K ino“ R athausplatz B reitenstein
S o 13.12.2020 B reitensteiner W eihnachtsm ärktle M ärktlesteam  / O V  B reitenstein R athausplatz B reitenstein

Fr 18.12.2020 W eihnachtsfeier K inderturnen S pV gg A bt. Turnen W eilerS portZentrum
S a 19.12.2020 –
S o 20.12.2020

W aldw eihnachtsm arkt m it H erz A rbeitsgem einschaft für 
H eim atpflege e.V .

W eiler H ütte

Ä nderungen vorbehalten
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Fast 50 Sternsinger unterwegs in Breitenstein, Neuweiler und Weil im Schönbuch

Frohsinn, Frieden und Heiligkeit

Wolfgang Lahl fühlte sich an die eigene Jugendzeit

erinnert. „Ich war selbst Melchior“, verriet der Bürger-

meister. Machten doch die Sternsinger aus Breiten-

stein, Neuweiler und Weil im Schönbuch am 2. Ja-

nuar zum Start der Segenswoche ihre Aufwartung

auf dem Weiler Rathaus. Frohsinn, Frieden und Hei-

ligkeit bescheinigte der Schultes den Jungs und

Mädchen mit ihren Begleitern. „Ihr setzt euch für an-

dere Kinder ein, denen es nicht so gut geht“, dankte

er für das uneigennützige Engagement.

48 Sternsingerinnen und Sternsinger ab Klasse 1 und

21 Betreuerinnen und Betreuer waren bei der dies-

jährigen Kampagne dabei. Alle zusammen brachten

am vorvergangenen Donnerstag und Samstag zwei

volle ‚Arbeitstage' im Dienst der guten Sache hinter

sich. Jeweils vom 9.30 bis 17.30 Uhr zogen sie durch

Weil und seine beiden Teilgemeinden, um mit guten

Wünschen und Gesang Spenden einzuheimsen. Un-

terbrochen nur von der Mittagspause, bei der im

Roncalli-Haus Spaghetti und Maultaschen auf die

hungrigen Sternsinger warteten.

Während Süßigkeiten hinterher gerecht untereinan-

der aufgeteilt wurden, geht der finanzielle Erlös auch

diesmal an mehr als 70 Schülerinnen in Bangladesh

und durch die Sternsinger-Zentrale in Aachen an an-

dere wohltätige Projekte weltweit. „Wir sind dankbar

für Helfer und neue Sternsinger“, freuen sich die Or-

ganisatorinnen Petra Höwing, Anja Papadopoulos

und Regina Schilling trotz 2020 noch größerem Inter-

esse als im Vorjahr über weiteren Zuwachs.

Der Auftritt im Weiler Rathaus eröffnete die Sternsingerkampagne 2020.

Die große Schar der Sternsinger aus Breitenstein, Neuweiler und Weil im Schönbuch mit Bürgermeister Wolfgang Lahl (ganz hinten rechts).



28 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 02

Donnerstag, 9. Januar 2020

Konfrmation festlich gestalten und feiern – ein 
Abend für Eltern von Konfrmandinnen und Kon-
frmanden am 13. Januar 2020 um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Breitenstein
Die Konfrmation ist ein wichtiger Tag im Leben der 
Jugendlichen und der ganzen Familie. Das Fest ist 
mit vielen Erwartungen von Seiten der Jugendlichen, 
der Familie und der Kirchengemeinde verknüpft. Wir 
wollen Miteinander der vielfältigen Bedeutung des 
Konfrmationsfestes auf die Spur kommen. Dabei 
werden auch Veränderungen in der Familiensituati­
on, wie Trennungen oder Todesfälle in der Familie, 
berücksichtigt. Praktische Tipps zur Organisation 
und Gestaltung, wie zum Beispiel mögliche Pro­
grammpunkte, runden den Abend ab. In Kooperati­
on mit dem Haus der Familie
Anmeldung bitte über das Haus der Familie Sindel­
fngen (0  70  31) 7  63  76 0 oder per E­Mail: info@
hdf­sindelfngen.de

Kurs: 19H-15104
Gebühr: 5,00 Euro
Ort: Ev. Gemeindehaus Breitenstein, Kirchenstr. 5, 
71093 Weil im Schönbuch

Abschied und Neubeginn im Kirchengemeinderat 
Weil im Schönbuch
Im Gottesdienst am vierten Advent wurden die bis­
herigen Mitglieder des Kirchengemeinderats aus 
ihrem Amt verabschiedet und die am 1. Dezember 
gewählten Gemeindeglieder in ihr Amt als Kirchen­
gemeinderäte eingeführt.
Für Ihren langjährigen hohen ehrenamtlichen Einsatz 
verlieh Landesbischof Frank Otfried July der lang­
jährigen Vorsitzenden des KGR, Gabriele Pross, die 
Johannes­Brenz­Medaille.

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 5. Januar 2020
18.00 Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor

Joachim Kappus

Mittwoch, 8. Januar 2020
  9.00­
11.00

„Atempause“
Treff für Frauen jeden Alters (1Std. Wal­
king mit anschl. Zusammensein)
Infos unter: Tel: (0 70 31) 65 19 36 oder 
(0 70 31) 654576

20.00 EC­Jugendkreis

Freitag, 10. Januar 2020
17.30 Jungenjungschar
20.00 Crossroads –

Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Beerdigungsdienst

14.-17. Januar 2020 

Pfarrer Jean­Rémy Kokaya Dalo,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Freitag, 10. Januar 2020 
10.30 Gottesdienst Haus Martinus Weil im 

Schönbuch (K. Graf), auch die Gemein­
de ist herzlich dazu eingeladen

Samstag, 11. Januar 2020 
18.00 Eucharistiefeier Heilig Geist  

Steinenbronn (Pfr. Kokaya)
18.00 Eucharistiefeier Heilig Kreuz Schönaich 

(Pfr. Feil)

Sonntag, 12. Januar 2020 – Taufe des Herrn
  9.00 Eucharistiefeier St. Martinus Walden­

buch (Don Emeka)
10.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst­

kommunionkinder St. Johannes Baptist 
Weil im Schönbuch (Pfr. Kokaya/E. 
Mack), anschließend Begegnungsnach­
mittag der Erstkommunionfamilien im 
Roncalli­Haus, Kollekte Jugendreferat, 
Bus: G. Frech

Montag, 13. Januar 2020
10.00 Krabbelgruppe Roncalli­Haus Weil im 

Schönbuch

Dienstag, 14. Januar 2020
  9.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch, anschließend Früh­
stück im Gemeindehaus

Mittwoch, 15. Januar 2020
15.00 Ökumenischer Treffpunkt 60plus mit 

Frau Bloching von der IAV­Stelle Schön­
buchlichtung, Roncalli­Haus Weil im 
Schönbuch

Donnerstag, 16. Januar 2020
17.30 Ökumenischer Mädchentreff für Kids im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
18.15 Ökumenischer Mädchentreff für Teens 

im evang. Gemeindehaus Breitenstein
19.00 Frauennetz Schönbuchlichtung, Bibel­

gesprächsabend mit Pastoralreferentin 
Christiane Breuer, Bischof­Sproll­Haus 
Holzgerlingen

Vorschau

Samstag, 18. Januar 2020

18.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Detten­
hausen (Pfr. Kokaya), Kollekte für die 
Aufgaben der Kirchengemeinde

Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Eucharistiefeier Heilig Geist Steinen­

bronn (Pfr. Kokaya)
  9.00 Eucharistiefeier Heilig Kreuz Schönaich 

(Pfr. Feil)
10.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Neu­

jahrsempfang im Turnerheim Weil im 
Schönbuch (A. Ziech/ Pfr. Krusemarck), 
Bus: W. Kaluza

Hinweis zur Wahl des Kirchengemeinderates 
2020

In unserer Gemeinde 
wird am 22. März 2020 
der nächste Kirchenge­
meinderat gewählt.

Wahlberechtigt sind 
alle Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde, die 
am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet 
haben.

Laut Beschluss des derzeitigen Kirchengemeinde­
rats hat das neue Gremium 12 Mitglieder.

Für die Wahl zum Kirchengemeinderat sollten min­
destens 15 Personen kandidieren. Gefragt sind 
Frauen und Männer ab 18 Jahren, die bereit sind,

•	einen	Teil	ihrer	Zeit	für	engagierte	Mitarbeit	im	neu­
en Kirchengemeinderat einzusetzen

•	mit	 ihren	persönlichen	Fähigkeiten	und	Erfahrun­
gen	das	Gemeindeleben	mitzugestalten	und	•	Ver­
antwortung zu übernehmen.

Wir freuen uns, über Ihre Bereitschaft zur Kandidatur. 
Die kommende Wahlperiode dauert bis März 2025.

Wahlvorschläge können von allen Wahlberechtigten 
eingebracht werden und müssen mit der Unterschrift 
von mindestens fünf wahlberechtigten Kirchenge­
meindemitgliedern unterstützt werden.

Der Wahlausschuss benötigt die Wahlvorschläge 
bis 2. Februar 2020 (Einreichungsfrist!) über das 
Pfarrbüro. Weitere Informationen und erforderliche 
Formulare erhalten Sie im Pfarrbüro oder von den 
Mitgliedern des Wahlausschusses.

Der Wahlausschusskrzbb.de

Werbung informiert!
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Herzliche Einladung zum Dienstagsfrühstück im 
Roncalli-Haus
Am 14. Januar 2020 nach dem 9­Uhr­Gottesdienst 
sind Sie herzlich zum Frühstück eingeladen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Bibelgesprächsabend – Jesus und die Äm-
ter-Frage
Wann: am Donnerstag, 16. Januar 2020 um 19.00 
Uhr im Bischof­Sproll­Haus (Hölderlinstr. 22 in Holz­
gerlingen).

Referentin: Pastoralreferentin Christiane Breuer.

Hat Jesus zu seinen Lebzeiten Ämter erschaffen und 
Menschen darin eingesetzt? Was erfahren wir darü­
ber aus der ursprünglichen Jesus­Bewegung?

„Stellenanzeige“
„Wir stellen ein“:

* Sopran
* Alt
* T* Tenor
* Bass

Wir singen: * moderne geistliche Worship-Musik

Du bist: * zwischen 14-99 Jahre altDu bist:  zwischen 14-99 Jahre alt

Wir bieten: * keinen Mindestlohn, aber:
* Gottes Lohn
* Spaß am Singen und an 

moderner, geistlicher Musik
* eine tolle Gemeinschaft
* die Chance, den Gottesdienst

jung, aktiv und lebendig 
mitzugestalten

Du bist interessiert? 
Hab etwas Mut und melde Dich - völlig unverbindlich.

https://kgwd.drs.de/gemeinde‐aktiv/selected‐voices.html

Kontaktdaten: Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Weil i.S.   
Manfred Schuhl, 07157- 61102

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, 
Telefon: (0 70 31) 4 38 02 15
E­Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de

Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil: (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 12. Januar 2020 
um 11.00 Uhr in Holzgerlingen.

Sonntag, 19. Januar 2020 
um 11.00 Uhr in Schönaich.

Sonntag, 26. Januar 2020 
um 11.00 Uhr in Waldenbuch St. Martinus.

Sonntag, 2. Februar 2020 
um 11.00 Uhr in Schönaich.

Sonntag, 9. Februar 2020 
um 11.00 Uhr in Weil im Schönbuch.

Für die Wahl des neuen Pastoralrates, die am 22. 
März 2020 stattfnden wird, suchen wir weitere 
Kandidaten, die ihren Beitrag für die italienische 
Kirchengemeinde liefern möchten. Für weitere Infor­
mationen wenden Sie sich bitte an Herr Salvatore 
Cocco (01 76) 32 70 08 39.

Die Rosenkranz Termine:

18.02.20 18.00 Uhr – 17.03.20 18.00 Uhr

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:

Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich

Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen fnden Sie unter:

www.schoenaicherkirchen.de/emk

Donnerstag, 9. Januar 2020

17.00  Sport (Gemeindehalle)

Sonntag, 12. Januar 2020

  9.15 Gebetskreis vor dem Gottesdienst

  9.30  Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmer
  parallel Sonntagschule
  anschließend Kirchenkaffee

Montag, 13. Januar 2020

16.30  Bibelgesprächskreis Weil

17.30 Jungschar

Mittwoch, 15. Januar 2020

10.00  Purzeltreff – Krabbelgruppe von 0 bis 2 
Jahre & Eltern

Ich glaube; hilf meinem Unglauben!
 Markus 9,24

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Betreuer Kinderstadtranderholung im 
AWO-Waldheim 2020

Wir suchen junge, motivierte Leute (ab 16 Jahre) die 
vom 3. – 14. August 2020 Spaß daran haben Kids 
zu beschäftigen, mit ihnen zu spielen und zu lachen, 
sie zu trösten, Talente einzubringen, Verantwortung 
zu übernehmen, gute Laune zu verbreiten, zu häm­
mern und zu basteln!

Bei unseren Vorbereitungsworkshops – die im Mai 
beginnen – gibt es für die angehenden Betreuer ge­
nügend Möglichkeiten, etwas über Kinder und pas­
sende Angebote für sie zu lernen, alles auszupro­
bieren, das Team kennenzulernen und jede Menge 
Spaß zu haben.

Gleichzeitig könnt ihr die JuLeiCa erwerben. Das 
ist eine offziell anerkannte Jugendleiterkarte, die 
den Inhaber als Jugendleiter/­in ausweist, bei Be­
werbungen einen Vorteil und auch Vergünstigungen 
verschafft. Gern stellen wir nach der Kinderstadt­
randerholung auch eine ausführliche Praktikumsbe­
scheinigung aus.

Deine Vorteile:
•	 freie Verpfegung während der Vorbereitung und 

der Freizeit

•	 kostenlose Mitfahrt im Waldheimbus

•	Aufwandsentschädigung für Betreuer (75,00 Euro 
pro Woche für Neulinge / 85,00 Euro pro Woche 
für Wiederholer)

Informationen/ Anmeldung:
Julia Tenaglia
Tel. (0 70 31) 72 59 31,
E­Mail tenaglia@awo­bb­tue.de
www.awo­bb­tue.de

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Deutscher Hausfrauen-Bund, Ortsverband 
Schönbuchlichtung e.V.

Dienstag, 14. Januar 2020, 15.00 Uhr
Neujahrsempfang
Treffpunkt: Holzgerlingen, Vereinsraum in der 
Turmstraße, Eingang Gartenstraße

Anmeldung bis Freitag, 10. Januar 2020
bei Frau Heitsch, Tel. (0 70 31) 60 98 12.

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Wir wünschen allen aktiven und fördernden 
Mitgliedern und ihren Familien ein gutes, glück-
liches und gesundes Neues Jahr 2020.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe ist am Dienstag, den 14. 
Januar 2020 um 19.50 Uhr im Haus der Musik. Es 
handelt sich um eine Frauenprobe. Wir bitten um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen der Damen.

Die Männer treffen sich dafür am Mittwoch, den 15. 
Januar 2020 um 20.00 Uhr in Holzgerlingen.
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Einladung zur Chorprobe
Wollten Sie schon immer mal im Chor singen und 
Ihnen fehlte die Motivation? Das wäre doch ein sehr 
guter Vorsatz für das Neue Jahr! Kommen Sie ein­
fach mal zum Schnuppern oder nur zum Zuhören 
– Sie werden sich bei uns wohlfühlen! Wir proben 
jeden Dienstag um 19.50 Uhr im Haus der Musik, 
Seesteige 12.

Vorverkauf Oldie-Night im Turnerheim
Die Oldie­Night fndet am 01. Februar 2020 im Tur­
nerheim statt. Der Vorverkauf bereits im letzten Jahr 
begonnen. Die Karten erhalten Sie bei der Genos­
senschaftsbank Weil im Schönbuch. Eine Karte kos­
tet im Vorverkauf 12,00 Euro und an der Abendkasse 
14,00 Euro.
Wir übernehmen an diesem Abend die Bewirtung 
und den Barbetrieb.
Einlass ist um 19 Uhr, die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr.
Letztes Mal war die Halle voll besetzt und es 
herrschte eine super Stimmung und die Tanzfäche 
war immer voll. Die „Magics“ Fangemeinde ist groß, 
daher warten Sie nicht zu lang, sondern sichern sich 
Ihre Tickets. Wir freuen uns auf Sie!

Volksliedersingen beim Sing- und Schwätzabend 
(SuSa)
Das nächste Treffen fndet am Freitag, den 10. Janu­
ar 2020 um 19.00 Uhr im Haus der Musik statt.
Unsere SuSa­Abende sind stets gut besucht, aber 
es gibt immer noch ein Plätzchen, das auf Sie wartet. 
Also kommen Sie doch mal vorbei – wir freuen uns 
auf Sie! Hans Krämer erfüllt mit seiner Handharmo­
nika fast jeden musikalischen Wunsch. Für Getränke 
ist gesorgt, Sie müssen nur gute Laune mitbringen!
Wir wünschen allen einen schönen und harmoni­
schen Abend!

Spruch der Woche
Auf jedes Ende folgt wieder ein Anfang, auf jedes 
Äußerste folgt eine Wiederkehr (Lü Buwei)

Einlass: 19.00 Uhr,  Beginn: 20.00 Uhr, 

Eintritt VVK: 12.00 €, Abendkasse: 14.00 €.

VVK ab 2. Dezember 2019, Genoba Weil im Schönbuch

Bewirtung und Barbetrieb 

durch den Gesangverein 

Weil im Schönbuch e.V. 

Veranstalter: 

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Alles Gute zum Neuen Jahr
Der Kulturkreis wünscht allen Kulturinteressierten 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr! Wir freu­
en uns, Sie zu den Veranstaltungen in 2020 wieder 
zahlreich begrüßen zu dürfen.
Das neue Jahresprogramm liegt der heutigen Aus­
gabe des Wochenblattes bei und ist auch am Emp­
fang des Rathauses erhältlich. Aktuelle Informa­
tionen fnden Sie auch stets auf unserer Webseite 
www.kulturkreis­weil­im­schoenbuch.de.

Herzliche Einladung
Sonntag, 9. Februar 2020
Staatliche Kunsthalle Karlsruhe
Besuch der Landesausstellung Baden-Württem-
berg
„Hans Baldung Grien – heilig | unheilig“

Hans Baldung (1484 – 1545), genannt Grien, ist ei­
ner der außergewöhnlichsten Künstler des 16. Jahr­
hunderts. Geboren in Schwäbisch Gmünd, arbeite­
te der Maler zwischen 1503 und 1506 als Zeichner 
und Kupferstecher einige Jahre in der Nürnberger 
Werkstatt Albrecht Dürers, wo er wahrscheinlich 
den Beinamen „Grien“ für „Grün“ erhalten hat. Den 
Großteil seines Lebens verbrachte er in Straßburg, 
wo er 1545 starb.
Die Ausstellung beleuchtet das gesamte Werk des 
eigenwilligen Künstlers, mehr als die Hälfte seines 
gemalten Werkes wird in Karlsruhe zu sehen sein.
Beginn der Führung: 10.30 Uhr
Die Anreise erfolgt mit Privat­PKW, Fahrgemein­
schaften werden organisiert.
Kosten (Eintritt und Führung): 15 Euro
Anmeldung erforderlich: Tel. (0 71 57) 70 58 61

Samstag, 22. Februar 2020, 19:00 Uhr
Ludwigsburg – Forum am Schlosspark
KONZERT – MOZARTS HERZENSWERKE
Konzert der Gaechinger Cantorey

Auf dem Programm stehen die Große Messe c­Moll 
KV 427 und die Sinfonie Nr. 41 C­Dur KV 551 „Ju­
piter“.
Ausführende:
Regula Mühlemann Sopran
Sophie Harmsen Sopran
Patrick Grahl Tenor
Krešimir Stražanac Bass
Gaechinger Cantorey
Hans­Christoph Rademann Leitung
In Kooperation mit
INTERNATIONALE BACHAKADEMIE STUTTGART
Um 18.20 Uhr fndet eine Einführung in das Kon-
zert statt.
Kosten (Fahrt, Karten Gruppe b): 40 Euro
Anreise: mit VVS (Gruppenfahrkarte im Preis enthal­
ten) Details werden noch bekannt gegeben.
Anmeldung erforderlich: (0 71 57) 70 58 61
Zu beiden Veranstaltungen fnden sie weitere Infor­
mationen auf unserer neu gestalteten Internetseite.

Erinnerung an alle Mitglieder

Wie bereits schriftlich Ende letztem Jahres mitgeteilt 
sind allle Mitglieder ganz herzlich zu unserer Jahres­
mitgliederversammlung eingeladen am:

Dienstag, 4. Februar 2020, 19.00 Uhr

ins „Cafe/Bar Winter‘s No. 5“ am Marktplatz.

Das Lokal ist an diesem Abend für uns reserviert. 
Der Verein spendiert einen Mix von leckeren Flamm­
kuchen (klassisch, vegetarisch, süß, herzhaft,...), 
und für die Getränke (reiche Auswahl!) ist jeder 
selbst verantwortlich. Wenn alle fürs Erste „versorgt“ 
sind, wollen wir um 19:30 Uhr mit dem offziellen Teil 
beginnen:

Agenda

•	Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit, 
endgültige Festlegung der TO

•	 Jahresbericht 2019 des Vorsitzenden

•	Aussprache Teil 1

•	Kassenbericht 2019 des Kassierers

•	Aussprache Teil 2

•	Bericht der Kassenprüfer

•	Entlastung des Kassierers

•	Entlastung des Vorstandes

•	Anträge der Mitglieder, soweit solche vorliegen 
Verschiedenes

Im Anschluss lassen wir den Abend gemütlich aus­
klingen.

Meine Vorstandskollegen und ich freuen sich auf 
zahlreichen Besuch und einen anregenden und un­
terhaltsamen Abend.

  
  
KSV Holzgerlingen

MASTERSCHULUNG 
erfolgreich absolviert!

Ab sofort bietet der 
KSV Holzgerlingen 
noch mehr Qualität im 
Gesundheitssport an!

Es wurde erfolgreich 
die Masterschulung in 
der BaLLance Methode 
nach Dr. Tanja Kühne 

absolviert.

Ab 7. Januar 2020 bieten wir Ihnen in unserem 
Gesundheitsstudio eine 30-minütige Einführung 
für 10 Euro an.

Dein Rücken ist verspannt? Du bist unbeweglich? 
Du hast eine schlechte Haltung?

Die gute Nachricht: in 8 von 10 Fällen sind die Rü­
ckenschmerzen myofaszial bedingt. Das heißt, der 
Körper braucht eine spiegelverkehrte und sanfte 
Entlastung, um die Verspannungen und Schmerzen 
zu lindern.

Wir beraten und betreuen Dich gerne:

•	sanfte	Massage	der	Rückenmuskulatur

•	 sanfte	 Traktion	 (Streckung)	 und	Mobilisation	 der	

Wirbelsäule

•	sanfte	Entlastung	der	Bandscheiben	und	Nerven

•	spürbare	Linderung	der	Beschwerden

Weil Rückenverspannungen etwas individuelles 
sind, brauchst Du eine individuelle Beratung.

Bitte melden Sie sich direkt telefonisch in unse-
rem Gesundheitsstudio (Ahornstrasse 125/Gra-
benrainhalle) unter (0 70 31) 7 35 37 31 an.



31Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 02

Donnerstag, 9. Januar 2020

Der neue Kursplan ist da!

Wir starten am 7. Januar 2020 wieder mit unseren 
Kursen.

Insbesondere unser Vormittagsprogramm haben wir 
für Euch ausgebaut:

Gesunder Rücken  9.30 bis 10.30 Uhr / montags

Cardio & Sculpting  9.15 bis 10.15 Uhr / dienstags

Mama Fitness (mit Babys)  10.15 bis 11.15 Uhr / 
 dienstags

Gesunder Rücken  9.00 bis 10.00 Uhr / mittwochs

Power Balance (nur für Frauen)  9.00 bis 10.00 Uhr / 
 mittwochs

Seniorengymnastik  10.00 bis 11.00 Uhr / mittwochs

Pilates für Anfänger  10.00 bis 11.00 Uhr / mittwochs

Total Body Summer  8.30 bis 9.30 Uhr/ freitags

Weitere Infos fndet Ihr unter www.ksv­holzge­
rlingen.de/Gesundheitssport, oder gerne unter  
sportmanagement@ksv­holzgerlingen.de anfragen.

Unsere ONLINE Anmeldung ist ab sofort offen!

Kursplan 
7. Januar bis 10. April 2020

Unsere Onlinekursanmeldung  

fnden Sie unter:

www.ksv-holzgerlingen.de/Gesundheitssport

GESUNDHEITSKURSE

 Gesunder Rücken
Das Training ist ein ganzheitliches Bewegungskonzept. Der 
Schwerpunkt ist die Rücken- und Rumpfstabilisation. Mobilisa-
tion, Dehnung, sowie Konzepte der Entspannung sind weitere 
Kursinhalte. Die Selbstwahrnehmung und das rückengerechte 
Verhalten werden geschult.

 L & B (Liebscher & Bracht)
Liebscher & Bracht geht davon aus, dass die meisten der 
Schmerzen unter denen Menschen heute leiden von unserem 
Gehirn auf Grund zu hoher muskulär-faszialer Spannungen „ge-
schaltet“ werden, um den Körper vor Schädigungen wie Arthrose 
oder Bandscheibenvorfälle zu schützen. Diesem schmerzverur-
sachenden Mechanismus wirken Liebscher und Bracht mit der 
von ihnen entwickelten Osteopressur und sogenannten „Faszien-
Engpassdehnungen“ aus dem  Motion ursächlich und nachhaltig 
entgegen.

 Mama Fitness
Die beste Möglichkeit, mit Baby, die Figur wieder in Form zu bringen. 
Bei gutem Wetter wird draußen, bei schlechtem in der Halle trainiert.

 Medical Core Training
Der Körperkern wird speziell durch sensomotorische Übungen 
und Ansteuerung der Tiefenmuskulatur gefestigt und trainiert.

 Pilates
Pilates ist eine Trainingsmethode, mit der gelenkschonend und 
effzient die gesamte Tiefenmuskulatur gestärkt wird. Grundle-
gend beim Pilates ist die bewusste Atmung und die Harmonisie-
rung von Körper und Geist durch hohe Konzentration. Die Pilates 
Übungen sind gezielt auf die Körpermitte gerichtet und streben 
eine optimale Ausrichtung und Korrektur von Fehlhaltungen an.

 Seniorengymnastik
Verschiedenste Trainingskonzepte bieten altersgerechte Kräfti-
gung, um den Alltag spürbar leichter zu machen.

 Stretching & Mobility
Mit statischen und dynamischen Übungen und Flows wird der 
Bewegungsumfang von Gelenken, Kapseln und Muskeln opti-
miert. Ein Fokus liegt auch auf der Aktivierung von funktionellen 
anatomischen Muskelketten, sodass die Faszien mit stimuliert 
werden. Ziel ist es, Fehlhaltungen vorzubeugen, die Körperhal-
tung und Wahrnehmung zu verbessern, schmerzfrei zu werden, 
schneller zu regenerieren, das Verletzungsrisiko zu senken und 
die Nährstoffversorgung zu verbessern.

 Yoga & Faszien
Die Stunde beruht auf der Wahrnehmung von Bewegung, auf dem 
Beobachten des Körpers und dessen Reaktion. Yoga beinhaltet 
sowohl Entspannungsübungen, als auch Kraftübungen. Du er-
zielst eine bessere Stabilität, Flexibilität und Koordination.

FITNESSKURSE

 Cardio & Sculpting
Herzkreislauftraining kombiniert mit Kräftigungsübungen für den 
ganzen Körper. Der perfekte Einstieg in das Fitnesstraining.

 Fatburner
Wer sich so richtig auspowern möchte, ist hier genau richtig! Jeder 
hat die Möglichkeit an seine eigene Leistungsgrenze zu gehen und 
dadurch spürbar ftter zu werden.

 Fit ins Frühjahr
Bringt Sie bis zum Sommer in Form, lassen Sie sich von der 
Gruppendynamik fesseln und motivieren. Auf Ausdauereinhei-
ten folgt Krafttraining mit verschiedenen Kleingeräten. 

 Functional Training
Setzt auf freie Übungen zur Stabilisierung und Gesunderhaltung des 
Bewegungsapparates. Hier arbeiten Sie nur mit ihrem eigenen Kör-
pergewicht. 

 Outdoor/Indoor Bootcamp
Das Bootcamp Training kommt ursprünglich aus den USA und ist 
ein Military- Style-Training, was einen zu Höchstleistungen antreibt. 
Wenn garnichts mehr geht, geht grundsätzlich mehr!

 Power Balance
Wir vereinen die Freude an der Bewegung zur Musik mit einem Trai-
ning für den ganzen Körper. Im Vordergrund stehen Power und Ba-
lance. Wir formen kraftvoll und gezielt Bauch, Beine und Po, sowie 
einzelne Muskelgruppen und stärken deinen Körper kontinuierlich. 
Die Bewegungen der Balance stärken die Bindung zum eigenen 
Körper und erhöhen das Körperwohlgefühl. Power Balance: ein 
ganzheitliches Training für Frauen.

 Schönbuch Jump & Tone
Jumptraining kombiniert mit Kräftigungsübungen. 

 Tabata & Hiit
Intervalltraining NON STOP! 

 Total Body Power/Total Body Sumer
Ist ein abwechslungsreiches Ganzkörperprogramm, welches dein 
Herz-Kreislaufsystem trainiert und mit Hilfe von Kleingeräten deinen 
Körper formt und strafft. Die Problemzonen Bauch, Beine und Po 
kommen hierbei auch nicht zu kurz.

 Zumba® & STRONG by Zumba® 

Die Fitness-Party schlecht hin. Zumba kombiniert Latino- Rhythmen 
und internationale Musik mit einem effektiven  Workoutprogramm 
voller Spaß. Diese Stunde ist eine Kombination aus Zumba und 
Zumba Strong. Einerseits wird getanzt aber als Abschluss werden 
noch die Problemzonen bearbeitet. Eine bessere Kombi gibt es 
wohl nicht!

Unsere Gesundheitskurse sind nach Paragraph 20 SGB V zertifziert.

  
Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Stark für mich – stark für Andere

Liebe Mitglieder, liebe Gäste,

am Dienstag, den 14. Januar 2020 um 19.30 Uhr 
laden wir alle Mitglieder und Gäste zu unserem ers­
ten Vortrag im neuen Jahr recht herzlich ein.

Die Referentin Margit Wagner kommt mit ihrem Vor­
trag Stark für mich – stark für Andere zu uns nach 
Holzgerlingen, Turmstraße 14.

Wir freuen uns, wenn wir wieder viele Mitglieder und 
natürlich auch Gäste an diesem Abend begrüßen 
dürfen. Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 3,00 
Euro.

Das Team der Vorstandschaft

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Zum neuen Jahr:

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des 
Musikvereins ein gutes und glückliches neues Jahr. 
Wir freuen uns auf eure Besuche bei unseren Veran­
staltungen in 2020.

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– Radball:
Montags und donnerstags zwischen 17.00 und 
21.00 Uhr
Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:
Dienstags, mittwochs und freitags zwischen 16.00 
und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr (April bis Ende September)

Anmerkung: Die Trainingszeiten können variieren. Wer 
im Training vorbeikommen möchte, sollte dies mög­
lichst einen Tag vorher telefonisch, (0 71 57) 53 76 
95 oder per E­Mail: beata.leinich@rvweil.de abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be­
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfrmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge­
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport­
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran­
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Tel: (0 71 57) 53 76 95 oder 
www.rvweil.de

Tag der offenen Tür des Radsportverein Weil im 
Schönbuch ...unbedingt vormerken!
Der Radsportverein öffnet seine Türen im noch 
jungen Jahr 2020, um allen Interessierten die an­
spruchsvollen Sportarten, Kunstrad und Radball, 
vorzustellen und näher zu bringen.
Nach einer Präsentation ihrer Sportarten, stehen die 
Sportler und die Trainer mit Rat (d) und Tat zur Verfü­
gung, um alle, die gerne mal auf so einem Rad sitzen 
möchten, oder mehr über die Sportarten erfahren 
wollen, zu beraten und unterstützen.
Damit auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, 
gibt es Kaffee und Kuchen und auch kalte Getränke 
nach dem anstrengenden Sport.
Am 12. Januar 2020 ab 14.00 Uhr in der Radsport-
halle in Weil im Schönbuch.

  
  
Abteilung Radball

Heimspieltag der U17 Radballer in der Radsport-
halle

Diesen Samstag richtet der Radsportverein Weil im 
Schönbuch den Heimspieltag der der U17 Radballer 
aus.

Die Mannschaft des RV­Weil, Lennox Laib und Cle-
mens Frasch, trifft auf die Vereine aus dem Kreis 
Böblingen, den RV­Gärtringen und den RV­Weil der 
Stadt­Merklingen.

Es werden sicher wieder interessante und spannen­
de Spiele zu sehen sein.

Die Radsporthalle ist wie immer bewirtschaftet und 
der Eintritt ist frei.

Die Sportler freuen sich über eine rege Zuschauer­
beteiligung.

Im Internet fndet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Öffnungszeiten Vereinsgaststätte:

Gerne begrüßen wir Sie mittwochs und sonntags 
während den Trainingszeiten in unserer Vereinsgast­
stätte.

Jugend:

Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr   Luftgewehr und 
Luftpistole

Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr  Bogenschießen

Erwachsene:

Dienstag 18.00 bis 20.00 Uhr  Bogenschießen

Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr   Kurz­ und 
Langwaffen

Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr  Bogenschießen

Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr   Kurz­ und 
Langwaffen

Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr   Kurz­ und 
Langwaffen
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Standaufsicht 2020
Liebe Schützenkameradin­
nen und ­kameraden, die 
Liste für die Standaufsicht 
2020 liegt im Schützenhaus 
aus, bitte tragt euch dort 
ein.
– Der Sportleiter –

Dritter Sieg der Luftpisto-
lenmannschaft
Unsere Luftpistolenmann­
schaft baut die Tabellenfüh­
rung in der Kreisliga weiter 
aus.
Am 17. November 2019 war 
die Mannschaft Öschel­
bronn 1 bei uns im Schüt­

zenhaus zu Gast. Der Sieg ging mit einem deutlichen 
Vorsprung von 1454 zu 1331 Ringen an unsere Mann­
schaft. In der Wertung Gerd Halbmayer mit 374 Rin­
gen, Martin Seifert mit 363 Ringen, Eugen Gense 
mit 360 Ringen und Bettina Hahn mit 357 Ringen.
Nicht in der Wertung Jannik Mekler mit 352 Ringen 
und Stephan Wenzl mit 342 Ringen. (bha)

Luftgewehr Bezirksliga 
Stuttgart
Am 7.Dezember 2019 lud 
die Schützenkameradschaft 
Dachtel zum vorletzten Win­
terrundenwettkampf ein.
Für die Schützen aus weil 
im Schönbuch standen zwei 

Begegnungen an, der erste Wettkampf gegen den 
Tabellenführer SV Sulz am Eck und der zweite gegen 
die Gastgeber Dachtel.

SV Weil im Schönbuch 1 vs. SV Sulz am Eck 1
Die neue Pos. 1, Jannik Kinzel (96, 92, 94, 93) 
konnte eine solide Leistung abrufen. Mit 375 darf er 
einen Punkt auf sein Konto verbuchen. Frank Leh­
mann (90, 94, 91,97 372) unterlag knapp.
Michael Wolf (92, 91, 95, 93) hatte auf der 2. Positi­
on gegen Maren Freund (95, 95, 97, 94) die schlech­
teren Karten. Er gab seinen Punkt 371:381 ab.
Auf der „3“ bewährte sich Jochen Fischer (91, 
87, 96, 94) gegen Lea Freund (93, 93, 89, 84) gut, 
368:359 der Endstand.
Die Paarung auf der 4. Pos. schien bis zur letzten 
Serie zugunsten von Fabian Schmidt (90, 94, 95, 
86, 365) zu laufen. Leider verpatzte er seine letzte 
Serie und somit die Chance, den Sack für Weil zu 
zumachen. Lea Lehmann (92, 91, 91, 94) war mit 
368 eine Nasenlänge voraus.
Auf Pos. 5 erreichte Milena Renz (89, 89, 96, 87) 
nicht Ihre gewohnte Leistung. Theresa Furtmüller 
(89, 88, 94, 92) machte Ihre Sache ein wenig besser 
und brachte den entscheidenden Punkt für die Ka­
meraden aus Sulz nach Hause. 361:363 der knappe 
Endstand.
Weil unterliegt mit 2:3 denkbar knapp dem Tabellen­
führer und verpasst es, wichtige Punkte für die Auf­
holjagd auf einen Podestplatz zu sichern.

Dachtel 2 vs. Weil im Schönbuch 1
Auf der Spitzenposition hatte Jannik Kinzel (96, 93, 
98, 94) einen super Lauf. Er erreichte seine bisheri­
ge Bestleistung und kann sich über starke 381 Rin­
ge freuen. Daniela Köberle (95, 93, 90, 93) unterlag 
deutlich mit 371.
Die Paarung auf der 2. Position konnte ebenfalls mit 
einem Punkt für Weil verbucht werden. Bei Michael 
Wolf (96, 90, 95, 91, 372) wechselten sich die Hochs 
und Tiefs ab. Trotzdem reichte es gegen Patrick Per­
mentier (92, 91, 92, 93, 368) zum zweiten Punkt.

Jochen Fischer (85, 90, 94, 92) hatte auf der „3“ 
gegen Stefan Schaible (84, 88, 88, 92) ebenfalls die 
Hosen an. 352:361 der Endstand.

Auf der 4. Pos. darf sich Fabian Schmidt (85, 90, 
94, 92) über sehr gute 371 Ringe freuen. Er setzte 
dem bereits erreichten Sieg noch eins drauf. Vere­
na Schlegel (89, 90, 90, 96) unterlag mit 361 Ringen 
gesamt.

Den perfekten Abschluss machte Milena Renz (93, 
95, 90, 89) gegen Heike Schurr (88, 84, 84, 93) noch 
klar. Von der ersten Serie an hatte Milena die Ober­
hand und gewann Ihre Paarung verdient 349:367 mit 
Rundenbestleistung.

Dieses 0:5 ist für die etwas vom Pech verfolgten 
Schützen wie Balsam für die Haut. Der SV Weil zieht 
nun vom fünften auf den vierten Tabellenplatz an SV 
Hemmingen vorbei.

(mwo)

Kontakt
Web: http://www.weilemer­schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/Weilemer­

Schuetzen
e­Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Trainingszeiten und Öffnungszeiten unserer 
Gaststätte

Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag  19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag 14.00 bis 16.00 Uhr,
Sonntag,  nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:  16.00 bis 18.00 Uhr

für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per 
E-Mail: bogen@schuetzenverein­breitenstein.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein­breitenstein.
de, oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter: info@
schuetzenverein­breitenstein.de

Unser Schützenhaus­Team freut sich, Sie in unserer 
gemütlichen Gaststätte begrüßen zu dürfen.

Sie erreichen uns unter Tel. (0 70 31) 4 11 87 76

Öffnungszeiten:
Montags ist Ruhetag
Dienstags bis Freitags 17.30 bis 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag 11.30 bis 22.00 Uhr

Damenschießen

Seit Juli bieten wir jeden zweiten Mittwoch im Monat 
ab 18.00 Uhr ein exklusives Damenschießen an

Sondertermine nach Vereinbarung möglich

● Training für neue weibliche SchütbenTraining für neue weibliche Schütben
● wurchgeführt ven erfahrenen Schützinnen
● üeden bweiten Mittwech ig Menat ab niahrüeden bweiten Mittwech ig Menat ab niahr
● rbTchließende Frage & rntwert Runde

Kentakt: Wir bitten um VoranmeldungKentakt: Wir bitten um Voranmeldung

Weiherhalde 3

7n093 BreitenTtein7n093 BreitenTtein

!!Kleinkaliber, LuftgeweLr un  Brgen etb. Laben wir natürlibL aubL!!!!Kleinkaliber, LuftgeweLr un  Brgen etb. Laben wir natürlibL aubL!!

!!! Großkaliber Schießen !!!!!! Großkaliber Schießen !!!!!! Großkaliber Schießen !!!

 anenreferentiniebLuetlenKerein!breitenetein. e anenreferentiniebLuetlenKerein!breitenetein. e

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Ratewanderung

Zu unserer ersten Wanderung im neuen Jahr, der be­
liebten Ratewanderung, möchten wir alle Mitglie­
der und Gäste des Schwäbischen Albvereins, recht 
herzlich einladen. Wir treffen uns am Sonntag, den 
19. Januar 2020 um 10.00 Uhr am Feuerwehrsee 
in Weil im Schönbuch. Zur Mittagszeit kehren wir in 
einer Gaststätte ein. Dort werden einigen Preise für 
das richtige erraten des Wanderziel‘s vergeben. Auf 
rege Beteiligung freuen sich Doris und Herbert. Info: 
mobil (01 60) 95 40 54 74

  
Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

Tagesausfahrt: Gipfelstürmer Mellau/Damüls am 
8. Februar 2020

Traumskigebiet im Herzen des Bregenzerwal-
des!

Wintersportgenuss rund um die Damülser Mit-
tagsspitze, das verspricht unser neues Tages-
ziel in Vorarlberg, unweit vom Bodensee. Schnell 
erreichbar und dazu super schneesicher. Die Kom­
bination von sonnigen Pisten und Nordhängen bie­
ten die Gewähr für ideale Schneeverhältnisse. 
Und Berge für den Gipfelsturm gibt´s im Skigebiet 
genug: Wildgunten, Hohes Licht oder der Ragazer 
Blanken warten auf uns.
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Schönbuch trifft Bregenzerwald!
Aktuelles Highlight: Das Skigebiet Damüls­Mellau 
wurde von Skiresort.de als TESTSIEGER 2019 „Ein 
weltweit führendes Skigebiet“ ausgezeichnet.
Am 8. Februar 2020 dürft ihr euch auf einen ent­
spannten Tag mit richtig viel Spaß im Schnee freu­
en. Rundum­Sorglospaket der SUSSS inklusive. Wir 
versprechen euch ein tolles Skigebiet mit perfek-
ten Pisten und Snowpark – und Höhenloipen so-
wie wundervollen Wanderwegen, wenn ihr nicht 
alpin unterwegs seid, aber trotzdem dabei sein wollt. 
Und natürlich Après-Party –direkt an der Talstation 
der Mellaubahn, ganz in der Nähe vom Buspark­
platz. Wie gewohnt für euch: Einzigartige Betreu-
ung à la SUSSS – immer etwas Anderes, immer 
etwas Besonderes.
Verpfegung? Seid ganz beruhigt: Ihr müsst nicht 
verhungern oder verdursten. Wer die letzten Jahre 
bei unseren Gipfelstürmer­Ausfahrten dabei war, 
weiß, dass der Rucksack nicht voll bepackt werden 
muss und wir uns um viele leckere Details kümmern. 
Ihr könnt euch wirklich zurücklehnen und „Gip-
felstürmer 2020 – Schneereich Damüls-Mellau“ 
einfach – nur – genießen. Servus und Tschüss bis 
zum 8. Februar 2020!
Alle Infos und Anmeldung unter www.susss.de

Kurswochenenden Ski und Board am 
18./19./25./26. Januar 2020
Und wieder ist die Zeit gekommen, in der die Schön­
buch­Kids und ­Teens im vollbesetzten Bus oder in 
Begleitung ihrer Eltern mit unzähligen Pkws im All­
gäu einfallen, um den kleinen aber sehr feinen Skiort 
Jungholz in ihre zweite Heimat zu verwandeln. Wie 
jedes Jahr bilden die beiden kultigen Kurswochen­
enden eines unserer absoluten Programm­High­
lights. Von unseren erfahrenen und bestens ausge­
bildeten Skilehrern werden Kids ab 6 mit viel Spaß 
und Engagement in die Geheimnisse des Skifah­
rens eingeweiht. Für ältere Teilnehmer ab 10 steht 
alternativ unsere geschulte Snowboardlehrer­Crew 
„Brett bei Fuß“, um sie von den Grundlagen bis hin 
zu letzten Tipps und Tricks im Pisten­ und Freesty­
le­Bereich ft zu machen.
AKTUELL: Es gibt nur noch Restplätze bei den Ski­
kursen. Genügend freie Plätze können wir für alle 
Snowboardfreunde anbieten. Meldet euch schnell 
an. Detailinfos zu den Kursen, Preisen und Anmel­
dung wie gewohnt unter www.susss.de

15. Schönbuch Winter Cup (SWC) am 
25./26.01.20 in Jungholz (A)

Wer sind die Schnellsten rund um den Schön-
buch?

Der Schönbuch Winter Cup der Ski­ und Snow­
boardschule Schönbuch e. V. ist schon lange zu ei­
nem festen Highlight der Ski­Saison geworden: Im 
Jahr 2020 fndet der SWC als komplette Neuaufage 
im Rahmen unserer Ski­ und Snowboard­Kurswo­
chenenden statt.

Wir laden euch also herzlich dazu ein, am 25. Januar 
2020 gemeinsam mit uns nach Jungholz zu reisen, 
einen tollen Tag zu genießen, und vielleicht auch die 
ein oder andere Medaille abzustauben. Oder zumin­
dest einen unserer prall gefüllten, schmackhaften 
Fresskörbe zu ergattern.

Egal wie alt, ob Ski oder Snowboard, ob in der Ein­
zel­, Familien­ und/oder Gemeindewertung: Der 15. 
Schönbuch Winter Cup wird erneut Wettkampfat­
mosphäre und Party pur bieten! In den einzelnen 
Wertungsklassen könnt ihr neben Medaillen tolle 
Sachpreise gewinnen. Vor allem stehen jedoch Spaß 
und Freude am Ski­ und Snowboardfahren im Vor­
dergrund. Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

Die Siegerehrung fndet am Sonntag, 26.01.2020 im 
Rahmen des letzten Tages unserer Kurswochenen­
den in Jungholz statt.

Der 15. Schönbuch Winter Cup – ein Muss für alle 
Sportbegeisterten rund um den Schönbuch.

Alle Details zur Online­Anmeldung, Startgebühren 
und Kontaktinfos für mögliche Rückfragen fndet ihr 
unter www.susss.de.

Eure SUSSS

Eins der siegreichen Teams beim letzten SWC – wer 
gewinnt bei der 15. Ausgabe?

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Mitgliedsbeiträge 2020
Liebe Mitglieder,

nach langer Zeit konstanter Mitgliedsbeiträge kom­
men wir nicht mehr umhin, unsere Haupteinnahmen, 
die Mitgliedsbeiträge, den immer mehr wachsenden 
Ausgaben, anzupassen.

In der Delegiertenversammlung der Sportvereinigung 
Weil im Schönbuch e.V. (SpVgg) wurde am 4. Juli 
2019 durch die anwesenden Delegierten eine Bei­
tragsanpassung zum 1. Januar 2020 beschlossen.

Die Anpassung der Mitgliedsbeiträge sichert der 
SpVgg die fnanzielle Basis und gewährleistet die 
Kontinuität der Vereinsarbeit.

Die Gründe der Beitragsanpassung waren unter an­
derem:
•	 Allgemeine Preissteigerungen wirken sich auch auf 

den Verein aus (Sportgeräte, Büromaterialien, Inves­
titionen, Versicherungen, Organisationskosten usw.)
•	Höhere Spielbetriebs­ und Wettbewerbskosten
•	 Steigende Energiekosten (Strom, Wasser, Treibstoff)
•	Anhebung der Verbandsbeiträge
•	Beibehaltung der sportlichen und fnanziellen 

Förderung vor allem im Bereich der Kinder und 
Jugendlichen

•	Gute laufende Ausbildung der Trainer, Übungslei­
terinnen und Übungsleiter.

Wir haben versucht, ein moderates und familien­
freundliches Maß zu fnden, um allen Seiten gerecht 
zu werden. Ihr seht es in der letzten Spalte an den 
durchschnittlichen wöchentlichen Erhöhungen ge­
rechnet mit 44 Trainingswochen (52 Jahreswochen 
abzgl. insgesamt 8 Ferienwochen).

Folgende Beitragserhöhun-
gen wurden beschlossen 
mit Gültigkeit ab 1.1.2020:

von auf pro
Woche

Kinder, Schüler, Jugendliche, 
Studenten (bis zur Vollen­
dung des 20. Lebensjahres):

26 € 30 € 10 Cent

Studenten/Auszubildende 
(mit Nachweis):

40 € 50 € 23 Cent

Ehepaare 115 € 130 € 35 Cent
Familien (mit einem oder meh­
reren Kindern unter 21 Jahren)

115 € 140 € 57 Cent

Erwachsene (ab 21 Jahren): 77 € 90 € 30 Cent
Rentner (mit Nachweis): 40 € 50 € 23 Cent

Alle Mitglieder müssten im Dezember einen Brief er­
halten haben, in dem sie über die Beitragserhöhung 
mit Nennung des persönlichen Mitgliedsbeitrags in­
formiert wurden, der mit dem nächsten Beitragsein­
zug am 5. Februar 2020 dem der SpVgg mitgeteil­
tem Bankkonto belastet wird.

Unser Ziel ist, Ihnen auch weiterhin ein qualitativ gu­
tes und attraktives Sportangebot bieten zu können.

Für Fragen, Anregungen, aber auch Äußerungen, was Ih­
nen nicht so gefällt, stehen wir gerne zur Verfügung. Bitte 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf am besten per E­mail an 
geschaeftsstelle@sportvereinigung­weil.de oder in den 
Sprechstunden in unserer Geschäftsstelle Hauptstraße 
83. Öffnungszeiten Mo + Do 18.00 bis 20.00 Uhr.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis. Bleiben Sie uns bitte 
auch weiterhin wohl gewogen.

Herzlichen Dank! Der Vorstand
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Neues Angebot der SpVgg!
WING TSUN – Nutze die Kraft des Gegners!
Gleich zu Beginn des Jahres startet die SpVgg ein neues Angebot:
WING TSUN – eine effektive und intelligente Art der Selbstverteidigung.
Mit WING TSUN wird die Koordination verbessert und Geist und Körper aktiviert. 
Als Ausgleich zum Alltag, Job und Studium perfekt geeignet.
WING TSUN wird als Kurs angeboten mit 10 Trainingseinheiten.
Mitmachen können Frauen und Männer über 16 Jahre, Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Wir starten das neue Angebot mit zwei Schnupperterminen am 8. und 15. Januar 
2020.
Der Kurs fndet statt jeweils mittwochs von 19.00 bis 20.30 Uhr im WeilerSport­
zentrum.
Interessiert?
Der Trainer Christoph Müller beantwortet Ihnen gerne alle Fragen rund um WING 
TSUN unter Tel. (01 76) 63 20 99 58 oder per E­Mail: unter wing.tsun@sportver­
einigung ­weil.de
Gerne nehmen wir Ihre Fragen und Anmeldungen auch entgegen unter gescha­
eftsstelle@sportvereinigung­weil.de

Neue Kurse – Anmeldung
Neben der Anmeldung per E­Mail können Sie sich auch gerne mit dem unten 
abgedruckten Anmeldeformular anmelden.
Den Abschnitt bitte in der Geschäftsstelle, Hauptstraße 83, abgeben.
Besten Dank!

Rückenfit - Neues Angebot

Das Kreuz mit dem Kreuz!

Es zwickt und zwackt im Rücken? Dann sollte

man dagegen angehen!

Wie wär’s mit

Rücken fit und Aktiv

R1 Dienstags von 09:00 Uhr – 09:55 Uhr speziell für Ältere über 60 Jahre

R2 Dienstags von 10:00 Uhr – 10:55 Uhr

R3 Mittwochs von 10:00 Uhr – 10:55 Uhr speziell für Ältere über 60 Jahre

R4 Mittwochs von 11:00 Uhr – 11:55 Uhr

WeilerSportZentrum Gymnastikraum

10 Trainingseinheiten,

Kursgebühr für Vereinsmitglieder 45 EUR, für Nichtmitglieder 55 EUR

Trainerin: Gesine Wöhrle, ausgebildete DTB-Rückentrainerin

Der Kurs wird für Frau und Männer angeboten

- zur Prävention und unterstützenden Therapie bei Rückenproblemen

- um ganz gezielt die Rumpfmuskulatur zu mobilisieren und zu kräftigen

- die Rückenwahrnehmung durch Koordination zu verbessern

- mit Übungen für Rückengerechtes Bewegungsverhalten, um den Alltag als auch im Berufsleben

zu entlasten und dadurch zu erleichtern.

- Entspannungsübungen

Informationen zum Kurs gibt Ihnen gerne die Trainerin, zu erreichen per

e-mail unter gesine.woehrle@gmail.com

Anmeldung bitte per e-mail unter

provit@sportvereinigung-weil.de mit Nennung der Kursnummer.

Gerne nehmen wir Ihre Fragen und Anmeldungen auch entgegen unter

geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de oder per Anmeldeformular

Schnupperstunden sind nach Absprache möglich. Nachträglich Hinzugekommene bezahlen eine

ermäßigte Kursgebühr.

Wing Tsun Wing Tsun
Selbstverteidigung

schnuppertage

ZERO
WT

Gung Fu

Wing Tsun (WT) nutzt die Kraft des Gegners, wodurch es sich für Frauen 

und für Männer eignet. Keine Vorkenntnisse notwendig (min. Ü16).  

Interessiert? Dann melde Dich einfach zu den kostenlosen 

Schnuppertagen an unter:  

wing-tsun@sportvereinigung-weil.de 

Details zum regulären Training siehe im Vereinsteil oder Tel. 0176 632 099 58 
Weiler Sportzentrum, In der Röte 94, 71093 Weil im Schönbuch 

8. + 15. Januar 2020  

19.00 - 20.30 Uhr 

8. + 15. Januar 2020

19.00 - 20.30 Uhr

Weiler Sportzentrum

NEU 
NEU

Anmeldung für ProVit Kursangebot Nr.  _______ 
 

 

 

Name                                                 Vorname 

 

 

Straße, Wohnort 

 

 

Telefon    E-Mail 

 

 

Datum                        Unterschrift 

 

 
Für Nichtmitglieder: Mit der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten gemäß EU-Datenschutz erkläre ich mich 

einverstanden. 

  
  
ProVit

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Zeitungswerbung wirkt!

Sie möchten

höhere
Umsätze 
einfahren?
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Abteilung Badminton

Badminton Weil im Schönbuch

Training der Erwachsenen:
Findet immer (außer in den Schulferien) im neuen 
Weilemer Sportzentrum, mittwochs von 20.00 bis 
22.00 Uhr, statt.

Schläger und Bälle sind ausreichend vorhanden, 
ebenso Ansprechpartner. Wir haben 9 Plätze, so daß 
im Extremfall (immer 4 auf einer Spielfäche) 36 Spie­
ler trainieren können.

Kindertraining: (ab 8 Jahren)
Findet immer (außer in den Schulferien) donners­
tags, von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. Ansprechpartner 
sind Jo (walzjogele@googlemail.com) & Vinzenz.

Es bleibt unsererseits der Aufruf:

„Kommt einfach mal vorbei und schnuppert rein!“

  
  
Abteilung Handball

Weihnachten bei den Handballzwergen
Am letzten Trainingstag vor den Weihnachtsferien 
hatten die Handballzwerge eine kleine Weihnachts­
feier. Nach einem Weihnachtsmanntanz und eini­
gen Übungen an den Schwungtüchern, haben sich 
alle Eltern und Kinder versammelt, um sich von der 
Trainerin eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen zu 
bekommen und gemeinsam lautstark ein paar Weih­
nachtslieder zu singen. Und da alle so schön mitge­
sungen haben, hat uns der Weihnachtsmann gehört 
und ist mit einem Sack voller Geschenke in die Halle 
gekommen. Jedes Kind hat sein Geschenk persön­
lich vom Weihnachtsmann bekommen. Und da wir 
seit September zwei sehr gut gefüllte Gruppen ha­
ben, hat es sich der Weihnachtsmann nicht nehmen 
lassen die Kinder beider Gruppen zu besuchen und 
zu beschenken.

Wir bedanken uns bei allen Eltern für das Vertrau­
en im letzten Jahr und wünschen uns in 2020 wei­
terhin so viel gemeinsamen Spass in der Halle. Am 
9.01.2020 beginnt unsere erste Trainingsstunde zu 
den bekannten Trainingszeiten. Wir wünschen auf 
diesem Weg allen Kindern, Geschwistern und Eltern 
noch ein gutes, gesundes und bewegungsreiches 
Jahr 2020. Eure Trainer/Innen Lene, Stine, Shana, 
Mia, Michelle, Stephan, Kevin und Christine.

HSG Schönbuch
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
info@hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Spiele am Wochenende

Heimspiele

Samstag, 11. Januar 2020
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen

B-Jugend weiblich, Bezirksklasse

14.00 Uhr HSG Schönbuch – SpVgg Mössingen 2

B-Jugend männlich, Bezirksklasse

16.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – SpVgg Mössingen 2

1. Frauen,Bezirksklasse

18.00 Uhr HSG Schönbuch – CVJM Duß­Gom.

2. Männer, Bezirksliga

20.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – TV Großengstingen

Auswärtsspiele

Samstag, 11. Januar 20120
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen

E-Jugend gemischt 6 + 1

Sporthalle in Herrenberg­Haslach

13.00 Uhr TV Großengstingen – HSG Schönbuch

15.15 Uhr HSG BB/Sif – HSG Schönbuch

16.15 Uhr SG HCL – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt 4+1/5

Sporthalle in Magstadt

13.40 Uhr HSG Schönbuch – SpVgg Renningen

C-Jugend männlich, Kreisliga A

Sporthalle in Schönaich

16.00 Uhr TSV Schönaich – HSG Schönbuch 2

  
  
Abteilung Turnen

Frohes neues Jahr 2020!
Wir wünschen allen Mitgliedern der Turnabteilung 
ein frohes und gesundes neues Jahr 2020! Zusam­
men freuen wir uns auf ein tolles Turnjahr mit euch.

Terminplan 1. Quartal

Januar:
24. Januar 2020 :  Übungsleitersitzung

Februar:
8. Februar 2020 :   Kampfrichter Fortbildung

15. Februar 2020 :  Ski Ausfahrt

März:
7. März 2020 :    Bezirksmeisterschaften 

Rutesheim

28. März 2020 :   Gaufnale Renningen

Kontakt
Email­Adresse: www.turnen­weil1907@gmx.de.

Homepage: http://www.turnen­weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss­schoenbuch.de
www.sportvereinigung­weil.de

KiSS­Leiterin Lisa Nadolny

Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Erlachstraße 1
Telefon KiSS­mobil (01 51) 20 22 82 47
E­Mail: info@kiss­schoenbuch.de
Sprechstunden: 9.30 bis 12.30 Uhr außer dienstags

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E­Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung­weil.de

Geöffnet: Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr,
Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Neujahrsgruß 2020

Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr und freuen uns auf 

ein sportliches 2020 mit Euch!

Termine zum Vormerken und Vorfreuen 2020: 

Freitag, 10. Januar: Helfer-Essen

Samstag 11. Januar: Neujahrsfeier mit Schleifchenturnier

Samstag, 16. Mai: Pokalendspiele „Final Four“

Samstag 25. und Sonntag 26. Juli: Mitwirken beim Stadtfest Holzgerlingen

Euer TT-Schönbuch-Vorstand 
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Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Waldweihnacht
Vierter Advent, 21./22.Dezember 2019

Waldweihnacht an der Weiler Hütte:

Vielleicht hattet Ihr die Gelegenheit den Bericht in der 
Kreiszeitung zur Waldweihnacht an der Weiler Hüt­
te zu sehen. Das Interesse war riesengroß und die 
Menschenmenge an diesen Tagen beeindruckend. 
Da musste man Geduld mitbringen und schon mal 
eine halbe Stunde warten, auf eine Wurst, einen 
Glühwein oder auch auf eine Waffel vom TC Weil. 
Unsere Jugend hatte wirklich viel zu tun, der Waf­
felteig wurde eimerweise verarbeitet. So war dann 
auch die Antwort auf meine Frage nach der Menge 
der Waffeln: heute haben wir schon drei Eimer verar­
beitet. Die Steigerung der Besucherzahlen spiegeln 
sich auch an der Menge des verarbeiteten Teiges 
wieder: im letzten Jahr wurden 70 Liter verarbeitet, 
in diesem Jahr waren es 120 Liter! Dazu kamen 9 kg 
Apfelmus und jede Menge Puderzucker. Und so hat­
ten die Helfer bereits am Samstag fast den Umsatz 
des letzten Jahres erreicht! Die Gesamteinnahmen 
beliefen sich über 1.150 Euro und die Jugendlichen 
freut das besonders. Sind so doch einige der Pro­
jekte leichter zu stemmen. Schön wenn man viel zu 
tun hat und man den Erfolg sehen oder zählen kann!

Aber es gab natürlich nicht nur die direkten Einnah­
men aus dem Verkauf der Waffeln! Volkhard Quitsch, 
TC Vorstand und ab und zu auch auf der Liste der 
Gewinner bei den Verbandsspielen, AETC mit Mi­
chael Auwärter, die Allianz von Rainer Hiller sowie 
die Bäckerei Schmid und Familie Haug sowie Ute 
und Dieter Franz, auch hier lohnt sich ein Blick auf 
die Ergebnisse der Verbandsspiele, trugen durch 
ihre Spenden zum Erfolg bei. Hier nochmals vielen 
Dank für die Unterstützung unserer Jugendarbeit!

Etwas muss ich noch nachtragen: Das letzte Ver­
bandsspiel im alten Jahr in unserer Halle war am  
21. Dezember 2019:

Samstag 21. Dezember 2019

Damen 40 Kreisstaffel: 
Weil 2 gegen TC Mönsheim  1: 2:4

Gewonnene Einzel: Heike Schulze, Ute Franz

Der Andrang am Waffelstand der TC Jugend war 
groß

Der Jugend macht es sichtbar Spaß

  
VdK - Ortsverband  
Weil im Schönbuch

Aktualisierte Neuaufagen von BAGSO-Broschüren
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren­Or­
ganisationen (BAGSO), der auch der Sozialverband 
VdK angehört, hat einige interessante Ratgeber und 
Checklisten aktualisiert, die man kostenlos bestel­
len kann. Die Checklisten „Betreutes Wohnen“ und 
„Das richtige Senioren­ und Pfegeheim“ sowie die 
Ratgeber „Schuldenfrei im Alter – Lassen Sie uns 
über Geld sprechen!“ und „Wenn die Seele krank ist 
– Psychotherapie im höheren Lebensalter“, zudem 
„Entlastung für die Seele – Ein Ratgeber für pfegen­
de Angehörige“. Alle Bestellungen können an BAG­
SO e.V., Thomas­Mann­Straße 2­4, 53111 Bonn, 
Telefon (0228) 24 99 93 23, bestellungen@bagso.de, 
www.bagso.de/publikationen, gerichtet werden. Ne­
ben dieser Website der Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Senioren­Organisationen gibt es unter www.wis­
sensdurstig.de ebenfalls interessante Informationen 
für Ältere, samt Veranstaltungshinweisen.

Günter Wolfsgruber

Ortsverbandsvorsitzender

Überörtliche Vereine

Schachclub Schönaich
Am Sonntag 12. Januar 2020 ab 9.00 Uhr emp­
fängt Schönaich 3 SGem Vaihingen­Rohr 1 in der 
6. Runde Bezirksliga Stuttgart. Zeitgleich empfängt 
Schönaich 4 Vf Sindelfngen 3 in der 6. Runde 
A­Klasse Stuttgart West.

Jugendschach fndet im Neuen Jahr erstmalig am 
10. Januar 2020 ab 18:30 Uhr statt. Der Übungs­
abend für Erwachsene beginnt ab 20.00 Uhr. Gäste 
jeglicher Spielstärke sind willkommen.

Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich Ne­
bengebäude, Im Vogelsang 29.

Kontaktadresse: Marcus Kübler 
Tel. (01 71) 2 62 82 43
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de
Email: kuebler1976­Marcus@web.de

Hinweis zur Schachaufgabe der Vorwoche:  
1.Dd7+, KxSe4 2.Dd3#

Lions-Club Böblingen-Schönbuch

Der Lions Club Böblingen-Schönbuch läd ein 
zum Öffentlichen Vortrag
DAS ENDE DER ENTWICKLUNGSPOLITIK? – DIE 
AGENDA 2030
in Böblingen, IBM-KLUB, Schönaicher Str. 216, 
am Dienstag, 28.01.2020, Einlass 19:00, Beginn 
19:30
Warum geht es z.B. in Afrika nicht wirtschaftlich voran?

Sind die Menschen zu dumm oder doch zu träge?

Welche Rolle spielt hierbei die Politik der Westlichen 
Welt?

Phillipp Keil, Geschäftsführer der SEZ (Stiftung für 
Entwicklungszusammenarbeit Baden­Württemberg) 
zeigt auf, dass wir stark von Handelsbeziehungen und 
­verträgen proftieren, die die Länder des Südens seit 
der Kolonialzeit zu Rohstoffieferanten degradieren.

Nach wie vor steht die wirtschaftliche Zusammenar­
beit zwischen den Industrieländern und den Ländern 
des Südens auf einer ungleichen Basis. Was heißt 
„Entwicklungshilfe“ in diesem Kontext?

Phillipp Keil fragt, was sich ändern müsste. Er sieht 
die Lösung darin, dass „die westliche Welt besser mit 
den Ländern des Südens eine partnerschaftliche Wirt­
schafts­ und Handelspolitik praktizieren sollte und eine 
Kooperation aus sich selbst heraus entwickeln müsste“.
Der Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl gesorgt.
Um Spenden wird gebeten.
Bitte Anmeldung unter: kontakt@lions-bbs.de
Weitere Informationen:  
www.lions-bbs.de und www.sez.de

Phillipp Keil, Geschäftsführer der SEZ

Parteien

Arbeitskreis Grüne Politik

Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen ein gesundes und gutes Neues 
Jahr und möchten Sie ganz herzlich am 15. Januar 
2020 zu einem Vortrag der Pfegeethik Initiative in 
die Seniorenwohnanlage „Seegärten“ einladen. Frau 
von Stösser wird ab 18.30 Uhr über „Betreuungswill­
kür und wie Sie sich davor schützen können.“ refe­
rieren. Der Eintritt ist frei! Über eine Spende für die 
Arbeit der Pfegeethik Initiative freuen wir uns.
Wir wünschen eine gute Woche.
Der Arbeitskreis Grüne Politik WiS
Evelyn Amrehn
www.ak­gruene­politik­wis.de
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Was sonst noch interessiert

Freie Plätze in Kursen

•	

Auszeit vom Alltag! Lassen Sie sich verwöhnen

Eigentlich sollte ich mehr auf mich achten... Wer 
kennt diesen Gedanken nicht? Aber der Alltag lässt 
einem hierfür oft keine Zeit. Mit diesem Angebot 
möchten wir Ihnen eine kleine Auszeit ermöglichen. 
Sie haben Gelegenheit, in entspannter Runde ein­
fach einmal abzuschalten und dabei Tipps zu be­
kommen, wie es gelingen kann, auch in Zukunft gut 
auf sich zu achten.

Geschenktipp für eine gute Freundin!

Samstag, 18. Januar 2020, 14.00 Uhr
im Haus der Familie

Selbständigkeit von Anfang an fördern
für Eltern von KiTa- und Grundschulkindern

Wenn unsere Kinder noch ganz jung sind, brauchen 
Sie viel Unterstützung durch ihre Eltern und wichti­
gen Bezugspersonen. Wenn sie älter werden, starten 
sie mit dem Kindergarten, gehen in den Sportverein 
oder in die Schule. Sie geraten in kleinere oder auch 
mal größere Auseinandersetzungen mit anderen 
Kindern oder Erwachsenen. Sie sollen sich alleine 
anziehen, ihre Freunde besuchen oder mal bei den 
Großeltern übernachten.

Wie schaffen sie das? Wie können wir unsere Kin­
der auf diese Situation vorbereiten? Wie können wir 
Ihnen das Vertrauen mitgeben, das sie dafür benö­
tigen?

Mittwoch, 22. Januar 2020, 19.30 Uhr 
im Haus der Familie

Steaks à la Wolf

Es ist das Einfachste und das Schwerste zugleich. 
Ein Stück Fleisch in der Pfanne so zu braten, dass 
ein saftiges Steak daraus wird, das diesen Namen 
verdient. Fingerspitzengefühl ist dabei unerlässlich. 
Jeder Herd heizt anders, jede Pfanne nimmt die 
Hitze anders an, kein Stück Fleisch gleicht dem an­
deren. Aber keine Angst, es gibt ein paar handfeste 
Regeln, an die Sie sich bei der Zubereitung halten 
können.

Lernen Sie die Geheimnisse der Steakzubereitung 
kennen. Als Beilage pikantes Ratatouille und Wolfs 
Bratkartoffeln.

Freitag, 17. Januar 2020, 19.00 Uhr 
im Haus der Familie

Anmeldung: 
www.hdf­sindelfngen.de,
info@hdf­sindelfngen.de.
 Tel.: (0 70 31) 76 37 60

Offene Sprechstunde der Beauftrag-
ten für Chancengleichheit
Offene Sprechstunde der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters 
Landkreis Böblingen

Das Angebot richtet sich insbesondere an Mütter 
und Väter, die Fragen zu

Familie und Arbeit / Beruf; zu Unterstützungsmög­
lichkeiten des Jobcenters von der Schwangerschaft 
bis zum (Wieder­)einstieg nach der Familienphase; 
zu Ausbildung, Teilzeitausbildung, Qualifzierung 
oder allgemein zum Arbeitsmarkt haben.

Termin:

Mittwoch, 15. Januar 2020 von 15.00 bis 16.00 Uhr

im Familienzentrum Paul-Gerhardt-Weg,

Paul-Gerhardt-Weg 6+8, Büro 2 in 71034 Böblin-
gen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Rückfragen sind unter der E­Mail­Adresse

Jobcenter­LK­Boeblingen.BCA@jobcenter­ge.de 
möglich.
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